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Chefredakteur: Alben Herzog
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den allgemeinen Teil: ll . Lrhr.
v. Leckendorff, für Chronik
u. Residenz L. Stotz, für den
Anzeigentell A. » inberrpacher,

sämtlich in Karlsruhe.

Aussage;
35000

gedruckt aus 3 Zwillings-
Rotationsmaschinen .

Ja Karlsruhe und nächste ,
Umgebung übe .22000
Abouneute ».

Karlsruhe , Samstag de« 25 . Juni 1910 . Telephon -Nr. 86. 26 . Jahrgang .

Füv die Monate

Jnli - August - September
wird hiermit zum Abonnement eingeladen aus die täg¬
lich zweimal in einer Auflage von 35 OOO

Exemplaren erscheinende

„ Badische Presse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Bade «.

Die vollstümliche , unabhängige und nationale Haltung
der „Badischen Presse"

, in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Borkommnisse der
Residenz , des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhalligkeit auch

. ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst « nd Wissenschaft , den BermischtenNach -
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt . die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
H a n d e l s t e i l s mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Berlosungsliften rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Rannigsallig -
keit nicht übertrosfen . — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Eine Reihe von wertvollen Erwerbungen , wie die so gern
gelesenen Deutsche « Städtebilder , die Spezialberichte
über die Brüsseler Weltausstellung ans der treff¬
lichen Feder Paul Lindenbergs , die prächtig geschriebene Serie
von Aufsätzen : „Meister und Jünger im Reichstags -
Parlament ". „Spezialisten im Reichstag" . „Außerhalb des
Sitzungssaales" und „Regierung , Reichstag und Presse", sowie
ferner die hochinteressanten Veröffentlichungen von Dr . Adolf
Heß , betitelt : „Der Roman einer badischen Prin -
zessinundrussischenKaiserin " stellen unfern Lesern
für das kommende Quartal eine reichhaltige Fülle fesselnden
Lesestoffs in Aussicht .

Reben anderem hat auch die inzwischen in erweitertem
Matze im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse" dnrchgeführte Illustrierung aktuelle , Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen.

Die gegenwärtig noch andauernde Tagung des bad. Land¬
tages, wie überhaupt die Dinge in Baden , im Reich und die ge¬
samte europäische politische Lage machen das
Hatten einer gut und schnell unterrichteten Zeitung mehr wie
je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal ein Abonnement
auf die zweimal täglich erscheinende „Badische Presse" an¬
gelegentlichst empfohlen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Verlosungslisten , sowie der
Gratis -Beilage Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft . Gar¬
ten-, Obst - und Weinbau , kostet die „Bad . Presse" pro Quartal

Kute Gesellen
Von Emmy von Bargstede .

21. Fortsetzung.) K-chdrmk verbot «.
Zwei Tage nach der Fahrt auf die Brendli - Alm hütete

Helen das Bett und erklärte , sich den Tod geholl zu haben .
Schien aber wenigstens den Besitz ihrer Stimme nicht eingebüht
zu haben , denn plötzlich rief ihr gellendes Zetergeschrei das
ganze Hans zusammen.

Entsetzt stürzten Anna -Laura und Adelgunde in Mitz Web-
sters Mansarde . Sie erwarteten , mindestens einen Einbrecher
zu finden , gewahrten jedoch statt dessen nur die händeringende
Amerikanerin , die wie hypnotisiert zum Fenster hinüberstarrte .

„Was ist geschehen? Was haben Sie ?" riefen die Freun¬
dinnen wie aus einem Munde .

„Da — da — ich glaube , es ist der Teufel selbst —"
, sie

hatte plötzlich all ihr schlechtes Deutsch vergessen und jammerte
auf Englisch , immer die Hände ringend , immer die Augen auf
das Fenster gerichtet.

Elisabeth näherte sich demselben und brach in ein unauf¬
haltsames Gelächter aus .

„Sabine , ich bitte Dich, komme doch nur mal her — sich
doch nur .

"
Das sütze Fräulein Müller folgte dem Ruf und hatte plötz¬

lich alle ihre Zurückhaltung und schöne Ruhe vergessen . Sie war
mit einem Schlage ein übermüttges , junges Mädchen, dessen
Heiterkeit alle Dämme durchbrach .

„Sie lachen — ah . Sie lachen — und ich —"
, stöhnte Helen

Webster . „Können Sie mir vielleicht sagen — wissen Sie viel¬
leicht —“

Fräulein Müller schlug jauchzend die Hände zusammen.

durch die Postanstalten bezogen und am Postschalter abgeholt
1 Mark 80 Pfennig , bei täglich Lmalrger Zustellung frei
ins Haus 2 Mk. 52 Pfg . — Die „Badische Presse" kann auch für
jeden einzelnen Monat bei der Post bestellt werden und kostet
dann 60 Pfg ^ bezw. bei freier Zustellung ins Haus 84 Pfg .
monatlich.

In Karlsruhe stellt sich der Preis bei den Agenturen ab¬
geholt auf 65 iS monatlich; durch Träger täglich zweimal frei
in's Hans gebracht auf vierteljährlich 2 M 20

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post-
qutttung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Znsendnng als
wertvolle und interessante Gratislieferimgen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam auf die
„Illustrierte Zeitung der Badischen Presse" , die sich
durch reichhalttges , attuelles Bildermaterial auszeichnet und
eine wertvolle Ergänzung zur Tageszeitung bietet , sowie auf
die „Mode für Alle , Modezeitung der Badischen Presse",
die stets das Neueste auf dem Gebiete der Mode in Wort und
Bild enthält . Jede dieser Zeitungen , die wöchentlich erscheinen
und für sich allein abonniert werden können, kostet direkt von
unserer Expedition bezw . unseren Trägerinnen und Agenturen
bezogen vierteljährlich nur 50 Ji , auswärts durch die Post 55 L .

Es werden Bestellungen auf die „Badische Presse" , sowie
auf die „Illustrierte Zeitung " und die „Mode für Alle" nach
auswärts durch alle Postanstatte » und Postboten entgegen¬
genommen.

Expedition der „ Bad . Presse ".

MW" Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt
16 Seite «.

Neutralität des Panama -Kanals ?
(Von unserem ständigen Korrespondenten .)

OL . London , 23 . Juni . Wie Der „Standard"
sich aus Rewyork

melden läßt, glaubt man, daß die Regierung der Vereinigten
Staaten in kurzer Zeit die notwendigen Schritte tun wird, um
ein internationales Abkomme« mit den führenden Mächten zu
treffen, welches die Neutralität des Panama Kanals zu Kriegs -
zeiten garantiert, wie das bei dem Suez Kanal der Fall ist. Dis
Vereinigten Staaten würden sich dann verpflichten, keine Befefti-
gungswerle an dem Kanal anzulegen.

Eine Kommission von Jngenieuroffizieren der Armee und
Marine wurde kürzlich beauftragt, die Frage der Befestigung des
Kanals zu prüfen , und aus dem Berichte , den diese Kommission
erstattet hat, geht hervor , daß die vorläufigen Kosten des Baues
von Fortisikationen sich auf etwa SK Millionen Mark stellen wür¬
den . Die Regierung wünscht diese Summe p sparen , wenn dies
angängig ist, aber der Hauptgrund , warum sie wünscht, den Kanal
im Kriege p neutralisieren, ist angeblich , daß sie glaubt , die Be-
sesttguugen seien für den Schutz der Wasserstraße von geringem
Werte. Admiral Ev.ans erklärt , daß es selbst mit Befestigungs¬
anlagen einer Flotte unmöglich fein würde , durch den Kanal zu
fahren , wenn die feindliche Flotte sie am andere « Ende des Kana-
les erwartet, denn die feindliche Flotte könnte die Schiffe einzeln
vernichten , sowie sie ans dem Kanal herauskommen . Wenn auch
die Befestigungsanlagen eine feindliche Flotte an der Durchfahtt
durch den Kanal hindern könnten , so könnte doch der Feind in
Kriegszeiten, wenn der Kanal nicht neutralisiert wäre, ihn leicht
zerstören und die amerikanischen Flotten im Stillen und Atlanti -

„Mih Webster, Teuerste, ich weiß, datz dort ein Aesfchen
sitzt , ein ganz harmloses, kleines Aesfchen, welches sich in Ihrem
Reisenecessaire begafft und sich bezaubernd findet , weil es sich
sein braunes Fell in schönstem Gemisch mit roter und weißer
Schminke bemalt hat . Gib her , sei artig , gib her —"

Aber das Tierchen gehorchte nicht , sondern schlug Adel¬
gunde derb auf die schöne Hand.

„Au, Unart du"
, sie zog sich zurüh, mochte Helen ihre

Schminke allein zurückerobern — „wie darfst du mich kratzen ?"
Immer noch lachend ging sie zur Tür und wollte zu den

anderen hinabsteigen , aber Helen umklammerte ihren Arm .
»Ich sein unmöglich gemacht , Sie müssen mir helfen . Meine

Schminke sein gesteht von dem Teufel dort , als ich sie ihm ent¬
reißen wollte . Was soll ich tun , ich werde sein blamiert . Sie
müssen mir aushelfen ."

„Kann ich wirklich nicht, Mitz Webster", Adelgunde lächelte
fein mit einem prüfenden Blick auf der Amerikanerin schlechte
Haut — „ich gebrauche nie derartige SWrcheitsmittel ."

„Shocking — unmöglich — was
'

welchen die Männer
sagen?"

.„Herr Schloßbauer muß dem Aesfchen befehlen, seinen
Raub herauszugeben"

, schlug Elisabeth vor . „Ich kann mir
nicht denken , datz der arge Wicht die ganze Salbe vertilgt haben
soll. Gewiß ist noch ein Rest darin geblieben."

Diese Annahme erwies sich jedoch als nicht zrttreffend.
Die eleganten Dosen , die Felix seiner Feindin mit ttefer Ver¬
neigung überreichte, waren vollständig geleert . Die unglück¬
liche Modedame zog sich seufzend in fljt Zimmer zurück und
blieb bis zu ihrer Abreise unsichtbar.

Felix erdrückte den kleinen Üebeüäter fast vor Freude und
steckte ihn dann trotz seines Zappelns in einen Zuber mit war -
wem Wasser, um ihn zu reinigen , was mit großen Schwierig -

schen Ozean dadurch trennen . Dies würde aber mehr Schaden ver¬
ursachen, als wenn die feindlichen Schiffe infolge der Neutralität
des Kanales ««belästigt hindurchsahreu könnten .

Der Hay-Pauncesote Vertrag zwischen den Vereinigten Staaten
und Großbritannien enthält eine Klausel, daß „der Kanal niemals
blockiert werden soll, und daß kein Akt der Feindseligkeit in ihm be¬
gangen werden soll .

" Dieser Vertrag besteht jedoch nur zwischen den
Bereinigten Staaten und Großbritannien, und es lassen sich wohl
Umstände denken» unter denen er gebrochen werden kann, da er nur
für die beiden genannten Mächte als bindend betrachtet werden kann .
Mr . Keifer, einer der republikanischen Führer im Reprcsentanten-
hause , hat einen Antrag eingebracht , in dem er den Präsidenten aus -
fordert , mit den Wellmächten einen Vertrag zu schließen, der dem
Hay-Pauncesote Verttage entspricht. Durch einen derartigen Vertrag
würde den Schiffen der kriegführenden Patteien die Passage durch den
Kanal ermöglicht werden , und die Gewässer an beiden Enden des
Kanals würden auf drei Meilen weit neutrale Zonen werden . Die
Schiffe der kriegführenden Parteien dürften diese neutralen Zonen
nicht zusammen verlassen , sondern die eine Partei müßte vierund-
zwanzig Stunden ' warten, nachdem die Flotte der anderen abgesegelt
wäre. Die Vereinigten Staaten würden eine Militärbesatzung für
polizeiliche Zwecke längs des Kanals stationieren , aber keine Fortisi -
kationen errichten , oder andere militärische Maßnahmen zum Schutz
des Kanals in Kriegszeiten treffen .

Ein derartiges internationales Abkommen würde dem Kanal
genau denselben Schutz in Kriegszetten gewähren , wie das Suezkanal-
Abkommen . Es ist äußerst wahrscheinlich, daß Mr . Keifers Antrag
vom Kongreß angenommen werden wird, und daß das Staatsdeparte¬
ment einen internationalen Vertrag abgeschlossen haben wird, bevor
noch der Kanal ferüggestellt ist

Militärische Gtappenreisen .
Berlin , 24 . Juni . Von unterrichteter militärischer Seite

wird uns geschtteben :
Mit der Größe der Heere ist die Schwierigkeit ihrer Verpflegung

gewachsen . Die Millionenarmeen der Zukunft können nicht mehr
vom Lande leben, sondern sind auf den Nachschub angewiesen. Von
dem Endpuntt der Vollbahnen aus werden Feldbahnen gebaut, die
nach den Etappenhauptorten führen . Zahlreiche Wagenkolonnen ver¬
mitteln von ihnen aus den Verkehr zu den Truppen , die wiederum
mit besonderen Lebensmittelwagen ausgerüstet find. Die Lastselbst-
fahrer werden hier eine ausgedehnte Verwendung finden . Die rich¬
tige Verwendung aller dieser verschiedenen Transportmittel erfordert
aber große Sachkenntnis. Ihre zweckmäßige Führung und Leitung
verlangt viel Uebung. Zudem kommt, daß alle Maßnahmen auf lange
Zeit hinaus vorbereitet werden müssen, damit sie im gegebenen Mo¬
ment wirksam werden . Man kann nicht so lange warten , bis bei
der Truppe ein Mangel einttitt , jonbern es müssen alle Vorkehrungen
so getroffen sein , daß dieser vermieden wird . Andererseits muß
eine unnötige Anhäufung von Lebensmitteln verhütet werden , die
leicht verderben und auch die Bewegungen der Truppen hindern. In
ähnlicher Weise ist auch die Bedeutung des Sanitätsdienstes gestiegen.
Es kommt noch die Sicherung des Etappendienstes hinzu , die Anlage
von Magazinen und Depots aller Arten im Rücken der Armee, der
Vau von Feldbahnen, die Unterhaltung der Wege, die Nutzbar¬
machung der Schiffahrtswege, die Eintreibung von Kontributtonen,
der freihändige Ankauf , die Abhaltung von Märkten , die Einrichtung
des Postdienstes, die Unterhaltung des telegraphischen Verkehrs .

Um die Beamten und Offiziere in diesen verschiedenen Dienst¬
zweigen auszubilden und ihnen Gelegenheit zu prakttscher Anwen¬
dung ihrer theoretischen Kenntnisse zu geben , sind die sogenannten
Intendantur - oder Etappen-Reisen eingesührt , für die im Milttär -
etat besondere Mittel eingestellt sind . Unter Leitung eines höheren
Generalstabsoffiziers finden sie in der Dauer von 10—14 Tagen statt,
wobei in der Regel der Armeeverband , d. h . die strategisch gemeinsam
wirkende Verbindung von 3 bis 4 Armeekorps , den Uebungen zu-

keiten verbunden war . Dem Aesfchen war es gelungen, Helen
zu vertreiben , was all seine Abschreckungstheorie nicht vermocht
hatte . Der kleine zähnefletschende Geselle hatte die Hartnäckige
in die Flucht geschlagen . Niemand wußte zu sagen, wie der
Affe in Mitz Websters Zimmer gelangte. Frau Rests lächelnde
Mienen gestatteten allerdings mancherlei Deutung.

*
Satz da im Hofbräu zu T . . . ein blasser , müder Mann ,

hatte zwar ein Matz schäumendes Vier vor sich, trank aber nicht.
Ganz in Gedanken verloren , hatte er die starke rote Schnur
nicht beachtet, welche die Künstlerecke von dem übrigen Raum
trennte . So kam es, datz er unter das lustige Völkchen geriet ,
welches hier sein Wesen ttieb und unter sich sein wollte . Es
waren just nur drei anwesend : Felix, Maybach und Pfeffer¬
männchen.

Der blonde Schelm hatte den traurigen Mann kaum er¬
schaut , da ging es ihm schon nahe. Das Haupt hielt er gesenkt ,
wie einer , der schwere Bürde trägt , dem das Leben verleidet ist
und dem die Stunden endlos scheinen. Kaum gewahrte er ,
was um ihn her vorging . Er war in der fremden Stadt ins
Hofbräu gegangen , um unter Fremden zu sein , die er nichts
anging , die ihn nichts kümmerten , und nun auf einmal klang
es so süß und leise mitten hinein in sein Grübeln , seinen Trüb¬
sinn und legte sich lind und weich um sein erbittertes Herz.

Dicht vor ihm auf der Tischecke satz ein blonder Geselle . Eine
Mandoline mit rotem Bande im Arm, ließ er die Finger über
die Saiten gleiten . So jung , so lachend, so strahlend sah er
aus , und seine blauen Augen hingen wie fragend an dem ern¬
sten Mann vor ihm . Nun ertönte die Weise eines einfachen
Volksliedes . Alles schwieg plötzlich in dem großen Raum , jeder
lauschte. Das war ein Ton aus der Kindheit, aus der Jugend¬
zeit , der mittenhinein klang in dcs brausende , unerbittliche L --
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gründe gelegt wird . Die Stellen der Armee- , Korps , und Divisions -
führer werden mit Generalstabsoffizieren , diejenigen der Intendanten
mit den entsprechenden Beamten besetzt, und nun wird auf Grund
einer angenommenen Kriegslage täglich die Bewegung der Armee und
ihrer Unterabteilungen durchgespielt. Die Befehle werden wie in
Wirklichkeit erlassen. Der Hauptwert wird dabei auf die Maßnahmen
der Verwaltung , die Sicherstellung der Verpflegung , die Führung der
verschiedenen Kolonnen gelegt . Die eigentlichen Truppeubewegungen
geben nur Len Nahmen für alle diese Anordnungen ab .

Das deutsche Beispiel hat auch in Frankreich Nachahmung gesun¬
den, wo ähnliche Reisen in den letzten Jahren eingeführt find. Hier
sind die Grenzen für die Teilnehmer noch weiter als bei uns gezogen.
Bei uns werden nur aktive Offiziere und Militiirbeamte » zu diesen
Reisen kommandiert , in Frankreich dagegen auch Zivilbeamte , so¬
fern ihre Verwendung im Mobilmachungsfalle auf diesem Gebiet«
vorgesehen ist . Dies betrifft namentlich die Beamten der Eisenbahn-,
Post - und Telegraphenverwaltung . Es ist das zweifellos eine sehr
praktische Maßnahme , die das richtig« Zusammenarbeiten Und das ge¬
genseitige Verständnis im Kriegsfälle gewährleistet . Durch rin Dekret
des französischen Kriegrministers ist eine solche Uebung im Gebiet der
Ardennen für den Monat Juli ds . Jrs . angeordnet worden .

Uom badischen Landtag.
% Karlsruhe , 25 . Juni . Der Budgetkommission der Zweiten

Kammer waren zur Beratung überwiesen worden : 1 . die Petitionen
n) der beiden Verbände (Badischer Eisenbahner -Berband und Süd¬
deutscher Eisenbahner -Verband , Gau Baden ) um bessere Regelung der
Lohn - , Gehalts - und Dienstverhältnisse des Arbeiter - , Bediensteien-
und unteren Beamtenpersonals der badischen Staatseisenbahn - und
Bodenseedampfschifführtsverwaltung , hier Teil Ar Arbeiterpersonal ,
und b) der Mannheimer Werftarbeiter um Gewährung eines Lohn¬
zuschlags , sowie 2 . den Antrag der Abgg. Muser und Een ., die gesetz¬
liche Festlegung der Ruhezeit der Eisenbahnbediensteten und Normie¬
rung derselben nach dem Vorgänge in der Schweiz best . und 3. den
Antrag der Abgg. Seubert und Gen ., die Regelung der Dienst- und
Ruhezeit des Cisenbahnperfonals nach den Grundsätzen der Reichs-
postverwaltung betr . ; 4 . die Petition des Rangier - und Wärter¬
personals der Station Karlsruhe -Hafen um eine bessere Regelung der
Dienst- und Ruhezeit .

Nach eingehender Beratung gelangte di« Kommission zu folgendem
Antrag :

I . Die Zweite Kammer wolle die Petition der beiden Verbände
usw . Teil A der Regierung empfehlend überweisen in folgendem
Sinne : In allen Punkten der Petition hat die grotzh . Regierung den
Wünschen der Petenten gegenüber schon früher , zumteil ein sehr weit
gehendes, Entgegenkommen bewiesen. Auch die Ausgestaltung des
Instituts der Arbeiterausschüsse inbezug auf eine den Bedürfnissen der
Arteiterfchaft entsprechende Erweiterung ihre » Einflusses auf die Re¬
gelung der Lohn, und Arbeitsverhältniffe hat sich die Regierung an¬
gelegen sein lassen . Die neue Lohnordnung scheint eine zurzeit be¬
friedigende Regelung darzustellen. In Hinblick auf die Erklärung der
Regierung » auch in Zukunft auf eine Fortbildung der Verhältnisse der
Arbeiterschaft bedacht sein zu wollen, weist die Zweite Kammer auf
folgende Gesichtspunkte hin :

1. Eine Verminderung der Ortsgruppen für die Bemessung des
Erundlohnes von 4 auf S ist wünschenswert. 2 . Die auf Erhöhung der
Zufchußrenten, sowie des Witwen - und Waisengeldes gerichteten Be¬
strebungen stnd nach Maßgabe der finanziellen Durchführbarkeit fort¬
zusetzen. 3 . Der Zuschuß bei militärischen Hebungen soll für die ganze
Dauer gewährt werden . 4 . Die Möglichkeit von unerwarteten Be¬
sichtigungen der Betriebe durch die gabrikinspektion soll geschaffen
werden . 8. Während de» Urlaube , soll dem Atbeiter der volle, auf
die betreffende Zeit entfallende Arbeitsverdienst bMhkt werden .
6 . Für in Verbindung mit dem Urlaub stehende Reifen soll d«ni Ar -
beiter ein Freischein gewährt werden . 7. Die Eroßh . Regierung wird
ersucht , im Bundesrat dahin zu wirken, daß die RuheMit für alle
EifenLahnbediensteten ohne Verminderung ihrer Bezüge gesetzlich fest¬
gelegt und annähernd ebenso normiert wird , wie die, zur Zeit in der
Schweiz der Fall ist. 8 . Die Zweite Kammer beschließt , Drvßh . Re¬
gierung zu «suchen , die Arbeitszeit der Hallen- , Magazins - und
Streckenarbeiter , sowie der anderen gleichen Arbeiterkategorien , soweit
ste eine ununterbrochene Arbeitszeit haben , auf g Stunden täglich fest¬
zusetzen. Gleichzeitig wolle die Petition der Mannheimer Werft¬
arbeiter durch die Maßnahmen der Eroßh . Regierung al« erledigt er.
klärt werden ;

2. die zweit« Kammer wolle die Anträge Muser und Gen . und
Seubert und Een ., sowie die Petition des Rangier » und Wärterperfo -
nals d«r Station Karlsruhe -Hafen gleichfalls für erledigt erklären .

» * •
X Karlsruhe , 25. Juni . Die Budgetkommission der Zwei¬

ten Kammer hat in ihrer gestrigen Nachmittagssitzung die im
dritten Budgetnachtrag angeforderte Summe von 500 000 M als

: erste Teilforderung für eine Wasserkraftanlage im
Murgtal oberhalb Forbach abgelehnt mit der Begrün -
dung , daß es nach der Geschäftslage des Landtages nicht mehr
möglich sei, in die Beratung dieser ebenso schwierigen wie
komplizierten und verantwortlichen Materie eknzutrete«. Sie

ben. Aus der Jugendzeit , wo gelbe Löwenzahnketten kostbarer
dünkten als Gold, und der fromme Sankt Peter allabendlich
die Leuchten des Himmelsherrn , die Stern ? anzündete.

Weiter und weiter spielte der Blonde . Dann sagte er
plötzlich :

„Wenn ich nur wüßte, wozu man Bier im Matz hat , wenn
man es nit trinkt .

"
Er liefe die Mandoline sinken und fahle nach seinem

Kruge.
„Seien Sie mir nit bös, wenn ich Sie aufscheuche aus

Ihrer Schwermut . Ich kann es nit sehen, wenn , jemand trau¬
rig ist.

"
Er neigte sich dem Fremden lächelnd entgegen und dieser

tat ihm Bescheid . Dann fuhr er fort :
„Wenn eines so dasttzt, als sei gar kein Sonnenschein mehr ,

und die Welt nit so überirdisch schön, da drängt es mich, da-
zwischenzufahren und den Stillen froh zu machen ."

Ein freundlicher Blick traf ihn, und der andere sprach
leise :

„Aber es kann Schatten geben, welche die Sonne auf immer
verhüllen , und Schlangen , die uns für ewig aus dem Paradiese
vertreiben . Wie soll das Herz da froh sein? !"

„Das ist wohl wahr "
, die Saiten der Mandoline klangen

leise wie ein Hauch , „und doch ist es echte Lebenskunst, alles
mit lachendem Mut unter die Führ zu treten ."

„Felix , kommen Sie jetzt ! Wir müssen nach Hause"
, mahn¬

ten die Kollegen.
„Habt Ihr den Mut , den hier allein sitzen zu lassen ?"

fragte Schlotzbauer. „Freiwillig hat er sich in unseren Ge¬
richtsbann begeben"

, er zeigte auf die absperrende rote Schnurr
— „nun ist er uns verfallen ."

„Mir graut , Felix "
, lachte der Bildhauer , und wandte sich

dann an den Fremden .
„Haben Sie auch eine Ahnung , was das heisst, diesem Un¬

band hier überliefert zu sein ? Ich vermute , nein . Ich ver¬
sichere Sie , froh können Sie sein, wenn Sie mit dem Leben

VreffssS.
hofft, datz dem nächsten Landtage eine entsprechende Vorlage
frü ^ eitig zugeht.

Sodann wurde der Antrag des Abg. Blümmel und Gen.
betr . den Abstrich von 2 450 000 -4t an der Anforderung für die
Kosten des Basler Berschnbbahahofs und Verwen¬
dung dieser Summe für eine andere Bahnlinie beraten . Die
Regierung hielt die vorgeschlagene Verbesserung der Anlage
des Verschubbahnhofs für dringend geboten und zwar umso
mehr, als der neue Entwurf in einigen Jahren doch, dann
allerdings mit erheblich höheren Kosten, durchgeführt werden
müsse. Die Mehrheit der Kommission teilte den Standpunkt
der Regierung und stimmte der Auftechterhaltung der Anfor¬
derung zu . Damit war der Antrag der Abgg. Blümmel und
Een . abgelehnt .

Tages-Uirrrdschim.
Deutsches Reich.

--- Darmstadt , 24. Juni . Zu der Frag « der Toaderbestener ung der
Warenhäuser und Filiakgefchäfte ist der Finanzausschuß der Zweiten
Kammer , wie di« „Fkstr . Ztg .

" erfährt in erneute Verhandlungen mit
der Regierung eingetreten , die darauf abzielen , die Umfatzquote fiir
die Warenhaussteuer herabzusetzen und eine Kumulation der Waren ,
haussteuer mit der Filialsteuer zu verhüten . Auch soll analog dem
preußischen Gesetz der von Warenhäusern betriebene Großhandel von
der Steuer unberührt bleiben . '

Di « Privatbeamte « und die Reichsvrrsrcherungs -
Srdnung .

e* Berlin , 24. Juni . Der deutsche Prioatbeamten -Berein hat
sich aus »emer diesjährigen Hauptversammlung im Magdeburg in
einer Entschließung dahin ausgesprochen, datz das Reichsamt des
Innern bei der Ausarbeitung eines Gesetzentwurf« über eine staat¬
liche Penfionsoekficherung der Privatbeamte « die Rechte der Ange¬
stellten, soweit sie Privatversicherungskassen angehören , durch die
Anerkennung bestehenderKassen als Ersatziastitut « wahren möge. In
der Entschließung heißt es u . a . :

Die staatliche Sozialversicherung hat bisher nur den wirtschaft¬
lich Schwächste « einen Schutz durch Sicherung eines Existenzmini¬
steriums gewährt , sodatz fürsorgliche und einsichtige Angestellte zu
einer angemessenen Sicherung der Zukunft aus die Selbsthilfe durch
Beteiligung an der privaten Versicherung angewiesen waren . Es
würde eine große sozialpolitisch« Gefahr bedeuten , wenn die Selbst¬
hilfe aufgegeben würde . Die grundsätzliche Nichtanerkennung von
Ersatzinstituten würde aber diese Folge zeitigen , jedenfalls auf eine
Ablenkung von der Selbsthilfe hinauskommen uiü> den immer noch
gesunden Kern der Selbsthilfebestrebungen und -Einrichtungen ver¬
nichten.
Die Gasthausangestellten gegen bas Trinkgeld .

— Berlin , 28 . Juni . Das Kartell der Gasthausangestellten hat
an alle zuständigen Stellen in Regierung , Verwaltung und Par¬
lament die Bitte gerichtet, daß bei Verpachtung von Bahnhofs¬
wirtschaften die Pächter zu verpflichten sind , dem bisher nur oder
vorwiegend mit Trinkgeld entlohnten Personal einen festen aus¬
reichenden Lohn zu zahlen, damit es nicht mehr auf Trinkgrld -Ein -
nahmen al » Entlohnung für die von ihm geleistete Arbeit ange¬
wiesen ist. Zur Begründung wird unter anderem gesagt :

Das Publikum geht allgemein von der völlig richtigen Anstcht
aus , daß der Arbeitgeber di« Pflicht hat , fein Personal , das er
zur Durchführung seines Betriebes benötigt , auch entsprechend selbst
zu entlohnen und ev nicht dem Wohlwollen des Publikums zu
überlassen. Niemand denkt daran , im Verkaufsladen den Ange¬
stellten ein Trinkgeld zu zahlen ; vielmehr ist sein Arbeitslohn
schon im Preise der gekaufte« Ware enthalten . . . Einnahmen
aus Trinkgeldern ergebe« immer nur ein bedenklich schwankendes,
ungleichmäßiges und unsicheres Einkommen. Der Angestellte weih
niemals , ob er verdienet und ob er eine ausreichende Summe ver¬
dienen wird . Er künn sich daher in seinem täglichen Leben gar
nicht nach bestimmten haushälterischen Grundfätzen einrichten ; er
gewöhnt sich an unregelmäßige Lebensweise und gerät mehr als
alle anderen Berufsschichten vielfach in wirtschaftliche Mißverhält -
niste , die vornehmlich bei Verheirateten sehr nirderdrückend wirken.
Zudem ist es beschämend für da» eigene Ehrgefühl und entwürdi .
genv für die allgemeine soziale Achtung, wenn ein ganzer Stand
für treu geleistete Arbeit nur freiwillige , oft unter demütigenden
Formen gewährte Bergütnngen erhält , wenn er für seine Dienste
nichts zu fordern , sondern alles nur zu erbitte «, ja zu erbetteln
hat . Kaum zu zählen ist ja auch die Zahl der weitsichtigen Män¬
ner, die die Trinkgeldentlohnung für eine „öffentliche Schande"
und für - die „gemeinste Form der Entlohnung " erklärt haben .

Defterreich -Ungarn .
Di , Situation im Abgeordnetenhause .

— Wien , 24 . Juni . Im Abgeordnetenhaus « herrscht die Anficht
vor, daß es nicht gelingen werde, die Obstruktion der Slooene « gegendie italienische Rcchtsfaknltät z« breche«, noch viel weniger , daß von

davonkommen. Der behext Sennerinnen , lehrt Assen Schminke
fressen und dergleichen Chosen.

"
„Maybach, nicht indiskret sein ."
„Ra , sagen wir denn, wenn er will , hat er alle Menschen

am Bändel .
"

„Da mutz ich ja fast an Zauberei glauben "
, der East sah

mit Interests von einem zum anderen , „bitte vor allen Dingen
jedoch sehr um Entschuldigung, datz ich Ihre Abgeschlossenheit
nicht achtete und hier als Unberufener eindrang .

"
„Das Verbrechen ist allerdings schwer und kann nur ge¬

sühnt werden, wenn Sie in unserer Gesellschaft das Lachen
lernen "

, sagte Schlotzbauer, seine Hand schüttelnd. „Pfeffer¬
männchen, hängen Sie , bitte , die Mandoline weg. Was meinen
Sie , trinken wir noch ein Matz?"

„Meinetwegen denn, aber mehr unter keinen Umständen .
"

„Philister — solch ein ganz kleiner Rausch ist doch etwas
gar zu Schönes."

„Wenn ihn ein anderer hat , meinen Sie , Felixchen ! Das
will ich glauben . Rein , einmal und nicht wieder . Es war
zu grätzlich .

"
„Schwerer Kopf — schwere Beine und das entsetzliche Ge¬

sicht der schönen —"
»Jetzt plaudern Sie aus der Schulz Felix .

"
„Pfeffermännchen , können Sie es leugnen ! Ich glaube , sie

sagte sogar —“
„Bitte , unterhalten Sie den Herrn doch von etwas anderem,es kann ihn wirklich nicht interessieren .

"
„Pfeffermännchen , Sie sind zu bescheiden . Ich wette , unser

Fremdling denkt augenblicklich darüber nach, wie Sie zu Ihrem
unvergleichlichen strohgelben Haarschopf kamen."

„Angeborene Zierde , lieber Kollege. Reine Eifersucht der
besitzlosen Klaffe.

"
„Maybach, hörten Sie es ! Pfeffermannchen wird witzig.

Wollen Sie ihm nicht mal den Puls fühlen ?"
„Immer selbst besorgen, bitte . Ich pfusche den Menschen¬

flickern beiderlei Geschlechts nicht gerne ins Handwerk,"
'(Fortsetzung folgt).

Rrttagblatt. Samstag htm 25. J»«i 1910. Nr . 287
dem Finanzplan der Regierung etwas durchgefetzt werden könnte .Gegen den Finanzplan ist auch ein Teü der Majorität , gegen dj,italienische Rechtssakultät stnd nur die Clovenen , um zu zeigen, daßdie Italiener die Bundesgenossenschaft der Deutschen nicht wünschenDie Deutschen unterstützen aber die Italiener auch nur lau und werde«
sich gegen di« Obstruktion nicht besonders echauffieren. So wird wahr¬
scheinlich auch das Kabinett keine übermäßige Kampfeslust zeigen ww
bald di« Session schließe«.

Krarrkreich
— Paris , 24. Juni . (Tel .) Der Senat hat den Gesetzentwurf

betreffend Abänderung der Berner Kouveutiva zum Schutze von Wer¬
fen der Literatur und Kunst angenommen.
Minister Pichon nber die deutsch « « Zollerhöhnnge ^

— Paris , 24. Juni . Das .Journal officiel" teilt mtt , Minister
Pichon habe eine Anfrage des Deputtetten Brauste wegen der deut¬
sche, Zollerhöhnnge « für Champagner , Schaumweine und Liköre
schriftlich dahin beantwortet , daß der Botschafter in Berlin , Cambon.beauftragt worden sei, bei der deutschen Regierung über diese Maß¬
nahme Klage zu führe», da sie in Frankreich einen sehr peinlichem Ein¬
druck hervorgerufen habe . Frankreich würde gegebenenfalls genötigt
fein, entsprechende Maßnahme « zu ergreifen . Es wäre bedauerlich
wenn ein solcher Zustand von Zollrepressalien zwischen den beide»
Länder« einttäte . Das Berliner Auswärtige Amt habe geantwortet ,indem es auf die bndgetäre Notwendigkeit hinwies , neue Hilfsmittel
zu schafft«, und hervorhob , daß die deutsche Regierung durchaus keine
übelwollende Absicht gehabt habe . Auch Oesterreich-Ungarn und Jta .
lien würden von den Zolleihöhungen betroffen . Am Schluffe seines
Antwortschreibens versichert Pichon, er werde alles tun . um die fra».
zöfifchen Interest «, zu schützen und Frankreich die Gegenseitigkeit der
guten Behandlung zu sichern , die es in seinen wirtschaftlichen Bezieh¬
ungen zu einem großen Nachbarland beanspruchen dürfe.

Spanie « »
Regier « « « und Batikan .

= i Madrid , 24. Juni . Die Presse veröfftntlicht das bereits er¬
wähnte Einspruchschreiben der Bischöfe , da» den schmerzlichen Eindruck
der Erlasse über die Orden und die Toleranz schildert, da beide gegen
das religiös« Gefühl verstießen. Ziemlich deutlich wird auch darin mit
dem Bürgerkrieg gedroht . Der ganze Ton des Schreibens macht auf
die Regierung den ungünstigste« Eindruck.

= Madrid , 24 . Juni . (Tel .) In einem unter dem Vorsitz des
Königs abgehaltenen Ministerrat erklärte Ministerpräsident Tana,
lejas , er habe dem König die feste Absicht wiederholt , von dem
bisherigen in der Revistonsfrage beobachtete« Verhalte « nicht
abzugehen. Er werde die Borrechte der Krone , sowie die Regie-
rungsgewalt aufrecht erhalten . Mit der Aufhebung und Beschrän¬
kung religiöser Gemeinschaften würde man fortfahren . Die jüngsten
Dekrete, di« sich auf die Ausübung der Kulte bezögen, berührten
in keiner Weife das Konkordat und würden nicht «bgeändert wer¬
den. Die Regierung habe auf ihre beiden an den Vatikan gerich¬
teten Noten erst eine Antwort erhalten und werde sich die Be¬
antwortung der zweiten Note erbitten .

u . Madrid , 25. Juni . (Privat .) Die Regierung hat , wie „El
Liberal " meldet , dem Erzbischof von Toledo mitteile « lassen, daß sie
eine Agitation der Geistlichen von der Kanzel aus gegen den Reform¬
erlatz der Regierung nicht zulasten werde, sofern dft Geistlichen zum
Widerstand gegen die Staatsanordnungen auffordern sollten . Es ver¬
lautet , datz der Erzbischof von Toledo im Namen des Episkopat«»
gegen den Reformerlaß der Regierung protestiert hat .

Amtliche Nachrichten .
' Seine Königliche Hoheit der Kroßherzog haben unter dem 1v.

Juni d . I . gnädigst geruht , den Eroßherzoglichen Bergrat und
Landesgeolygen Dr . Johann Ferdinand Schalch hier zum Geheimen
Bergrat zu ernennen .

Mit Entschließung Eroßh . Mtnistettums des Innern vom 18.
Juni 1910 wurde Revident Hermann Sauer in Emmendingen zum
Bezirksamt Müllheim versetzt .

Kadische Chronik.
t= Breiten » 24 . Juni . Der Schultheiß Goll von Freuden¬

stein , OA. Maulbronn, ist durch Beschluß der ersten Strafkam¬
mer wieder auf freien Fuß gesetzt worden, da Fluchtverdacht und
Kollusionsgefahr ausgeschlossen erscheint .

ck . Oberhauses (A. Bruchsal) , 22 . Juni . Der Turnverein Ober -
hanftn weilte am, vergangenen Sonntag in Weingarten , um an
dem vom Kraichturngau veranstalteten Eauturntag , mit welchem
zugleich ein Vereins - und Einzelwetturnen verbunden war , teil¬
zunehmen . An dem Einzelwetturneu beteiligten sich 14 Mitglieder
des Vereins , von denen 12 Preise zuerkannt wurden , und zwar
erhielten Ehren -Urkundrn mtt Kränzen : Gustav Zieger , Engelbert
Adler , August Maier , Alexander Adler , August Bäcker , Ernst Nau¬
mann , Gustav Scheurer , Jakob Leier , Gustav Baumann , Ehren¬
urkunden : Theodor Scheurer , Ludwig Seubert , Gustav Zollt . Fei¬
ner errang sich der Verein im Dereinswettturnen , an welchem 20
Mitglieder teilnahmen , einen 1. Preis mit Kranz . Diese Erfolge
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Karlsynhezrä . Juni . Der Bericht des Abg . Rebmann über die
Heidelberger Schlqßfrage ist nachträglich schriftlich erschienen. In der
Anlage befindet sich als Nachttag zur Denkschrift der Bericht der Ar¬
chitekten des Schlyßbaubureaus .

— Basel , 24 .- Juni . ( Tel .) Die llniversität Bafel beging heute
die Feier ihres 48vjährigen Bestehens. Im Ramen der Universitäten
Freiburg i . Br ., Heidelberg und Strahburg überbrachte Prorektor von
Schubert -Heidelberg die Glückwünsche . Aus Deutschland ist außerdem
eine Reihe von Elückwunfchadressen eingegangen . Nationakrat Jselin
vberbrachte namens der Akademischen Gesellschaft eine Spende von
33V VVV Francs zur Gründung eines Pensionsfondv für Witwen und
Waiftr der Universitätslehrer . Zum Ehrendoltor wurde u . a . Prof.
Schöne-Greifswald ernannt .

M Berlin , 24. Juni . (Tel .) Der Berliner Kriminal¬
polizei ist es heute vormittag gelungen , einen der Hehler , der
mit dem am 20. Januar im Kunstgewerbe-Museum begangene«
Diebstahl im Zusammenhang steht , zu verhafte «. Der Verhaf¬
tete ist der 21 Jahre alte Hans Kehr , der sich während der gan¬
zen Zeit in Berlin aufgehalten hat und unter dem Namen
eines Barons Hans von Kehr Schwindeleien begangen har.
Er ist überfuhrt worden , das gestohlene Kupfer -Relief des
Großen Kurfürsten im April ds . Js . in seinem Besitz gehabt z«
haben . Dem wirklichen Diebe ist man auf der Spur .
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Uermifchtes.
— Berlin , 25 . Juni . (Tel .) Die Kriminalpolizei hob gestern ein«

Racktlog« auf. Ein Kriminalist erschien unvermutet in der Sitzung
und Macht« derselben schnell ein Ende , indem er Männlein und Weib¬
lein anziehen ließ und die Personalien der Nacktbrüder und -Schwe¬
stern ftststellte.

= Bad Wildunge », 24 . Juni . Die Besucherzahl unftres Bades
betrug am 22 . Juni 4740 Personen .

,= Völklingen , 24 Juni . (Tel .) Bei der Monatvrevifion durch
«ine Berliner Revisionsfirma auf der Bölklinger Hütte wurden
Unterschlagungen in Höhe von 24 00V M entdeckt . Der Kassende-
amte Schnee versuchte fich zu erschießen , verletzte sich jedoch nicht
gefährlich und wurde ins Krankenhaus geschafft . Er soll ein ö **
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mtttt &trtt. Samstag tat 25. 3tm* 1910.
Gab der Einigkeit der Mitglieder . sowie der Rührigkett des 1. Bor»
Landes Friedrich Tchenrer und des Turnwartes Emil Blattner zu
« rdanken.

— Pforzhei « , 24 . Zwei. Durch die Zeitungen ging vor ein paar
Tag « , die RÄiz , daß eine Frau aus Conweiler , welche vor 18 Jahren
hier als Dienstmagd in Stellung war , sich jetzt als die Mutter eines
8 Tage alt « Knab« bekannt habe , dessen Leichnam damals im
fflUTjffnimT hier aufgefunde« worden sei. Hier ist an Stell « , die da¬
von unterrichtet sein mutzten , von einem solchen jetzt abgelegten Ge-
pLrdnis nichts bekannt . Richtig ist, datz vor bald 20 Jahren einmal
fin Leichaam eines 8 Tage alt « Knaben im Mühlkanal gefunden
norätt . Während damals die Mutter nicht ermittelt werd« konnte,
« lang es indessen schon 6 Jahre später , als die Zeit kam. in der der
Knabe , wenn er noch gelebr- hätte , zur Schule Ijätte angemeldet wer -
ken muffen. Nachforschungennach dem Verbleib des Knaben bracht«
schon damals die Spur auf das Conweiler Dienstmädchen.

-L- Baden -Baden . 24. Juni . In der Friedhofstratze hier
hat sich gestern abend ein bedauerlicher Ungkücksfall ereignet .
An einem schwerbeladenen Steinfuhrwerk ritz die Sperrkette ,
wodurch der Wagen bei dem ziemlich starken Gefall der Strahe
von den beiden Pferde « nicht mehr gehalten werden konnte, in
starkes Rollen geriet und gegen ein Haus anfuhr . Beide Pferde

Ä zu Boden «nd das eine kam unter den Wagen zu lie-
n wo es nach mühevoller Arbeit schwerverletzt hervor¬

gezogen wurde . Das zweite Pferd erlitt nur leichte Verletzun¬
gen. Der Leiter des Fuhrwerks kam mit dem Schrecken davon .

---- Frei - arg i. L , 24. Juni . Hier starb im Alter von
83 Jahren Max Laster , der Bruder des nationalliberalen Füh¬
rers Eduard Lasker. der Ende der 70er und Anfang der 8ver
Jahre im Reichstage besonders hervortrat .

]{ Freiburg i. B ., 24 . Juni . Zu der Echieß-AMre erfährt unser
.Korrespondent : Maler Leist« sollte wegenllnterschlagmig zu einer vier -
monatlichen Gefängnisstrafe durch die Schntznunmschäst abgeholtwerden. Ms letztere in die Wohnung wollte , fand sie die Tür « «er¬
schloss« und diese mutzte durch einen Schlosser mit Gewalt geöffnetwerden. Ms nn« L. sich, daß er nicht mehr « tkommen konnte, feuerteer «ms einer Pistole oder einem Revolver auf die Schutzmannschaft und
durchlöcherte den Rockärmel eines Schutzmanns . Dann richtete er die
Waffe auf sich und schoß , wie gemeldet, sich in die Brust , Leifin starb
kn^ e Zeit darauf . L. war verheiratet und Vater eines 1 Jahre alten
Kindes . Die Frau des L. war i» der Stadt ; erst als sie heimkam, er-,fuhr sie von dem Selbstmord .

i# BNdemveiler, 24 . Juni . Fürst Schönburg -Waldenburg ist heutehier angekomm« und im „Wittd-Hotel Schloß Hausbaden " , wo die
Gemahlin des Fürst« schon längere Zeit weilt , abgestiegen.e . Bo « Oberland , 24. Juni . Die leidige Unsitte mancherKruder, an Treppeugeliinderu hinuuter zu rutsche« , hat in
Mnllherm in der dortigen Volksschule p einem ernstlichen Un¬
fall geführt , indem ei » 7jährigtt Knabe , der am Schultreppen -
geländer sich abgleiten Uetz, stürzte und eine Gehirnerschütte¬
rung erlitt .

LSrrach, 25. Juni . Der Mann , der, wie gemeldet , vor
einigen Tagen bei Riehe « durch ein Abortfenster aus dem Zuge
sprrmg. war nicht ein Schmuggler , sondern ein Häftling , der
»ach LSrrach transportiert werden sollte . Er wurde aber wie¬
der eingefangen und an seinen Bestimmungsort gebracht.

Billingen , 24 . Juni . Auf der Mönchweilersirage fuhrgestern abend das dem Mineralwafferfabrikante .r Burk in
Schwenningen gehörige , mit 4 Herren , besetzte Automobil von
hinten ans ein leeres heimkehrendes Fuhrwerk auf . Bei dem
Anprall wurden die Insassen aus dem Kraftwagen geschleudert ;
während drei dabei nur leichte Berletzunge « erlitten , zog sichder vierte «eben erhebliche« Quetschungen starke Kopfver -
letzungen zu. Das Autonuckil wurde bei dem Zufa .nmenftotz
stark besthadigt.

= Waldshut, 24 . Juni . Wie dem „Albb ." mitgeteilt wurde , ha¬st« sich um die erledigte ittidtisch« Kapellmeistcrftelle bisher 35 Bewer¬ber gesund« .
A Konstanz. 24. Juni . Gestern abend 7.80 llhr trafen mit Son -

derzug oo« Baden -Baden bmtnenb , der Schwäbische Sängerbund zuBrooklyn mit Dam« (182 Person « ) hier ein . Zur Begrüßung wa¬ren Vertreter des Stadtrats , des Kur- und Verkehrsvereins , des „Bo-dans " »nd eine große Menschenmenge am Bahnhof anwes« d , wo¬
selbst der Präsident des „Bodan "

, Oberpostsekretär Fuchs, die amerika¬
nische« Gcstte Willkomm« hieß, während der Männerchor des „Bodan "
dieselbeu mit dem deutschem Sängergrutz empfingen , wofür die aktt-oen Mitglieder des Sambischen Sängerbundes in gleicher Weisedankt« . Hierauf wurden die Gäste in ihre Quartiere („Insel -Hotel ",„See-Hotel" und .Hotel Hecht") geleitet . Das den Gästen zu Ehrengeplante Konzert der Regimeutskapelle und des „Bodan "

, sowie Be¬
leuchtung des Stadtgartens , mutzte des ungünstigen Wetters wegenousfallen , dafür fand« sich die hiesigen Vertreter , sowie die „Boda -ner" mtt d« amerikanischen Gästen im „Insel -Hotel " zusammen, wo-* wp sie von Herrn Bürgermeister Haulick namens der Stadt begrüßtund herzlich Willkomm « geheitz« wurdm . Borträge der Regiments -
nmfft mW der Sänger verschönten den Abend. Freitag vormittag ist
halt von über 10000 M bezog« haben und seit mehr als 20 Jah -r« i» Dienste der Firma gestanden haben .

----- Aachen, 24. Juni . (Tel .) Im Stollberg -Atscherwaldewurde gestern abend eine offenbar dem Arbeiterstanve ange¬hörende Fra » sterbend aufgefunden . Der Tod trat nach kurzerZeit ein . Vermutlich liegt Mord vor.
--- Rem-Park , 25. Juni . (Tel .) Der Gattenmörder vom Comer-see (Charlton ), der vorgestern in Hoboken verhaftet wurde , soll vonder Verteidigung als « ahnstnnig hingestellt werden . Es wird ihmvielleicht kein Prozeß gemacht, da das amerikanische Gesetz bedingt ,datz der Tatort in Amerika liegt . Jtatt « wird die Auslieferung nicht«erlangen , es liefert auch keine Amerikaner aus und will keinen Prä -zwenzfall schaffen, der dazu verpflicht« würde ..

Das Kriedberger Attentat .v = Friedberg , 24. Juni . Der Polizei ist in der Angelegenheit desBomb« attentat heute nachmittag ein Beweisstück in die Hände ge¬fall« , das ihr bei der Verfolgung der Täter möglicherweise wichtigeDienste leisten kann. Auf der Haiwgepäcksabgabe im hiesigen Bahnhofwurde «ine brauue Pappschachtel beschlagnahmt, die Kleidungsstückeund andere für die Entdeckung des Täters wichtige Gegenstände ent¬hielt . Es ist zweifelsfrei festgestellt , dah dieser Katton von einem der«och lebenden Täter dort deponiert worden ist. Auch nach diesem PaketMist die Spur nach Frankfurt , w» die Verbrecher ihren Sitz gehabtihaben muff« . Bon dott aus werden jetzt auch die Recherchen be¬trieben.
Der Polizei ist, Ü. „Fkftr . Ztg .

" die Mitteilung zugegangen , datzber Mann , der das Automobil , das während des lleberfalles vor der
Keichsdank auf - und abfuhr , lenkte, « in stellenloser Chauffeur seinsoll, der in der Rahe von Frankfurt wohnt . Nach ihm wird gegen¬wärtig eifrig gefahndet. Am Samstag früh morgens wurde übrigensMn einem Bewohner noch eine andere Beobachtung gemacht, die mit
Mm Attentat im Zusammenhang stehen dürfte . Auf dam sogenannten
Geumnnerweg im Süden der Stadt , also in entgegengefetzter Richtung
vom Burghotel , wurde ein Man « gesehen , der die Kwider wechselte .Er zog einen hell« Sommeranzug aus , unter dem sich ein blauer
Anzug befand . Auch die Kopfbedrckung wechselte er und tauschte sie
geg« ein« Panamahut aus . Die Kleider verpackte er in einem mit -
4)43 $tt « kleinen Handkoffer, über deffen Verbleib man nichts weiß.

Schutzmann und ein Polizeihund sollen den Wald , der in der Nähe
Gewannerwegs liegt , nach diesem Koffer absuchen .

Besichttgung der Stadt , von hier aus fahr« die Schwäbisch« Muger
h« te mit Exttaschiff nach Friedrichshaf « , Samstag nach Lindau-
Münch« .

Trauerknudgebuugen für die f Prinzessin Feodora .
O Karlsruhe , 25. Juni . Dem Präsidium der zweit« Kammer

ging« gestern in Erwiderung der Trauerkuudgebung des Hausesaus Anlaß des Ablebens der Prinzessin Feodora zu Schleswig -Hol¬
stein ein Schrerbea des Staatsmiuisters sowie Telegramme der
Kaiserin und des Herzogs Ernst Günther zu Schleswig -Holstein zu.Das Schreib« des Staatsministers lautete : „Seine Königliche
Hoheit der Kroßherzog haben mich gnädigst beauftragt , der zweit«Kammer der Laudstände d« Dank Arer Königlich« Hohett « aus -
zusprechen für die durch Herr« Minister Frecher « von Marschall
Höchsten Ortes übermittelte Kundgebung der Teilnahme bei dem
Ableb« Ihrer Durchlaucht der Prinzeffin Feodora p Schleswig -
Holstein. Auf die von Frecher« von Marfchall an d« Hofmarschall
Ihrer Majestät der Kaiserin pfolge der Anregung der zwetten Kam¬
mer gerichteten Beileidstelegramme find die in Abschrift ange¬
schlossen« Telegramme eingegangen. Euere Hochwohlgeboren bitte
ich ergebenst, diese Dankeskundgebungen pi Kenntnis der zweitenKammer gefälligst bringen zu wollen. Mit ausgezeichneter Hoch¬
achtung v. Dusch." — Der Wottlaut des Dauktelegramms der Kai¬
serin wurde an der Spitze des gestrigen Sitzungsberichtes der zweit«
Kammer schon veröffentlicht.

Der Herzog von Holstein hatte seine Dankeserwide « rlg drrett an
d« Präfidenten der zweit« Kammer gerichtet. Sie lantete : „Achern,d« 23 . Juni . Ich bitte dem Präsidium des bad . Landtags im
Namen meiner FamW « mftglteder unsere« tiefgefühlt « Dank an¬
läßlich der wohltuend« Trauerkundgebung des Landtags beim Hin -
scheiden meiner Schwester auszusprechen, die in dem schönen badisch «
Lande sich stets so heimisch fühlte . Ercht Günther Herzog Echleswig -
Holstein."

« * •
— Primkeuau (Schlesien) , 25. Juni . (Tel .) Geste« abend trafdie Leiche der Prinzeffin Feodora p Schleswig-Holstein hier ein . Siewurde unter Elockmgeläute in die Hostapelle überführt , wo eine

Trauerfeier stattfand .
= Kiel, 24 . Juni . Die in Obersasbach bei Ache« verstorbenePrinzeffin Feodora von Schleswig-Holstein-Auguftenbnrg hatte , wiedie Kaiserin , das meerumschlungeneSchleswig-Holstein besonders lieb .Ost und gern weilte sie in dem lieblichen Erav « ftein unv dem an»

mutigen Augustenburg, die so viele Jahr im Besitze ihrer Vorfahrengewesen waren . Nachdem Eravenstein wieder das Eigentum des
Augustenburgischen Herzogshauses geworden war , bildete dieses Schloßihren Lieblingsaufenthalt . Sie verkehrte gern mtt Leuten aus d«brettm Volksschicht« und hegte für ihre Dmk - und Lebensweise leb¬
haftes Interesse . Das zeigt ihr dichterisches Schaff« . Ihre Anwesen-
hett in Eravenstein war für die W« igbegüterten ein Segen , die Prin¬
zeffin hat viel Rot gemildert . Sie mied die geräuschvollen Feste, liebteaber d« Reit - und Schwimmsport sehr, namentlich in früher « Jah¬ren. Ihr Tod ruft in Schleswig-Holstein üefe Trauer hervor .

Aus der Refidenz .
Karlsruhe , 35 , Juni .

---- Ans dem Hofbericht. Im Laufe des gestrigen Tages
hörte der Erotzherzog die Borträge des Ceheimerats Dr . Frei¬
herrn von Babo und des Legationsrats Dr . Seyb . Von 12 Uhran meldeten sich folgende Offiziere und Militärbeamte : Gene¬
ralleutnant Freiherr von Lyncker, Inspekteur der Berkehrs¬
truppen , Generalmajor Delius , Inspekteur der Feldtelegraphie ,Generalmajor z. D . Reuber , bisher Kommandeur der 77. In¬
fanterie -Brigade , Geheimer Kriegsrat Schmidt , Militär -In¬tendant des 14. Armeekorps, und Oberst Dumrsth , Komman¬
deur der 29 . Kavallerie -Brigade , bisher Kommandeur des
Schleswig -Holsteinschen Dragoner -Regiments Rr . 13.

— Beglückwünschung . Der Stadtrat hat , wie von uns schon kurzberichtet, aus Anlatz des goldenen Amtsjubiläums des Präsidentendes evangelischen Oberkirchenrats, Exz. D . Helbing, eine Abordnung ,bestehend aus dem Oberbürgermeister und 3 Mitgliedern des Stadt¬rats , zu dem Jubilar gesandt, um ihm die Glückwünsche der Stadt
Karlsruhe zu übermitteln . Die Abordnung wurde von dem HerrnPräsident « D . Helbing vergangenen Sonntag -Vormittag empfangen ,der ihr seinen Dank und seine Freude über die Kundgebung der Stadt
Karlsruhe in längerer Aussprache zum Ausdruck brachte und fie er .
suchte, dem Stadtrat davon Mitteilung p machen .

e . Bon der Eisenbahn . Dom 1 . Juli d . Js . ab verkehren in denEil - bezw. O -Zügen 37/38 Luzern-Berlin -Luzern die bisherigen direk¬ten Wagen Luzern-Stuttgart -Luze« von und bis noch Osterburken .In den Q -Zügen 85 (Basel ab 9 .46 Uhr , Karlsruhe ab 12 .28 llhr ,Mannheim an 1 .16 Uhr) und 95 (-Katlsruhe ab 12 .42 llhr , Mann¬
heim an 1.34 Ahr) werden von jetzt ab in die direkten Wagen nachHagen Mittageffen in Karlsruhe verabreicht, zu welchem Zwecke die
Schaffner zwischen Basel und Offenburg Bestellungen zur telegraphi¬
schen Vormeldung entgegennehmen. Das Eeschttr rc. wird in Mann¬
heim dem Wagen entnommen. Ferner verkehrt ab 1 . Juli in Zug

~H^TFriedberg (Heff« )^ 25? Iuni7
"

(Tel .)
"

Zur Mithilfe
"

bei den
Recherchen über das Attentat auf das Rathaus und den Uebersallauf die Staatsbanknebenstelle hier ist ein Berliner Kriminalkom -
miffar eingetroffen . Nach den bisherigen Ermittelungen find andem Bombenanschlag vier Personen beteiligt . Eine Frau hat zurZeit des Raubversuchs in der Reichsbanknebenstelle gesehen, wieein Mann über die Mauer sprang und die Bank nach dem freienFelde p verließ . Derselbe verlor dabei seinen Panamahut , der
jetzt aufgefunden wurde. — Gestern nachmittag wurden die beiden
Vorgefundenen Bomben in der Pulverfabrik von Hanau geöffnet.Sie enthielten Nitroglyzerin .^ Friedberg , 24 . Juni . Der Zustand des überfallenen Bankvor -
strhers Mayer hat sich verschlimmert. Er wurde heute Bormittag nachGießen transpottiert , um sich dort eventuell einer Operation zu un¬terziehen . Bei der Röntgenuntersuchung wurde eine Kugel im Hin¬terkopf festgestellt . Die Kugel scheint seitlich am Schädel entlang ge¬gangen und dann stecken geblieben zu sein , sodaß eine ernstliche Ge¬
fahr für den Pssrlctzten kaum bestehen dürfte . — Der allgemein tot¬
gesagte taubstumme Knabe, der bei der Verfolgung des Bankräuberseinen Schutz in die Seite erhielt, ist noch am Leb« ; sein Befinden soll
zu schlimmen Befürchtungen keinen Anlaß bieten .

m . Berlin . 25 . Juni . (Privat .) Das Bombenattentat in
Friedberg (Hessen ) wird von der politischen Behörde in Berlin
eingehend verfolgt , da das Bestehen eines verbrecherischen Ge-
heimbundes erwiesen ist, der seine Mitglieder in mehreren
europäischen Hauptstädten hat . Eine strenge Beobachtung aller
verdächtigen Anarchisten ist für sämtliche größere Städte
Deutschlands angeordnet , besonders auch über den Aufenthaltleitender Anarchistenführer in den letzten Tagen .

Unglücksfällc.
^ — Kiel , 24. Juni . (Tel .) Auf dem Motorboot „Matz", Hagen -
Berlin , gehörig, erfolgte heute vormittag eine Explosion, durch oie
drei Personen verletzt wurden ; die Ursache der Explosion ist noch
nicht festgestellt .

= Hamburg , 24. Juni . Der bei Belle Jsle gestrandete
Dampfer des Hapag „Prinz Oskar" dürfte vollständig wrack
werden . Die Abschleppungsversuchewaren leider von geringem
Erfolg . Die Windverhältnisse find ungünstig . Die Räume

»d voll Waller . Mit der Bergung der Ladung wurde begon -

D 57 von Sttatzüurg bis Pforzheim ein Speffewag« (St rohbur g ab6.99, Pforzheim an 8.11 Ahr vorm .) , der am Schluffe dieses Zuges aw °
gehängt wird . Bon Pforzheim läuft dieser Speisewag« dann im EL -
zug 59 (ab Pforzheim 11-36 llhr , an Stuttgart 12 .48 llhr ) nach llttnweiter . Es wird hierdurch den direkten Reisend« des Zuges 57 die
Möglichkett eines warmen Frühstücks gegeb« .A Der Zirkus Schumann hat vergangene Rächt unsere Stadt ;
verlaffen und begab sich 3 Uhr 45 Minuten mittelst Sonderzuges
nach Freiburg . ,

:# > Karlsruher Jugendbildungsoerein , Abteilung IV (Handels¬
schule) . Der Befichtigung des Rheinhafens amM5. d . Mts . folgte ein
Rundgang durch die weitverzweigten , iniereffanten und lehrreiche«
Fabrttanlog » der Gesellschaft für Brauerei , Spiritus - und Preßhefen -
fabrikatton vormals 8 . Sinn « in Ernnwinkel am 22 . d . Mts . Inliebenswürdiger Weise wurden die phlreicheu Besucher , worunter sichDamen und Herren des Abteilungsvorstandes und das ganze Lehrer¬kollegium der Handelsschule mit dem Rettor an der Spitze befcnü»« »von den Her« Direktor Horexseck und dem Herrn Bettieb schemiker Dr .Rolle durch das mächttge Mühlengebäude mit sein« vielen sinnvoll«
Maschinen und Apparaten , durch die Preßhefefabrik , das Sudhaus unddie Lagerräume geführt , überall unter sachverständiger Erläute « ngder mannigfachen Einrichtung « und des wohlorganifiertm musterhaf¬ten Bettiebes . Am Schluffe der zweistündigen Jnspektton stärtte ein
von der Brauerei freundlichst dargereicht« Imbiß die wiss« sdnrstigeSchar der N« gi« igen. Hiefür für die fteundliche Einladung prBchrchttgung des Fabrikanwesens und für die sachkundige Führungdmitte der Schriftführer des Vereins .

cP Der Gesangverein Freundschaft veranstaltete am Sonntag , d«W. ds . Mts ., nachmittags eine Famllienzusammenknnft in den Räu -
m« feine Vereinslokales „Brauerei Bischof". Die Chöre , welche un-ter Leitung des Dirigent « Her« Thiede pm Bortrag kam« , fan¬den groß« Beifall , ebenso die Klavi « vorträge von Her« Thiede und
Fräulein Harder und die Flötenfolis von Her« Hormut . Herr Bratz -
Ier und Frau Witmaier sang« einige Lied« und Herr Harry Gugesfand mit seinen humoristischen Darbietungen stark« Beifall , llitter
Mufft und Tanz vergingen rasch die Stunden .

0 Tu « erbund Karlsruhe -Rintheim . Am 2., 3. und 4. Julids . Jrs . findet im Stadtteil Rintheim das 8. Gautu « f4t des
Pfinztu « gau «s statt . Nach den bis jetzt eingelaufenen Anmeldun¬
gen verspricht das Fest ein sehr schönes p werden, indem außerden 23 Eauvereinen eine Reihe Brudervereine ihr Erscheinen in
Aussicht gestellt haben . Tumern und Tumfreunden ist der Besuchdes Festes aufs wärmste zu empfehlen. Der festgehende Verein , der
hiesige Turnerbund , hat die Vorarbeit « so getroffen, um allen
Festteilnehmern einen ftohen Aufenthalt bereiten p könn« . Be¬
züglich des Festprogramms verweisen wir auf das Inserat in der
heüttgen Nummer .

Wr . Das Kreis -Bergfest des X . deutschen Turnkreises (Badm ,Pfalz und Elsaß -Lothringen ) findet nach dreijährig « Pause amSonntag , 26 . Juni d . Js ., auf d« „Fnedrichshöhe" bei Baden -Baden
statt . Das mit -demselben verbundene Einzelwettum « besteht innur volkstümlichen Uebungen : Weitspringen , Ctrbhochspring « ,Steinstoßen , Gewichtheben mit beiden Hand« , Schnellaufen von 150Meter und eine vorgeschriebene Freiübung . Diejenigm Wetturner ,die mindestens 40 Punkte erzielen, « halten Kranz mit Schleife und
Ehrenurkunde . Da sich diese Kreisbergfeste stets groß« Beliebthetterfreu « , so dürfte auch das diesjähnge viele Teilnehmer und beson¬ders die Kurgäste von Baden -Baden zu diesem intereffant « Dolks --turnen auf die „Friedrichshöhe" locken .

0 Die Johannisfeier , die altem Gebrauche gemäß alljährlich vonder hiesig« Stadtverwaltung abgehalt« wird, fand gestern abend im
Stadtgaiten bezw . der Festhalle statt . Die ganze V« anstaltung hatte
sehr unt « der Ungunst der Wttterung p leiden und so mutzte denn
auch der -musikalische Teil des Programms , ausgeführt von der Leib¬
grenadier » und Leibdragonerkapelle, unt « Leitung der Herr« Kgl .
Musikdirektor Boettge und Kgl. Obermusikmeister Köh«, in der Fest¬
halle abgewickelt werd« . Gegen 10 Ahr rief ein Trompetensignal in
den Stadtgarten , woselbst auf dem Stadtgattensee ein Brillant -Feuer¬werk stattfand . Trotzdem das pyrotechnische Schauspiel durch d« Reg«
ungünsttg beeinflutzt wurde, verfehlte das von -dem Kgl . Hoffeu« w« ks-
Techniker W . Fischer aus Cleebronn prächttg arrangierte F « erwerk
feine Wirkung nicht; einzelnen Nummern wurde lebhafter Beifall ge-
zollt . Zum Schluß wurde in der Mitte des Sees das Johamrisfener
abgebrannt .

qb Stadtgartenkonzert . Am Sonntag den 26. Juni ds . Jrs ., nach¬
mittags 5 llhr , findet im Stadtgarten (bei schlechtem Wetter in der !
Fcsthalle ) wieder ein sogenanntes Klliges Konzert statt , das von der '
Leibdragonerkapelle Nr . 20 unter Leitung des Herrn König ! . Ober¬
musikmeisters Köhn ausgeführt wird . Das Konzert ist allgemein pm -
Preise vün 30 Pfg . für die Person zugänglich . Inhaber von Stadt -
garten -Jahreskarten und von Kartenheft« zahlen nur 10 Pfg . Weg«
des Näheren verweisen wir cuf das Inserat in heutiger Numm « .

- ft Kolostrum . Die letzte Gastspielserie von Sonntag , den 26.bis inkl . 30. Juni des Frankfurter Intimen Theaters , bringt nocheine seltene Attraktion nach Karlsruhe und zwar in der Persondes Mr . Elmer Spyglaß , der einzig existiermde Neger Chansonieram Flügel . Mr . Spyglaß besitzt eine phänomenale Stimme , singtden Prolog aus „Bäjazzo ", als Kontrast „Schnadahüpfeln " am :Klavier etc. Die Serenissimus Zwischenspiele , welche so große An¬

nen . Der im Jahre 1903 erbaute Dampfer umfaßt 6026 Brutto -
registertons .

= Worms , 24 . Juni . Seit heute mittag steht die Dampf «
pappenfabrik Zollhaus zwischen Weinsheim und Klein -Niedes -
heim in Flammen . Die große Fabrik und das umfangreiche La¬
ger sind vollständig abgebrannt , das vyn der Fabrik etwas ent¬
fernt liegende Wohngebäude ist bisher unversehrt geblieben ,aber stark gefährdet . Die Entstehungsurjache des Brandes ist
noch unbekannt .

Unwetter «nd Hochwasser .
— Vom Prechtal , 24 . Juni . Bei dem gestern über unsere Gegendhinziehenden Gewitter schlug der Blitz in eine auf der Weide befind¬liche Viehherde und tötete ein Stück Vieh derselben, während die

übrigen zumteil betäubt wurden.
h . Badisch-Rheinfrlden , 24 . Juni . Als während der Hochwaffer-periode die meisten Kraftwerke unter anderen das Kabelwerk, dasAlbulwerk , die Sihlwerke und andere mehr ihren Betrieb einstell«mutzten und nicht mehr imstande waren , Licht und Kraft p liefern ,konnte das Kraftwerk Betznau an der Aare , welches bekanntlich mitdem hiesigen Kraftwerk in Berbindung steht , helfend eingreifen . DieStadt Zürich , die ganz besonders unter den Unannehmlichkeiten des

Hochwaffers zu leiden hatte , konnte vom Betznauwerkauf Ersuch « mir
Licht und Kraft versehen werden, sodaß die Betriebe der Trambahnenund diejenigen der vielen Fabriken aufrecht erhalten werden konnten .— Zweibrücken, 24. Juni . Gestern nachmittag gingen ecte ScharKinder in der Nähe vom Huberhof Erdbeeren suchen . Sie wurden voneinem Gewitter überrascht und suchten unt« einem. Baume Schutz .Der Blitz schlug ein und tötete zwei Kind« , eines von 4 . das anderevon 12 Jahren . Di« übrigen Kinder wurden betäubt , erholten ' sichaber wieder .

Iiä Brüssel , 24 . Juni . (Tel .) Aus Haffelt wird berichtet :Ein furchtbares Gewitter , welches gestern nachmittag . über
Stadt und Umgegend niederging , hat großen Schaden ang » ^
richtet . Eine ganze Anzahl Häuser wurde vom Blitz getroffanund teilweise i« Brand gesetzt. Drei Kinder, die sich untereinen Baum geflüchtet hatten , wurden vom Blitz gciroff « . Ein
12jähriger Knabe wurde auf der Stelle getötet , di« beiden an¬dern so schwer verletzt, datz sie kurze Zeit darauf starben.
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^ ichungÄraft ausüben , verbleiben noch einige Tage am Spielplan .
Ebenst» wird neu Frl . Hilda Flotow im bunten Teil und Schwank
auftreten . Auch wird noch als Novität der lustige Einakter »Der
»erkauute Einbrecher" gegeben werden.

|A' Einen Tobsuchtsanfall bekam vergangene Nacht zwischen 2 und
S llhr auf dem Hauptbahnhof ein Reisender aus Galizien , der
nach Avricourt fahren wollte . Er wurde auf die Polizetftube des
Bahnhofes verbracht , woselbst der rasch herbeigerufene Arzt Dr .
Isidor Weißblum dem Kranken eine Einspritzung gab, worauf die¬
ser ruhiger wurde- Auf Anordnung des Arztes wurde der Rei¬
fende durch das Mankenautomobil nach dem städtischen Kranken¬
haus verbracht .

§ Ungliüksfall . Gestern abend halb 10 llhr wurde ein 17-
.jähriger , in der Schützenstraße wohnhafter Holzbildhauer auf dem
Feftplatz hinter dem Zirkus von dem Pferd eines hiesigen Fuhr¬
unternehmers derart mit dem Hinterfuß an den Kopf geschlagen ,
daß der Unterkiefer vollständig zertrümmert wurde . Der Verletzte
wurde mit dem Kraukenautomobil in das städtische Krankenhaus
verbracht . Die Verletzungen find nach Aussage des Arztes schwer,aber nicht lebensgefährlich.

Aus den Nachbarländern.
--- Neustadt a. H., 25 . Juni . Am morgigen Sonntag Len 26. Juni

,finket hier die 20. Hauptversammlung des Verbandes kaufmännischer
Vereine Badens und der Pfalz statt in Verbindung mit dem 25 jähri¬
ge» Stiftungsfeste des hiesigen kaufmännischen Vereins . Mit der Ta¬
gung ist eine Jubi läum sa usstellung für Eeschäftsartikel verbunden , die
heute durch den Regierungspräsidenten von Neuffer -Speyer eröffnet
wird und bis 4. Juli dauert . Sie ist reich beschickt , namentlich aus
Bade ».

«= > Aus Württemberg , 24 . Juni . Der Untersuchungsgefangene ,der Wrzlich auf der Fahrt nach Rottweil aus dem Zuge sprang ,
überfahren und getötet wurde , befand sich nicht in Begleitung eines
Gendarmen , sondern eines Schutzmannes. — In Fraukenbach stürzte' gestern et» 44jähriger Mann . Vater von 5 unmündigen Kindern ,vom Heuwagen und war sofort tot . — Aus Ochsenhausen (O.-A. Bi -

!berach) wird gemeldet: Der 67jährige Hausierer Schulender , der Um¬
gang mit der Frau des Maurers Zobel hatte , wurde von letzterem
zu Tode geprügelt . Der Täter wurde vorerst verhaftet . — In Her-
rogsweiler (A . Freudenstadt ) hat der 25jährige Gerber Otto Lutz von

' Alteusteig seine Braut , die im gleichen Alter stehende Christine
Hrndeunach von hier , zu erschießen versucht , indem er von hinten eine
Kugel ihr in den Kopf schoß . Sie stürzte schwer verletzt nieder .
Daraus feuerte Lutz den Revolver auf sich selbst ab und verletzte sich
tötlich. Er starb. Das Mädchen hatte sich geweigert, wegen Krank¬
heit den Lutz zu heiraten .

Uorr - er Kuftfchiffahrt .
— Lindau , 24. Juni . Die städtischen Kollegien beschlossen, wie

das ,Kiudauer Tagblatt " meldet, dem Münchener Maler Zeno Diemer
das Bild in Auftrag zu geben, das die Fahrt der Reichstagsmitglieder
mit dem „Z. 3" am 4. September 1999 darstellt . Das Bild soll dem
Heichstag zum Geschenk gemacht werden.

< Ll . Köln, 25. Juni (Privattel .) Am morgigen Sonntag werden
lbei günstiger Witterung von Köln aus Zielfahrten mit dem neuen
!Passagierluftschiff „Z . 7" stattfinden . Die erste Fahrt erfolgt ab
iSüffe&orf um 9 Uhr morgens . Das Luftschiff wird gegen 10 Uhr vor¬
mittags in Köln eintreffen und kurz darauf hier wieder aufsteigen.
Die zweite Fahrt von Köln aus ist auf 2 Uhr nachmittags festgesetzt
und ein dritter Aufstieg erfolgt zwischen 5 und 6 Uhr. Der Preis' für eine Zielfahrt beträgt 100 Mark , jedoch soll, wie es heißt , die Ab¬
sicht bestehen , später auch kürzere Fahrten für 56 Mark zu veranstalten .

hd . Wie«, 25 . Juni . (Tel .) Gestern geriet , wie aus Linz gemel¬
det wird , Erzherzog Josef Ferdinand bei eine, Ballon -Fahrt in eine
sehr gefährliche Lage. Durch heftigen Wind wurde der Ballon in die

!Donau getrieben . Er erhob sich zwar wieder , als Ballast ausgeworfen
wurde , aber ein neuer Windstoß schleuderte ihn abermals in die Flu -

. ten. Es gelang trotzdem , den Ballon so lange über Wasser zu halten ,
bis er mit Hilfe von Landleuten ans Ufer gezogen werden konnte. Der
Erzherzog, ein Oberingenieur Und ein Oberleutnant waren total
durchnäßt, und es dauerte eine Weile , ehe sich die Lustschiffer von dem

iausgeftandenen Schrecken erholt hatten .
q^ BB■s■■B■a8^ ^ nHaa ^ HnBBes !̂ am9ssessrsgssl ^ B ■■ss

Gerichtszeitrrng .
1= Ueberlingen, 25 . Juni . Gegen das Urteil im „See-

boten"-Prozetz ist von dem Verlag des „Seeboten" Berufilng
eingelegt worden .

Md Berlin , 24. Juni . (Tel .) In Berliner juristischen
Kreisen rechnet man damit, daß die unterbrochene Meineids-
Berhaudlung gegen den Fürsten Philipp Eulenburg nach den
Sommerfellen im September in der ersten Schwurgerichts¬
periode wieder aufgenommen wird. Der Gesundheitszustand
des Fürste« hat sich derart gebessert, daß

" von einem wirklichen
Krarttsein nicht mehr die Rede sein kann.

!hd Hamburg , 24. Juni . (Tel .) Der Handlungskommis
Holst, der am 12. Januar d . I . die Pfandleiherin Luise Merkli
ermordet und beraubt hat. ist vom Schwurgericht zum Tode oer-
urteilt worden .

= 3 Wien, 25 . Juni . Oberleutnant Hofrichter soll einer
neuen Meldung zufolge zu 20 Jahren Kerker verurteilt worden
sein , ohne Anrechnung der Untersuchungshaft . Kaiser Franz
Josef habe, so wird gemeldet , das Urteil gestern in Budapest
bestätigt.

Aus dem gewerblichen Leben .
) ( Bruchsal, 25. Juni . Die hiesigen Bäcker haben die

Brotpreise herabgesetzt.
() Billingen . 25. Juni . Da im Gegensatz zu den anderen

.Städten des Eroßherzogtums die hiesigen Bäcker und Metzger
keine Anstalten treffen , mit den Preisen herabzugehen , setzte

^sich das Eewerkschaftskartell mit auswärtigen Bäckern in Ver¬
bindung und bezieht — namentlich vom benachbarten Schwen¬
ningen — Brot, Back- und Wurstwaren, die es zum Einkaufs¬
preis abgibt. Auch der Bezug anderer Lebensmittel wird er - i
wogen.

— Leipzig, 24 . Juni . Die Maurer lehnten gleich den Zimmerern
den Dresdener Schiedsspruch ab und beschlossen mit 2182 gegen 426
Stimmen den Streik . Beschlosien wurde ferner der Austritt aus dem
Zentralverband und die Gründung einer Lokalorganisation .

= Esten, 24. Juni . (Test) Die Braurreiarbeiter haben den be -
itehenden Arbeitsvertrag auf 1 . Oktober gekündigt. Sie fordern Fest¬

legung der Urlaubszeit und Lohnerhöhung . Damit ist eine allgemeine
Brauereiarbeiterbewegung in Rheinland -Westfalen eingeleitet .

hd Wien, 24 . Juni . (Tel .) In Krems und anderen
Städte« Niederösterreichs ist wegen der hohen Fleischpreise ein
Fleisch-Boykott ansgebrochen .

Letzte Telegramme
- er „Kadifchen Presse ".

ibl . Berlin , 25 . Juni . (Privat .) Außer in den höheren
Kommandoftelle « der Flotte treten , wie wir erfahren , zum
Herbst auch weitgehende Veränderungen in den leitenden Ar¬
meekreisen ein .

hd Kiel , 24 . Juni . Der frühere KolonialsekretärDernburg
ist heute nachmittag über Lübeck inKiel eingetroffen und hat
auf dem für die Gäste des Kaisers bereitliegenden Dampfer
»Ozean «- der Hanrburg-Amerika -Linie Wohnung genommen .

-3 Bern . 24. Juni . Der Rationalrat mid der Ständerat
haben das Ausführungsgesetz zu den » Artikel der Verfasiung betref¬
fend das Abjynthoerbot angenommen. Danach ist vom 7. Oktober
ds . Js . ab die Fabrikation , die Einfuhr und der Verkauf von Ab-
fynth und seinen Nachahmungen in der ganzen Schweiz verboten .

— Brüssel, 24. Juni . Vierhundert Mitglieder des Kongrestes für
Bergbau - und Hüttenwesen sind heute nachmittag von Düsseldorf in
zwei Exttazügen zum Besuch der Weltausstellung angekommen. Abends
findet im deutschen Hause ein Empfang des Kongresses in Anwesen¬
heit des Staatssekretärs Delbrück und des Handelsminikters v. Svdow
statt. _

Die Kieler Woche.
3= Kiel , 24. Juni . Die Pacht „Meteor " mit dem Kaiser an

Bord gewann in ihrer Klasie den zweiten Preis nach der „West¬
ward "

; sie lief nach 9 llhr in den Hafen ein . Die Pacht wurde
zur Boje geschleppt , worauf der Kaiser an Bord der „Hohenzollern"
zurückkehrte . Zltt Abendtafel beim Kaiser waren geladen Prinz
und Prinzessin Heinrich, Hofmarschall Frhr . v . Seckendorfs mit Ge¬
mahlin und der Fürst von Monaco mit Begleitung , in welcher sich
Professor Hergesell befindet .

— Straßburg , 24 . Juni . Einer Einladung des Kaisers zur Teip
nähme an der Kieler Woche folgend, ist Staatssekretär Frhr . Zorn von
Bulach mit Gemahlin und Töchtern gestern nach Kiel gereist.

Japanischer Besuch in Deutschland .
Ll . Köln , 25 . Juni . (Privattel .) Eine japanische Reisegesell¬

schaft von 57 Herren ist hier eingetrosfen . Die Reise ist von der
größten in Japan erscheinenden Zeitung „Morgensonne " eingeleitet
worden, deren stellvertretender Direktor die Gesellschaft führt .
Außer einer Anzahl japanischer Journalisten nehmen Kaufleute ,
Industrielle , Gelehrte «sw. an dieser Reise um die Welt teil , die
auf 122 Tage berechnet ist. Sie führte Äsher über Nordamerika ,
England , Frankreich , Italien , die Schweiz nach Deutschland. Ge¬
stern erfolgte eine Rundfahrt durch Köln . Die Weiterreise führt
über Berlin , Petersburg und Moskau durch Sibirien nach Japan
zurück.

Die Reichstags -Stichwahl in Friedberg -Büdingeu .
= - Friedberg (Hessen ) , 24. Juni . Bei der heutigen Reichs¬

tagsstichwahl wurden abgegeben für Helmott (Bund der Land¬
wirte) 9565 , für Busold (Soz.) 11788 Stimmen . B u s o l d i st
somit gewählt . In den Städten Nauheim, Butzbach,
Friedberg und Büdingen wurden viele weiße Zettel abgegeben .

Bei der Hauptwahl entfielen auf : Busold 9551 . v . Helmolt 6395
und van Epiker (fortschr .-natlib . Kandidat ) 4397 Stimmen . Im gan¬
zen waren 29 351 Stimmen abgegeben. Die Wahlbeteiligung war
demnach heute um 1990 Stimmen stärker. Die Freisinnigen sind der
Wahlparole , für Busold zu stimmen, durchweg gefolgt, da nicht anzu-
nehinen ist , daß die Sozialdemokraten über erhebliche Reserven ver¬
fügt haben . Der Zuwachs von 1009 Stimmen dürfte dke bündlvir -̂ e
Reserve darstellen.

Die päpstliche Enzyklika ,
hd Dresden, 24 . Juni . Die vereinigten Dresdener

nationalen Ausschüsse brachten heute mittag 5 Uhr dem von
einer Reise zurückkehrenden König von Sachsen aus dem hie¬
sigen Hauptbahnhofe eine stürmische Ovation fiir sein männ¬
liches Eintreten gegen die Borromäns-Enzyklika dar . Kor¬
porationen und Schüler hatten vor dem Hauptbahnhof mit
ihren Fahnen und Bannern Aufstellung genommen . Als der
Borstand der nationalen Ausschüsse in einer längeren Ansprache
dem Könige den Dank der Dresdener Einwohner sowie des ge¬
samten sächsischen Vaterlandes zum Ausdruck gebracht hatte,
antwortete der König : Die Sache war für mich ziemlich schwie¬
rig, ich will aber hoffen , daß nun endlich Ruhe wird. Darauf
fuhr der König in schnellem Tempo durch die Straßen Dresdens
nach seiner Sommerresidenz Wachwitz.

. 3I-- Haag, 24. Juni . In der heutigen Sitzung der Zweiten
Kammer richtete van Doorn an die Regierung die Anfrage,
ob sie in der Angelegenheit der Borromäns-Enzyklika prote¬
stiert habe oder zu protestieren gedenke. Der Minister des Aus¬
wärtigen erwiderte, es handle sich um eine rein innere Ange¬
legenheit der katholischen Kirche. Verschiedene Deputierte der
protestantischen Partei schlossen sich der Regierung an . Rolens
erklärte im Namen der Katholiken unter Hinweis auf die Ant¬
wort des Papstes an Deutschland , daß seine Partei sich an der
Debatte nicht beteilige.

Fürst Khuen -Hedervary ?
hd Wien, 25 . Juni . Wie die „Prager Bohemia" von an¬

geblich wohl unterrichteter Seite erfährt, hat Kaiser Franz
Josef dem ungarischen Ministerpräsidenten Grafen Khuen -
Hedervary , dem es gelungen ist, die Harmonie zwischen der
Krone und Ungarn wieder herzustellen und in der ungarischen
Politik nach einer langen Periode der Zwistigkeiten und der
Krisen wieder Ordnung zu schaffen, eine besondere Auszeichnung
durch die Verleihung des Fürstentitels angedeihen lassen. Die
Beröffentlichung dieser Auszeichnung wird wahrscheinlich am
80. Geburtstage des Kaisers erfolgen.

gerichteten blieb tagsüber am Galgen . Eine andere Hinrichtung
fand in Fiban statt . Der Eindruck bei der Bevölkerung ist ein sthr
tiefer .

-= - Saloniki , 24 . Juni . Die Behörden beschlossen die A«^
weifung derjenigen Lehrer der griechischen Schulen , die grie,
chische Untertanen sind .

= 3 Athen. 24. Juni .. Wie verlautet, sind die Wahlen zur
Nationalversammlung auf de« 14. August festgesetzt .

hd Bukarest . 24 . Juni . Die rumänische Regierung erwar¬
tet, daß Griechenland unverzüglich alle rumänischen Forderun¬
gen erfüllt, andernfalls sofort Maßnahmen gegen hier woh¬
nende griechische Untertanen erfolgen und zwar Ausweisun¬
gen , höhere Besteuerung und Erschwerung der Schiffahrt.

j » ' Weiteren Text siehe Seite 7 und 12. '» C

Eüasserstand ves Rheins
Konstanz . Hafcnprgtl . 24. Juni 5,41 m (23 . Juni 5,38 m).
Schusteriusel , 25 . Juni Morgens 6 Uhr 3,9.8 m (24. Juni 4,05 m)
Aryl. 25 . Juni Morgens -6 Uhr 4,52 m (24. Juni 4,48 m).
gliaxan, 25. Juni Morgens 6 Uhr 6,48 -» (24 . Juni 6.56 m).
Mannheim , 25. Juni Morgens 6 Uhr 6,46 m (24 . Juni h,63 m.)

Pergrrrrgrrngs - und Pereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z« ersehen ^

Samstag den 25. Juni :
1. Athletiksportklub Germania . 8% Uhr Uedungsabrnd im Nußvoum.
Arbeiterdisknsfionsklub . Ausflug a . d . Mahlberg . Abf. N Uhr abends.
Bayernoerein . Vereinsabend im Tiroler .
Fußballtl . Frankonia . 3% U . Training . 8Va U . Sommernachtf . Sportpl .
Fußballklub Mühlburg . Mitgliederversammlung im Klubhaus .
Fußballklub Phönix . 7 Uhr Spiele aus dem Engländerplatz .
Fußballvereiu . 9 Uhr Festkommers im Friedrichshof . — Fußballklub

Alemannia . Beteiligung an demselben.
Großer Fefthallesaal . llhr Bankett des bad. Militärvereins -Berb.
Kaufm. Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Karl .
Männerturnverein . 7% Uhr : 1. Damenabteilung . Zentralhalle .
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i. Tannhäujer . Wintergarten .
Ruderoerein Sturmvogel . 9 Uhr Monatsversammlg . im Landsknecht .
Salamander , I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend t . Klubhaus , Rheintz .
Ber . der Württemberger . 8 '/r U . Versammlg . im König v . WLrttcmb .

Welt -Kinematograph Karlsruhe , Kaijerftraße 133. Ein mit
großem Pomp inszenierter Kunstfilm versetzt uns in die Zeit des
Jahres 64 n. CH . Leidenschaft, Eifersucht und Christenhaß steigert
sich fortwährend in der Handlung , doch alles wird zuletzt besiegt
durch die alles bezwingende Liebe . Bald führen uns interessante
Szenerien , (Eigenaufncchme der Firma Welt -Kinematograph ) , in
das liebliche Tal der Oos , in das einen Weltruf genießende Bai
den-Baden . Die herrlichen Promenaden , die reizvoll angelegten
Spazierwege an dem schwarztannigen Waldessaum , die großartigen
Veranstaltungen des Kurkommitees locken alljährlich eine Menge
Fremder an, die Baden -Baden zu einem internationalen Eldorado
stempeln. — Was Schnitze , der seiner Frau eine neue Bloujr
schenken wollte, alles über sich ergehen lassen muß , wirkt äußerst
komisch. Hervorragende Plastik besitzt die meisterhafte Aufnahme
eines Kunsttingkampfes , während das „Witzblatt zum Totlachen"
bestens für den Humor sorgt. 9283

J. PetryW™
Hoflieferant

Juwelen, Gold- and
Silberwaren

Kaiserstr . 102. Tel . 1568.■

m
Silberne Tafelgeräte

in schönster Auswahl

Cigarettenetuis • Stockgrifte
Bonbonnieren , I7ippes m.

in Gold and Silber
»

Bei BLUTSTAUUNGEN , HAEMOBBHOIDAL - LEI I ) E \
gibt es nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

Hunyadi Jänos
5296a (Saxlehners Bitterquelle .)

KARTH
Karlsruhe, Händelstrasse 22

Telephon Nr, 1526 .

Beeidigter kanfm. Sachver¬
ständiger und Bücherrevisor
beim Brossh . Bad . Oberlandesgericht

und fiir den UÄD
Landgerlohtsbezirt '. Karlsruhe .

fo p . Julius Strang, Karlsruhe. Ei .

SARG
lir!1n,S. 4S (Dtlsntr.11

Wien-Paris . _ _

f ^ ZAHN-CREME

Nächste Woche
- gewähre bei Bareinkäufen n"

Raltait oder doppelte1U /o Ifanatt Rabattmarken
mit Ausnahme von Kurzwaren und Blusen .

Hochzeits -Geschenke
Verlobnnys - Geschenke

in Löffel jeder Art
Schöpflöffel von Mk. 4.80 an
Eßlöffel 6 Stück in Etui von Mk. 8 .— an
Kaffeelöffel 6 Stück in Etui von Mk . 4.— an

Vom Balkan .
M. Uesküb, 25. Juni . (Privattel .) Die Hinrichtungen von

Rädelsführern haben gestern begonnen. In Katschanik wurde der
Schreiber des Häuptlings , Sefer » gehängt und der Körper des Hin¬

Meffer jeder Art billig, garantierte Silberauflage , empfiehlt

Chr . Fränkle , Goldschmied»
Karlsruhe , Passage . 9304

aber nur in Ataschen , rvo 'Ata Kaie aushängen .
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Amtlich empfohlen von folgenden Behörden :
König !. Preuß . Ministerium des Innern . — König !. Preuß . Kriegs¬
ministerium . — König ! . Preuß . Kultusministerium . — König !.
Sachs . Ministerium des Kultus usw . — König ! . Württemberg
Ministerium des Kirchen - und Schulwesens . —

Badisches Ministerium des Innern .

Alle Abonnenten der Badischen Preffe
erhalten in Lieferungen das hervorragende Prachtwerk

Dem - st - Konversations - Lexikon
Herausgegeben von Prof . Dr. E. Donnert,

unter Mitwirkung von 120 Fachgelehrten, u. a. Geh. Rat Pros . Dr. Derevdt, Geh. Rat Pros. Dr. Ratzes,
Reg.- u.Medizinalrat Dr. Schlegtendal, Pros. Dr. W. Sievers, Prof. Dr. Kinzel , Geh. Iafttzrat P« s. Dr. Zorn «sw .

Drei Bände Groß -Lexikon-Format
enthaltend ca . 4000 Spaltenseiten Text, über 50 buntfarbige Landkarten, 36 Wvarze Bildertasckr, 12 bmrte Bildertasekn,

über 1000 Textillustrationen .

Dritte , gänzlich neu bearbeitete und erweiterte Auflage 1910.
Ein gutes Konversations-Lexikon ist unentbehrlich für jedes Haus, für jedes Bureau . Aber der hohe Preis derartiger Werke
stand bisher der Anschaffung vielfach hindernd im Wege. Wir haben es uns daher zur Aufgabe gemacht, unseren Abonnenten
dieses hervorragende Werk auf holzfreiem Papier in erstklassiger Ausführung gedruckt, zu dem eminent büügen Preise von

nur 25 Ps. per große Hestliesemng
abzugeben . Hierdurch ist jedermann in der Lage, ein wirklich brauchbares Nachschlagebuch für alle Fragen des täglichen
Lebens , das überdies eine Zierde jeder Bibliothek bildet, anzuschaffen . Wir sind überzeugt , daß kein Abonnent sich die
günstige Gelegenheit entgehen lassen wird und bitten wir , den untenstehendenBestellschein auszufüllen, auszuschneide» mrd
unfern Ieitnngsboten mitzugeben oder an unsere Expedition einzusende«. Das erste Heft erscheint Ende April.

Die Expedition der Badischen Preffe.

Bon den vielen tausend Anerkennungen drucken wir nachstehend folgende ab :
Mein Schlußurteil gebt dahin , daß Dennerts Kon¬

versations -Lexikon alles übertrifft , was bisher auf dem
Büchermärkte geboten worden ist ; es ist ein billiger und
dabei doch stets verläßlicher Führer , er läßt niemals im
Stich . Ich wünsche ihm daher einen Platz in jedem
deutschen Hause . Pastor Sperling , Wörmlitz .

Ich muß gestehen , daß das Dennertsche Konversati¬
ons -Lexikon meinen vollen Beifall gefunden bat und
.sehr empfehlenswert ist. Albert Neubürger , Gießen .

Es ist mir eine Freude , Ihnen sagen zu können , daß
Dennerts Konversations -Lexikon in jeder Weise erfüllt ,
was es versprochen hat .

Wilb . Beneman ». Sennewitz .
Ich bin mit Dennerts Konversations -Lexikon über

alles Erwarten zufrieden ; dasselbe entspricht vollkommen
allen Anforderungen der Neuzeit und ist es mir unent¬
behrlich geworden . Ich bin Ihnen für dieses Werk herz ,
lich dankbar . H . Neumann , Berlin .

Ich bin geradezu erstaunt darüber gewesen , in wie
kurzer Zeit Herausgeber und Verleger ein so schwieriges
Werk in so vorzüglicher Weise zustande gebracht haben .

Meyer , Rechtsanwalt , Tilsit .

Ich bin von Dennerts Konversations -Lexikon ganz
und gar eingenommen . Für den billigen Preis habe ich
nie ein Lexikon mit so schöner Ausstattung und so un -
gemein genauem und reichhaltigem Inhalt gesehen .

Hugo Hochstein , Wermelskirchen .
Dennerts Konversations -Lexikon hat meine Erwar¬

tungen nach jeder Richtung hin bei weitem übertroffen .
Auch alle Abonnenten , welche durch mich das Werk be¬
zogen haben und zu denen gelehrte Männer wie auch
Handwerker gehören , sind mit demselben sehr zufrieden
und loben es außerordentlich .

Jmmig , Mag . Zivil -Supernumerar .
Dennerts Konversations -Lexikon entspricht vollstän¬

dig meinen Wünschen ; es ist ein billiges und dabei ein
sehr vielseitiges Werk , es ist ein wahrer Volks - und
Hausfreund in allen Fragen und Lagen des Lebens .

M . Riechert , Ober -Postass . , Insterburg .
Dennerts Konversations -Lexikon beantwortet jede

wichtige Frage des täglichen Lebens mit einer solchen
Klarheit , daß es jedem deutschen Bürger , welcher sich kein
grobes Lexikon zulegen kann , dasselbe vollständig ersetzt .

Karl Schumacher , Waldbröl .

m

Bestellschein für ttttfete Abonnenten .

An die Expedition der „Badischen Presse ", LarlAtche .
Ich abonniere hiermit auf

Dennerts Konversations -Lexikon
66 Lieferungen . L 25 Pfennige . — Jede Woche eine Lieferung durch
Boten frei Haus . Auswärtige Postabonnenten erhalten die Lieferungen
monatlich u . zwar jeweils 4 Hefttieferungen für M . 1.20 einschl. Porto .

Name :..

Stand :

Ort : .

Straße : . . - — . . — . .
Die bis jetzt erschienenen Hefte werden sofort « achgeliefert . Wir bitte » jedoch « m

umgehende Bestellung , damit prompt geliefert werde » kau «.

Weinrestanran! „Eckschmitt “,
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume za allen
vorkommenden privaten und Vereinsfeatlichkeiten ,
insbesondere fttr Hochzeiten , Hausbälle etc . 18392
Die Bäume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Celephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Jubiläums -Ausstellung
für Geschäftsbedarf « nd Handelswiffenfchaft
25 . Juni bis 4. Juli 1910. Saalbau Neustadt a. Haardt.

Protektor : Se . Exzellenz der Kgl. Reaierungs -. ' - Ne “ 5956a
Präsident der Pfalz , Ritter von Neuffer .

Eintritt 50 Pfennig . Geschlossene Vereine erhalten Ermäßigung .

Jean Stauch , Karlsruhe
Inh . Hans Stauch

praktischer Backofenbaumeifter

Telephon 1294 Werderstr . 90

Aelteftes Spezialgefchäft am platze
empfiehlt sich in 8084

Erbauung von Backöfen
jeden Systems und jeder Ausführung
bei billigster Berechnung und
weitgehendster mehrjähriger Garantie.

Prima Referenzen. Ausführung sämtlicher feüerungs-
technischerAnlagen nach staatl . baupolizeil. Vorschrift.

Solide zuverlässige Arbeit mit bestem Material.
Man bittet genau auf den Vornamen zu achten.

Lruckarbeiten jeder in der Druckerei der ,
angeserligl' Presse " .

Hervorragend billiges Angebot
m 9278

Kinderwagen
LMtiWtN , KlWMOWen

1 MM fl Awvpo MM.AZ MM wie neben stehendes Muster mit
-ah .AAUR.UN? ll schönem Naturrohrkorb , Porzellan¬

drücker , Gummiräder nur 26 Mb ., ohne Gummiräder 33 Mk .
^

führung Kastenwagen
mit ®urami £äb “

fe
Porzellandrücker nur

Promenadewa ^ en p !” Sitzen un & 2ieaen mit Gummiräder, Porzellan -M. ivuicunucnagcu drucker , Naturrohrkorb oder Kastenwagen nut26Mk .

J . telMJ .Gundlach ,
Kataloge gratis . Rabattsparmarken . Versand franko.

Stottern rc. hellt14.8

MaxFrank,Heidelberg , Gaisbergstr .64a
Unterricht auch in Karlsruhe . S322” 1

MM
mit breitem Band

3 Stück 20 H

Ffonnhuch & l-
G. m. b. H. M

in de » bekannte » Ver - W
, 4 .1 kanfsSelleu . 9162 ,

lüeinfa$$cr
in jeber Größe , rund und oval ,
empfiehlt billigst B25536 .3.2

P . Best , Küferei,
Bannwald -Allee 36 .

Ebendaselbst ist fortwährend
Brennholz

und eick . Säamebl zu verkaufen .

1 DephlßinsteFlügei der Gegenwarf |
1,45 m lang

von unvergleichlicher und unerreichter

Tonfülle —
aus der weltberühmten Hofpianofortefabrik

Knake , gegr . 1808 .
Nur allein bei

Je Kunz , Pianolager ,
Karl-Friedrichftrajje 21 .

O000000000000000000000000000000ch

O
O
o
o
o
o
o
o
o
o

8729 .5.4 0

o
o
o
o

iHlHEHilllTHRilZIT
von Zeche

Bonne Esptace Herstal
vorzügliche Qualitätsmarke .

Alleinverkauf für Karlsruhe und
Umgebung 9093

L. Dörflinger Jr.
Tel . 197 — Konter : Douglasstr. 16.
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

Accept-Diskont. Barkapilal . Kredit jeder Höhe eingetragener.
Firmen , seriös . Off. sub T. Y . 6710 Rudolf
Mosse , Berlin SW , 19. 5601o.4 .3

farngqgüF F^ ]
in grösster Auswahl

L.Wohlschlegel |
Kaiserstr. 173.

Luxuswaren , Lederwnreni
Toilettearfikel .

2163*

Böhmische
Bettfedern- Niederlage.
Taunen - u .Bettferdernstaunend bil¬
lig von 6 « Pfg . an p . Pfd ., fertige
Federbetten b . 5K . 15 .— an dis
zu den feinsten . Möbel , Betten ,
Polsterw .rc . kauft man bill . u . gut bei

Heinrich Karrer
Lagerhaus und Möbelhandlung ,

Karlsrnhe -Mühlburg ,
Philippftraße 19. — Teleph . 1659 ,
Eig . Tapezierwerkst , u . Schreinerei ,
10.6 Frankolieferung . 7644

für Most , Mostsubstanzen , Beer -
wein : c . in allen Größen billigst bei

E. Niedermayer , Fasst . ,
Karlsruhe ^ .5 Kaiser - Alle - 27 .
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LMtzeli -Gesellschilft Korlsrohe.
Mt benachrichtigen unsere verehrt . Mitglieder, daß die

kostenlose Abgabe der Festkarten zum Berbandsschießen,
sowie der Beikarten (bis 3 Stück) für Familienmitglieder
nur am Montag den 27 . und Dienstag den
28 . In « », von 9 bis 12 Uhr und von 3 b.iS 6 Uhr im Fest¬
bureau , Markgräfliches Palais . Karl-Friedrichstraße» 23 , erfolgt

Diele Karten berechtigen zum freien Eintritt in den
Schützenfestplatz und zur Teilnahme an allen Veranstaltungen .

Kinder unter 10 Jahren in Begleitung Erwachsener haben
freien Eintritt . 9255

Der Berwaltungsrat
habatt-Spar-Verein Karlsruhe,

(e. I.)
Zu trer am

Montag de » 27 . Juni 1910 , abends 9 Uhr ,
stattfindenden

Mitglieder -Versammlung
(Lokal : alte Brauerei Schrempp, Waldftr., Saal 3)

laden wir die derehrl . Mitglieder unseres Vereins hiermit höfl . ein undbitten um zahlreiche Beteiligung .Die Tagesordnung wolle aus den besonderen Einladungen er¬sehen werden . gzig
, Der Borstand

Turnerbund

Karlsruhe - #§ Rintheim.
Fest - Programm

für das

VIII. Glmtmnseft Des Psinztmngaues
^ am 2 ., S . und 4 . Juli d . IS . ,

-

Abend» k Uhr :
AbeudS 8 Uhr :

Norm . 7 Uhr :
Norm. 9 Uhr:
Nachm. 2 Uhr :
Abends 6 Uhr :
Abends 8 Uhr :
Barm . 10 Uhr :
Nachm . 2 Uhr :

Zu diesen
eingeladen .

Samstag de« 2 . Juli
Kampfrichtersttzung .
^ tbankett im Saale der „ Friede,chskrove "

. unter
gefl. Mitwirkung der Gesangvereine „ Sängerbund "
und „Lyra .

, Sonntag den 3 . Juli
Beginn des Einzelwettnrnens .

t
Beginn des Vereinswettnrnens.

estrvg . Nach dem Festzug allgemeine Stabübungenurnspiele und Festkonzert.
Pr ^ verteilung .

Allgemeine Bolksbelustigung .
Veranstaltungen find Turner und Turnfreunde freund !.

G1 09 O 1
Da» Festkomitee

Rennen in Achern
auf den städtischen Wiesen

Somtag den 26. Juni u. Sonntag den 3. Juli isio .
jeweils nachmittags 2 '/. Uhr beginnend .

Gesamtsumme der zur Verteilung kommenden Preise :
' 2 Ehrenpreise und ca. Alk. 12060. --

An jedem Renntage :
4 grotze Jagdrennen (Herren- bezw. offizierreiten),
2 landwirtschaftliche Flach - bezw. Jagdrennen

Oeffentlicher Totalisator .
Der Zutritt zum Totalisator ist für Inhaber von I . Tribünenkarten frei

Nene, große , vollständig gedeckte Tribünen . 8028a.2 .1
Militärkonzert . Restanrationsbetrieb .

Günstige Zugverbindungen : Karlsruhe ab 1219, l 13, Achern anl -fi 2"

r iViorgen Sonntag
im S3S6

Ca ! 6 Bauei *
abends von 9 Uhr bis nachts « Uhr

Künstler - Konzert

L gewähltes Programm .
Eintritt frei . Hermann Wolff.

„ Zum Eichbaum “ , s»Wt 33.e*”vt** *en Grotzes Konzert Stauch ii . Kleve.26 . 3mit :
Wozu höstichst einladet

Anfon « i b . 8 Ubr.
A . Koblmann , Wirt .

(S826145) Eintritt frei .
Zither - Unterricht "WW

erteilt gründlich 8868.4 2
Amt et Goos , Bernhardstratze 8, III,
Früher Zirherlehrerin a :i der Aroßb . Blindenanstalt Ilvesheim ( Baden ) . ,Verkauf von Zithern in allen Preislagen . Saiten u . s. w

Schwarzwaldverein
<S»kt .Karlsrahe )

Sonntag den
26 . Juni 1810 :

Ausflug :
l. Baden—Eichen -

ploch — Rote Lache
— (Harzweg bis Wannecke oder Weg¬
scheiden ) nach Forbach (M . 1 Uhr ).

Rückweg nach Abrede .
Abfahrt 5 .44 Uhr (P .-Z.)
II. Baden (Lichtental ) — Fischkultur

—■ Gaisbach — Schmalbach — Rote
Lache — Bermersbach — Forbach usw.
wie I.

Abfahrt 7 -Uhr <P.-Z.).
1 und II anmelden im „Friedrichs -

hof“- in Forbach .

m

Erster Karlsruher Ruöerklub .
—-- - - -- IE . V .st — .

Samstag den 25 . Juni ,
abends 9 Uhr ,

im „ Klubhaus " :

Klub - Abend.
_ Der Torstand .V ■ „ . . . J
f

"■ ■
%

Radervereifl Sturmvogel
(6 . V .)

Karlsruhe
HeutcSamstag
obend 9 Uhr :

im „Landsknecht " (Zimmer 3).

^ ^^ ^^
De

^ ForetandLj

Rhelnklnb

pfHisä - ölr ;

im Hotel

„ Tannhäuser 44
(Wintergarten )^ ^

Der Vop8tariiP

SS

i
Verein für Rasensport

Ei gen er Sp ö
'rt platz an

der ttonsclStrasse
Samstag , den 25. Juni ,

im Klubhaus

Das ..Nationale Fußball -
Turnier " wurde aus 17. Juli
verschoben und findet solches
an diesem Termine bestimmt
statt .

Verein
Blatt

Unter dem Protektorat Er . Kgl.Hoheit
de» Prinzen Ludwig von .Bayern.

Jede » Samstag Vereinsabend
m Lokal Restauration zu« Ttzroler

Landsleute willkommen!
De» Vorst««».

8KImerstimMWil
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Meller für Pianosortebau.
Chr . Stöhr , Pianofortebauer .

Lager : Ritterstr . 11 , parterre .

WWerMDMO
n .

liefert leistungsfähiges Ver¬
sandhaus geg . monatl . Teil¬
zahlungen . Gefl. Offerten
unter Nr . 9197 an die Sxped.
der „Bad . Presse"

. 4.2

»Wem. ? i0 H -

Unsere verehrlichen Mitglieder
beehren wir uns , zu dem anläßlich

ketten hiermit mit der Bitte um
recht zahlreiche Beteiligung ganz
ergebenst einzuladen .

Der Verein versammelt sich :
1 . Zum Festbankett am Samstag ,

abends 8 Uhr, an den für unfern
Verein im großen . Festhallesaal
reservierten Plätzen .

2 . Zum Festzuge , Sonntag nach¬
mittag 1 Uhr, im Veremslokal
„Prinz Carl " .

3. Anzug dunkel, deSgl. schwarzer
Hut . Orden , Ehren -, Verbands¬
und Vereinsabzeicheu sind an¬
zulegen . 6309

Der Vorstand .

Harkgrafenstrasse .
Neu renovierte Fremdenzimmer
guter Mittagstisch von 60 Pfg .
bis 1. 20 Mk. — reine Weine .
8474 Hochachtungsvoll 15 .2

empfiehlt sich der Eigentümer .
Eduard Schlipf , Metzger u.Wirt

ip Plaiawjd Hg a wi.:
1 polierte franz . Bettlade mit Rost
u . Matratze , 1 eleg . Bogelkiistg mit
Ständer , 1 Konzert -Zither , 1 schw .
Gebrock mit Weste . B26183.2L

Georg -Friedrich str. 1 , 2. St .
NB. Die Sachen sind bereits neu .

r
Telephon

352

Konrad
Schwarz

nur Waldstrasse 50
empfiehlt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel, Bidets

V
etc.

Grosses Lager , m1 Rabattmarken , J

Samstag den 25 . Juni 1910 ,
69 . Abonnements . Vorstellung der
iilil A <rot ; Avonneinrnrslarieni
Das Glück imMinkel
Schauspiel in 3 Akten von -Herrn.

Sudermann .
In Szene gesetzt v. O . Kienscherf.

Personen :
Wiedemcmn, Rektor einer

Gemeinde - Mittelschule Höcker.
Elisabeth , seine zweite

Frau Mel . Ermarth .
Serne Kinder auS erster Ehe :

Helene Alw. Müller .
Fritz El . Dröscher.
Emil Wilh . Schneider .

Freiherr von Räcknitz auf ■"
Witzlingen F . Baumbach.

Bettina , seine Frau E . Noorman .
Dr . Orb , Kreisschul- __inspektor Karl Dapper .
Frau Orb Marg . Pix .
Dangel , zweit. Lehrer F . Krones .
Frl . Göhre , Lehrerin M . Genter .
Rosa , Dienstmädchen bei

Wiedemann Sofie Hauck.
Ort : Eine kleine Kreisstadt Nord¬
deutschlands. — Zeit : Die Gegen¬

wart .
Anfang *!«8 Uhr. Ende s/*10 Uhr

Abendkasse von 7 Uhr an.
Mittel -Preise .

Färbßpei n. ehern . Waschanstalt
vorm. Ed . Prints , Akt .-ßea .

— Gegründet 1840 —
75 eig. Läden ca. 600 Angestellte

300 Annahme«teilen.
— Tel . Nr . 63. „ 7- . - 12,8

BERLITZ SCHOOL
mm sprachen mm

ÜBERSETZUNGEN
132 KAISERSTRASSE 132

TEL . 166«. 4016

-Flügel, -Pianos,
-Harmoniums

altberühmtes Fabrikat von
höchster Vollendung

vorrätig in großer Amwahl zu
güDstigiten Bedingungen , bei

H. Mn, Gr. Hi.
Karlsruhe

5 Friedrichsplatz 5

ZlMgarlen "SS JcsibalU.
Sonntag de » 26 . Jnni d . IS ., nachmittags 8 Uhr

Konzert
ausgeführt von der vollständigen Kapelle deS

»I. Bad Leib-Dragoner >Regts Nr. 20.
unter Leitung deS

Herrn Königs. Obermufikmeifters Kühn .

{

Inhaber von Jahreskarten ( Abon.
nenten ) u . Inh . v . Kartenh . 10 Pf »
Sonstige Personen . . . 30 Pf ^
Soldaten u . Kinder je die Hälfte .

Die Mufikabonncmentskartenhaben Gültigkeit-
Musik - Programm 10 Pfg . 9211

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmäligen Eintritt .

Stadtgasen Harisruhe
(bei ungünstiger Witterung Festhalle ).

Donnerstag den 30. Juni und Freitag den 1 . MI d. Js.,
jeweils abends 8 Bbrt

2 psse Orchester-Konzerte
von Johann Strauss

mit seiner
vollständigen Kapelle aus Wien (40 Künstler).

(
Inhaber von Jahreskarten und von

Kartenheften . . < . 70 Pfg,
Sonstige Personen . . . . . . 1 Mk.
Soldaten und Kinder die Hälfte .

- - - Programm 10 Pfg. - -— r . ■. z—z
Die Musikabonnementskarten haben keine Giltigkeit

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Kartenvorverkauf von Montag den 27 . Juni ab in der MusikaJM *.

Handlung Franz Tafel , Ecke Kaiser - und Lameystrasse, von Mitt¬
woch den 29 . Juni ab auch beim Einnehmer des Stadtgartens. . 9295 .2 .1

Direktion :
Bost. Kieler. Colosseum .

“ «“
Waldstrasse 16118 .

L *etzrte Gastspiel - Serie von
Valles Frankfurter Intimen Theater .

Heues Propm ! j^ ÄlftrlSÄ '
ulS.lBiB Propm!

I Sonntag - Nachmittag bei ungünstiger 1 Witterung
Anfang 4 IJhr .

| Mr . Eimer Spyglassü !
Einziger Neger-Chansonier der Welt am Flügel.

Größte Attraktion . — Phänomenale Stimme- u. Klaviervortxäge .
Ferner : 5826100

Serenissimus - Zwischen - Spiele .
iNfitiü ! Der verkannte Einbrecher.

(Schwank) und bunter Teil,
sowie Frl . Hilda Flolow (zum 1. Male).

Moni nger- Garten.
Heute Samstag de« 2S. Jum

8 Uhr abends :

Operetten -Konzert
gegeben von der Kapelle des

MS-AM -Kgls. „8roMjog"
(1. Bad.) Rr. 14. 9240

Leitung : Kgl. Obermusikmeister H . Liese .

Eintritt a Person 20 Pfg .

Kiif? l«r Krug.
Telephon Rr . 538 . Direktion : Paul Tenscher.

- Sonntag de« 2k. Jnni :

Grotzes Militär-Konzert
» - gusgeführt von der

SapeDc to 3. « . Wdülrlill.-ReglS. Rr. 50.
Leitung : Kgl. Musikmeister Schotte . 9291

Anfang 4 Uhr. Eintritt 10 Pfg . Anfang 4 Uhr.
Bel ungünstiger Witterung im großen Saale (KU Pfg . Eintritt ).

Zum „Elefanten"
. UM\i \l

Hente Samstag de« 25 . Juni , abends 8 Uhr:

Gvofzes Äonzert »
von dem beliebten Salon -Orchester „Apollo ".
Bei ff. hellem und dunklem Moni nger
Bier rrnd gute, anerkannte billige Küche . « 9289

Eintritt frei ! Jolef Klein .
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Don Paul Lindenberg .
(Nachdruck verboten .)

IV .

AMV Siirch dieBrWnWellliiHellW

Jie belgischen Städte . — Der Palast Briisfel's . — Einblicke and
Ausblicke. — Antwerpen. — Das Rubens-Hans. — Die Schaffens¬
stätte des Unsterblichen. — Die Pavillons von Lüttich und Gent . —

Das industrielle und maritime Belgien .
Schon gelegentlich unseres ersten Streifzuges war erwähnt wor¬

den , daß der äußere Eindruck de» Weltausstellung ein recht kunter¬
bunter ist. Die bauliche Leitung des Ganzen scheint im Laufe der
Zeit mehr und mehr von der Durchführung der ersten einheitlichen
Anlage abgewichen zu sein und aus allerhand , wahrscheinlich mate¬
riellen Gründen sich sehr nachgiebig gegenüber den Gesuchen um Er¬
richtung von Durststillftationen , Speisewirtschaften und Mufikhallen
verhalten zu haben , die sich keck und anmaßend zwischen die eigentli¬
chen Ausstellungsbauten schoben. So mischte sich in das anmutvolle
Bild viel vom Wurstprater , selbstverständlich störend und verwirrend .
Glücklicherweise fehlt es nicht an erfreulichen Einzelheiten . Wie aus
einemllnkrautfelde einzelne edleBlumen heraussprießen und königlich
das Grünzeug rings herum übertragen , so ziehen die hier und da und
dort sich erhebenden mittelalterlichen Gebäude der großen belgischen
Städte , Brüssel, Antwerpen , Lüttich , Gent , die Aufmerksamkeit
sofort auf sich , jedes einzelne von ihnen uns aber auch den Stoß¬
seufzer erpressend: „es tut mir in der Seele weh, daß ich dich in der
Gesellschaft seh' !" —

Am monumentalsten wirkt der Paoillo « Brüssels . Zm palast¬
artigen Stil der Renaissance des XVII . Jahrhunderts aufgeführt ,
ist er von edelstem und reichstem Eindruck. Harmonisch vereint sich
hier Backsteinbau mit Sandstein , gewählte Skulpturen und goldene
Verzierungen sorgen für Mannigfaltigkeit , seitlich des Säulenpor¬
tales mit seinem güldenen heiligen Michael stehen in den Nischen
vergoldete Standbilder , mit flachen Ornamenten sind die Pilaster
bedeckt , kühn erhebt sich bis zu 5g Meter Höhe der schlanke Eckturm
mit seiner durchbrochenen Spitze. Auch die innere Ausstattung ist
von vornehmer Gediegenheit . Don einem hohen, kühlen Borraum
gelangt man rechts in einen hellen, eichengetäfelten Empfangssaal —
wie wir ihn ähnlich im Brüsseler Rathaus « finden — mit Gobelins ,
historischen Gemälden, Büste« Wappen und geschnitzten Möbeln , links
in einen Raum mit Ansichten aus dem alten Brüssel, als die Stadt
noch mit Wällen , Gräben , Ringmauern umschlossen war .

Im fesselnden Gegensatz hierzu stehen die im Hauptsaal unter¬
gebrachten Modelle und Pläne der bisher durchgeführten und noch ge-
plantenDerschönerungen der belgifchenHauptstadt . Da hat man bereits
gründlich mit allerhand baulichem Gerümpel aufgeräumt , in den

' oberen Quartieren großartige Terraffenanlagen und Durchblicke,
Parks , Squares und Boulevards geschaffen . Jetzt bereits erkennt
man dankbar an, was in dieser Hinsicht König Leopold für seine
Residenz getan . Und viel Großartigeres plante er noch, hunderte von
Millionen diesen Zwecken zur Verfügung stellend. Das ward durch
seinen Tod vernichtet . Und es ist sehr fraglich, ob seine Ideen jetzt
noch Verwirklichung finden ; die Mittel , die der Herrscher hier mit
offenen Händen gespendet, dürsten fehlen. Würden sich seine Wünsche
erfüllen , dann hätte,Brüssel Recht zu dem stolzen Ausspruch, der uns
in dem Hauptsaal mit Goldschrift entgegenleuchtetu „Bruxella nobi -
lissima cioitas .

" — Mas sonst hier noch städtischerseits ausgestellt
ist, erstreckt sich auf Einzelheiten -der kommunalen Verwaltung , u. a.
die Schaffung von zuträglichen Arbeiterwohnungen , die Schülerar -
beiten verschiedener Lehranstalten , der Königlichen Akademie usw.
Ein emsiges Streben macht sich überall bemerkbar mit guten Erfol¬
gen für Kunstgewerbe, Technik , Handwerk.

Ein sehr glücklicher Gedanke der Stadt Antwerpen war es.
das ehemalige Haus Rubens ' in möglichst getreuer Nachbildung

; a O I f slj r t e ? f c

erstehen zu lassen . Rubens hatte sich nach seiner Rückkehr von
Italien und kurz nach feiner ersten Vermählung 1610 in Antwer¬
pen ein stattliches Heim errichtet, das er drei Jahrzehnte , bis zu
feinem Tode, bewohnte . Leider blieben von dem Gebäude nur ein
Portikus mit Skulpturen und der Rest eines Gartenpavillons er¬
halten . Nach einem aus dem Jahre 1680 stammenden Stich konnte
man das Haus des großen Meisters , das 1763 einem anderen
weichen mußte, nebst seinem Ätelier genau konstruieren und führte
dies hier liebevoll mit Aufwendung erheblicher Mittel durch Die
Straßenseite des im Backsteinbau errichteten Hauses mit schwerem
Eichenportal und bleigefaßten Fenstern sowie stattlichem Eiebelauf¬
bau weicht in nichts von den niederländische« Patrizierhäufern des
17. Jahrhunderts ab . Anders der Eindruck, so bald man den Flur
durchschritten. Da öffnet sich vor uns ein weiter Hof , der durch
den oben erwähnten Portikus im üppigen Stil der italienischen
Spatrenaissance seinen Abschluß erhält , gleichzeitig den Eingang zu
dem im gleichen Geschmack durchgeführten lauschigen Garten und
zierlichen Pavillon bildend . Wem käme da nicht des Meisters in
der Münchener Galerie befindliches Bild , das ihn an der Seite sei¬
ner zweiten Gattin , der schönen, von ihm so oft gemalten Helena
Fourment und mit seinem Söhnchen in seinem Garten wandelnd
darflellt , in Erinnerung ?

Die ganze rechte Seite des Hofes nimmt die auf das reichste
ausgeführte Fassade des Ateliers in Anspruch , hier ließ Rubens
feine frischen italienischen Erinnerungen in Stein ausführen und
konnte manch ' wertvolles antikes Werk dekorativ verwerten . Her¬
men* und Büsten römischer Kaiser in den Nischen und Reliefs mit
lockeren Szenen aus der griechischen Mythologie zwischen Fenstern
und Türen . In einer Ecke öffnet sich eine Grotte mit plätschern¬
dem Springbrunnen , das Rauschen des Wassers , der Gesang der
Vögel , der Duft der Blumen drangen hinein in das zur ebenen
Erde gelegene Atelier , das in seiner Ausdehnung und Ausschmück¬
ung des gefeierten Fürsten der Kunst würdig war . Dem Haupt¬
eingang gegenüber ein mächtiger Marmorkamin mit Karyatiden ,
von der holzkassettierten Decke schwere bronzen« Beleuchtungskörper
herabhängend , über den steinernen Fußboden weiche orientalische
Teppiche gebreitet , auf Postamenten Mafolikaköpfe weinlaubbe¬
kränzter Römerinnen , die Möbel kunstvoll geschnitzt , auf den Tru¬
hen köstliche Stoffe , auf den Tischen Bücher und Stiche , an den
Wänden Rüstungen . Waffen , Gemälde, letztere auch auf Staffeleien .
Die Staffelei des Künstlers aber in der Mitte des Raumes , auf
einem benachbarten Tischchen seine Palette und sein Farbenkasten
. . . geweihte , ehrfurchtgebietende Erinnerungen , stille Zeugen einer
ebenso schaffensfrohen wie festfreudigen Zeit des unsterblichen Wir¬
kens eines unsterblichen Meisters ! Die schmalere Süd¬
seite des Ateliers schließt ein« von Marmorsäulen ge¬
tragene und mit einer marmornen Balustrade , auf der antike Fi¬
guren ihren Platz erhalten , versehene Galerie ab . zu der eine von
holzgeschnitzten Löwen flanfierte Treppe hinaufführt . Hier lagen
die Gemächer, in denen Rubens seine Besucher empfing und manch'

wichtigen diplomatischen Auftrag — nach seiner eigenen Aeußerung
hatte er Jahr « hindurch den Fuß stets im Steigbügel — entgegen¬
nahm . hier die Ateliers seiner Schüler , aus denen manch ' von Ru¬
bens nur flüchtig korrigiertes Werk hervorgegangen , das heute stolz
seinen hoheitsvollen Namen ttägt .

Antwerpen begnügte sich nicht damit , das Heim seines berühm¬
testen Bewohners neu erstehen zu lassen , in einem sehr stattlichen
Anbau zeigt es in mustergültiger Weise, welch ' gewaltigen Auf¬
schwung sein Handel und Wandel genommen und was Stadt und
Staat für die Erweiterung des Hafens und die Regulierung der
Schelde während der letzten Jahre getaMund in den nächsten zu
tun gedenken . 150 Millionen Franken sind dafür ausgesetzt und
dürften sich gut verzinsen?

Der enorme Aufschwung , den das moderne Belgien genommen,
tritt uns eindringlich auch in den malerisch ausgestalteten Pavil¬
lons von Lüttich und Gent entgegen und zwar in verschiedenartig¬
ster Weise. Lütttch zeigt uns , wie sehr die Stadt bestrebt ist, durch

trefflich eingerichtete und rege besuchte Industrie - und Handwerker -
schulen für tüchtige Kräfte auf den Gebieten industriellen und ge¬
werblichen Lebens zu sorgen und daß darüber auch nicht die Kunst
zu kurz kommt. Gent ist durch das köstliche, architektonische
Schmuckstück eines kleinen Rathauses aus dem 16. Jahrhundert ver¬
treten . Gotik und Renaissance in merkwürdig fesselndem Gemisch .
Der Schale entspricht der Kern , mit bluinengeschmückten -Räumen ,
deren Wandflächen bedeckt sind mit ausgezeichneten Gemälden , uns
die herrliche, schon im 7. Jahrhundert blühende Stadt schildernd
mit ihren trutzigen Fürsten - und Patriziersitzen , ihren Gilde - und
Bürgerhäusern , ihren Kirihen , Türmen , Brücken , vom Edelrost des
Alters gefärbt , aber auch mit den neuen Hafen- und Kanalbauten ,
die einen vielversprechenden Aufschwung Gents herbeigefühtt . Wer
Zeit hat , der setze sich schleunigst auf die Eisenbahn und vergleiche
an Ort und Stelle , ob sich Bist und Wirklichkeit decken , er wird es
nicht bereuen ! — -—

Sport -Nachrichten.
-j- Karlsruhe , 24. Juni . Man schreibt uns : Mit großem Interesse

wird der Ausgang des am kommenden Sonntag auf dem Beiertheinrer
Spottplatz am Weiherwald stattfindende« Qualffikations -Spieles
zwischen F .-K . Union Stuttgatt I und Beiertheimer Fußball -Berei «
erwartet . Union spielte dieses Jahr zum ersten Male in Klasse A und
stand jetzt an letzter Stelle in dieser Klasse . Der Beiertcheimer F .-V „
der dieses Jahr Südkreismeister in Klasse B wurde und auch die Ver -
bandsmeisterschast dieser Klasse inne hatte , ist trotzdem verpflichtet , im
Qualifikations -Spiel gegen Union anzutreten . Union befindet sich
jetzt wieder in guter Form , was die gegen F .-K . Kickers und Spotts¬
freunde Stuttgatt erzielten Resultat « beweisen . Eine große Stütze
dieser Mannschaft ist der Torhüter Nothweiler , welcher erst am letzten
Sonntag in der repräsentativen Mannschaft des Südkreffes im Wett -
spiel gegen den Ostkreis sein großes Können zeigte . Die Beiertheim «
Mannschaft , die bis zur Erttngung der höchsten Trophäe bereits 35
Wettspiele ausgefochten hat , wird zum Schluß d« Saison noch auf «ixe
schwere Probe gestellt. Beiertheim mutz aus den besten Spielen mm .
bestens 3 Punkte erzielen, um einjvandsfiei in die A-Klasse eingereiht
zu werden . — Vor diesem Spiel tritt die 2 . Mannschaft von Vei« theim
gegen den Vezirksmeister der Klasse O, Fußb .-Klub „Olympia " Baden -
Baden , an und dürste auch dieses WettAiel von großem Interesse sein.
Die Spiele beginnen um 2% bezw . 4 Uhr.

ltz Karlsruhe , 24. Juni . Bei dem am v« ga«genen Sonntag in
Ludwigshafen a. Rh . stattgefundenen Rat . Spottfeste errangen die
Mitglieder des Fußball -Klubs Frankoma , Th . Gagel im Federgewicht-
ringen den 1 . Mrenpreis und Frz . Speck im Mittelgewichtringen de»
3 . Preis .

ich- Achcr« , 23 . Juni . Das diesjährige Sommer -Meettng in
Achern, dem herrlich gelegenen Schwarzwaststädtchen, nimmt näch¬
sten Sonntag , den 26. ds . Mts . seinen Anfang mit einem aus
1 Flachrennen und 5 Jagdrennen (darunter 4 Herrenreiten ) be¬
stehenden Programm , zu denen im Ganzen bis jetzt 76 Nennungen
eingelaufen find . Nach der Anzahl der bis jetzt bestellten Boxen
zu schließen, werden die meisten Pferde ihre Engagements erfüllen ,
so daß gut besetzte Felder und schöner Spott zu ermatten sein
dürften . Das Geläuf ist in tadelstser Verfassung. Die Tribünen
sind ausgebaut und gut gedeckt, wodurch das Publikum gegen
Sonne und Regen hinreichend geschützt ist. Der Zuttitt zum Tota¬
lisator ist dieses Jahr für Inhaber der ersten Tribüne frei , wo¬
rauf besonders aufmerksam gemacht sei.

« * *

Iran Böschlin ging in Chßnö bei Lüttich aus dem 10 und 15 Kilo¬
meter -Rennen um den Großen Steherpreis am 19. d . Mts . als Er¬
ster hervor , naihdem er erst am 13 . Juni in La Louvitzre den grand
prix de la fete communale in einem 60 Kilometer -Rennen auf
Brennabor gewonnen hatte .

WILDUNGEN
Für Nieren .-Blasen
Hl und Q
Stoffwechselleiden

Zur Hsiuslrinkkiir : 5144oA3

Helenenquelle
bei Niereateitien, Harngries , Gicht und Stein, Eiweiss und Zocker.

Georg Victor quelle
bei Blasen- o . Nierenbecken -Katarrhen , Frauenleiden , Sciiwächezuständender Blase.

Man achte aal die Namen dieser -beiden Quellen , denen weit über 9/10 des zum Versand kommenden Wildunger Wassers entstammen, und

halte sich im eigenen Interesse an diejenigen Brunnen , die durch den stets wachsenden Zustrom von Kranken und steigenden Wasser¬

versand ihre Heilkraft bewiesen haben . Besucherzahl : 1889 : 3738 , 1899 : 6783 , 1909 : 11653 ; Wasserversand : 1889 : 631602 , 1899 : 964652 ,
1909 : 1640485 Flaschen . Zu beziehen durch alle Mineral- , _

wasserhandhmgen , Apotheken , Drogerien . Prospekte gratis. FÜrStlldlC W 11(11111^ 61 *
MinCrdlQUCllCn A .=U .

KARLSRUHES
iA15ER5TRJ01/jfi

iGROSSElAGEfcJ
ttnkruiiwreecwtr

WOLLDECKE *
STEPPDECKE *
PIQUEDECKEN .

TuU.' BETTPE £KENT |
sncmi -ßw '

«TÜUfiMUHNEN

BECTFEMWl
eiAon .

« öSttAJVL
MÄTRATZENWtELL
SETTBARCHOn; .

LEIHE?
f 8AUMV0LLTUCH

DAMASTEwc.

SCHLAFZin nER: E! NRICtlTUN GEN ;j EDELST !L
'ART

WETWMWWMW

Sicherer Mrsen-Gewinn
B

ca . 3000 Mk . sind in kurzer Zeit durch sofortig . Arttauf erst I

ieet Effekten der Berliner u . Frankfurter Börse . (Risiko be-
mit ) ca . 10—15000 M. zu verdienen . Gut informierter Fach ,
n erteilt Interessenten gegen ganz mäßige Gewinnbeteiligung
prechenden Hinweis . Repektanten wollen Adr . eins. unt . E_.L. J
1584 au das Annoncenbureau Berlin 3. 14, Prinzenstr . 41. i

P atentanwalt
Pk-of. F. Ant Hubbuch
Strassburs i . Eis .,
Rosheimerstr . 16. ' 11201a *

Seite! »e|te!
Buckskin für Herrenkleider.

Damenkleiderstoffe. Für Knaben-
und Mädchenkleider, Bettbezüge,

halbfettige Stickereiblusen zu sehr
billmen Preisen . Zuschneiden, teil¬
weise « er Fertigstellen v. Gatt »e-
robe und Wasche. B24K45.3.3
Schillerftraste 33 . Querbau pari .

Achtung : ; ;
I» Prima ganz harte
= Hochs. Salami =
großartiger Anschnitt, pikanter Ge¬
schmack , beste Dauer - u. Winterw .,
konkurrenzlosesFabrikat aus bestem
Roß-, Rind- und Schweinefleisch .

.4 . Schindler , Wurstfabrik,
Chemnitz , Antonplatz 8.

W515

«1 . Blums
Zug- und Storoorrichtung
mit 2 Stange « für Vorhänge und
3 Stangen für Stör und Vorhänge
fertig zum Gebrauch. Jeder kann die¬

selben auf - und abmachen .
Polierte Holzgalerien

in allen Längen . 4088 .8.6
Solide und dauerhafte Ware.

Alles eigenes Fabrikat mit Motor¬
betrieb . — Preislisten gratis .

Nur bei »I » f $ lUITl 9
Schützenftr . 48 , Karlsruhe .

- — Rabattmarken .

Tapeten !
Hausbesitzern

= 25 ° /o Rabatt
Verlangen Sie fro. geg. fro.

Karte 27 15 bis 55 Pfg.
Karte 28 50 „ 200 „

Ringfreie Tapeten <nä " ^ ’> l '>

^ C . Rapsch, Frankfurt a . M . 27.
11088 a

I

Kaule
fortwährend einzelne Möbel
sowie ganze Hanshaltnnge » rc.
Uebernehme Versteigerungen
aller Art in und außer dem
Hause . - 2325299 .4 .3

D . Gutmann , Rudolfstr . 15.

runde u . ovale
(mitu . ohne Türle)
zu konkurrenzlosen
Preisen gibt nur an
Wiederverkänfer ab

Fassfabrik Klein
Kitziuge« , Bayern .

6058a.6.2

fö . lji verborgtPrivat a . reelle Leute
6 Prozent. Ratenrückz. 3 Jahre .

Klees t , voftlag. Berlin 27 . 64
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Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen • Heilanstalten • Wels • Gasthöfe * Pensionate .
Badens
Badeny

_ 'Viktoria
• • •
^ malson garnlo .

Im Zentrnm der Stadt .
Lift — Elektrisches
Licht Zentralheizung .

Sehr massige Preise .
. Neu — gefühlt
k H . Lftbbe .

Hotel-Restaurant Auguftabad , Men - Paden
Sophien -Allee 32 ,2096a, Televbon Nr . H7l

n nächster Nähe der Kur - u , Budeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Zimmer mit frühstück von M . 2 .50 . Pension von M . 5 .— an . Cffene
Münchener und einheimische Biere . Gute Restauration zu mäßigen
Preisen . Prospekte gerne zu Diensten ._ Besitzer : A . Degler .

Luftkurort Bernbach h. Hmeuuih.
Gasthaus u. Pension „z. grünen Banm" .^E

In unmittelb . Nähe prachtv. Tannwald . Schalt . Garten . Gute Küche,reine Weine, helle u . dunkle Biere . Großer Saal mit Klavier . Schöne
AusflugKpunkte in d . Nabe. Eigene Fahrgelegenheit . Hk. LntL Wwe

l (lkndstat . der Murgtalbahn )
Fohrbach— Gausbach.

€ f»ithof zum Waldhorn , Tel. Nr. 8.
Altrenommiertes Haus , nächst des Bahnhofes . Veranda mit pracht¬
voller Aussicht in das Murgtal und die neu angelegte Murgtalbahn .
Fremdenzimmer . Pension . Mäßige Preise . Touristen empfohlen.5620a.l0 .3 _ Bes. : K . A . Maier .

ommerfrische n . Laltknrort

asbachwalden AZ
Gasthaiis zum Stern .

Mässige Pensionspreise bei allbekannt guter Verpflegung . « ,̂ .12 .10
Telephon flchern 44 . Besitzer : Ignaz Graf .“

Eiigkl ,
~ ' “ .

Bestempfohlenes Haus für Ausflügler ; selbst gez . Weine , einzig eigene
Forellen -Fischerei, schattiger Garten , Fremden - Zimmer , Saal fürVereine , neues Orchestrion. warme u . kalte Svsisen zu jeder Tageszeit .4702a.6 .4_

'
_ Berth . Decker . Besitzer .

Schönmünzach im Alurglale.
Unterzeichneter empfiehlt sein altrenommiertes 5925a

„Hotel zur Post"
zu längerem und kürzerem Aufenthalt . — Bekannt gute und gediegene
Verpflegung zu soliden Preisen . — Schönste Räume , 60 Fremdenzimmermit 90 Betten . Elektrisch Licht in allen Räumen ; dzirchlp.ea frisch her¬
gerichtet. — Wagen aller Art zu festen Taxen . Telephon Nr . 4 .

Besitzer : Fr . Hagenmeyer .

Schlüsselbad Peterstal
badischer Schwarzwald . 433 m U. d . M.

Das ganze Jahr geöffnet. Komfortables Etablissement , bestens
empfohlen, hübsche Lage, direkt am Walde . Eigene heilkräftige Mineral¬
quellen und Bäder aller Art im Hause, sowie ärztliche Behandlung .
Üeberraschende Heilerfolge verschiedenartiger Krankheiten . Pension

von Mk . 4 .— bis Mk . 6 .— .
Prospekte vom Eigentümer Adolf Schlick . Telephon Nr . 3.

Versand „Peterstaler -Schlüfsel - Sprudel ", wo keine Niederlage
jedes Quantum direkt. Automobil -Garage ._ 4182a,10.9
Bad- und Luftkurort Peterstal «ZLALw.

Gasthof und Pension „zum Bären".
Altrenommiertes Haus . Hübsche , freie Lage. Komfortabel eingerichtetBäder im Hause . Mineralquellen in nächster Nähe. Elektrisches Licht

Telephon . Eigenes Fuhrwerk . Besitzer : Karl Die - Witwe . 8902

99

(Schwarzwald ) Luftkurort
900 Meter über dem Meer

Gasthaus zum Sternen “ .
Besitzer : M . Glatz .

Bahnstation der HöUentalbahn mit den zwei großartigsten Brücken . Alpen¬
aussicht vom Hause aus . Schluchten 1und Felsen in d. wildromant. geleg.Wutach- u. HaslachtaL Mittelpunkt f . Spaziere, nach Lenzkirch , Saig, Titisee

Friedenweiler . Tannenwaldgm 5 Min. v. Hause. Bäder im Hause. Big.u.
Fuhrwerk. ForeUenflscherei . — Tennisplatz . 3107a.6.4

Rändern,
bab . Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vor
rauhen Nord- und Ostwinden , bestgeelgneter Platz
für Rentner , pens. Beamte rc . ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten -der

Stadt bei Neuanlagen . 5640a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwasser und alle andern modernen

Einrichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.Verkehrsverein Kandern .

Hinterzarten
3514a

3000 Fuß über Meer ,
3!i Stunde vom Titisee .

HSchstgelegene Station der Höllentalbahn . 4 .4

GmLLMnJuuMtr “
mit Dependance , Bad und

Altes , bestrenomMiertes Haus , bester Standort für Ausflüge m
dieUmgebung der Höllentalbahn , u . bequemsterAufstiegzum Feld¬
berg. Herrliche Tannenwaldungen . — Vorzügliche Küche , reelle
Werne. — Milchwirtschaft. — Eigenes Fuhrwerk . — Billige und
ute Bedienung . — Wintersport . — Zentralheizung . — Telephon' eustadt Nr . 60 . Prospekte . Alkred Riesterer Besitzer .

Bruderhalde bei Hinterzarten TÄ r
Gasthaus u. Pension „Zur Löffelschmiede “
an der FaUrstrasse Titisee-Fe '.dberg , unmittelbar am Wald gelegen. Von den
Stationen Titisee 1 St u . Hinterzarten 3|* St. entfernt . Geschützte , ruhige Lage .
Schöne Ausfl . zum Feldsee , Feldberg , Herzogenhorn , Zweiseeblic.k, Schluchsee ,St Blasien , Hochfirst Wutachschlucht, Höllental , Ravennaschlucht, Weiss¬
tannenhöhe. Turner. Pension von 4 Mark an. Zweimalige Botenpost mit
Titisee . Telephon Nr . 4 . Elektr . Licht . (5145a) Besitzer ; Ad . Feser.

Muggenbrunn 976 M . ü. M. , südl . bad. Schwarz¬
wald, Station Kirchzarten jJer
Höllentalbahn , tagl. 2 mal-ffer»

»onenpost ; Autoverkehr mit Freiburg i. Br . täglich 3 mgü . 6087a.6 .2
Gasthaus u. Pension z . Grünen Baum
empfiehlt sich , seiner ruhigen geschützten Lage wegen für Sommerfrischler
und Kurgäste bestens . Nahe Waldungen , Vorzügliche Verpflegung .

Prospekte gratis durch' den Eigentümer Josef Wisslcr .

99Luisenhöh “
Herrlich gelegenes Höhengasthaus mit Pension.
(670 ’m u . M . ,i. Prospekte gratis . Motorwagen - Berkehr mit Frct -

burg i . B . Vorzügliche Verpflegung.
• ■-- ■■■■" - - - Telephon Nr . IE Amt Freiburg t. B. " ~ 11 -

Eigentümer : M . liieier *5690a .6 .2

Höhenltm - b
Kurhaus

„ Freiburger Hof“
1000 m über d Meer. StaL Furtwangeu ,

Post Gütenbach . Snbalpines , ozonreiches
Klima, von Aerzten bestens empfohlen —

Freie ruhige Lage an einem Hochplateanmit grossartiger Fernsicht — Am HühenwegPforzheim -Basel . — Rendezvous der Touristen .
Pension von 4 Mark an .

Eigenes Fnhrwerk . Milchwirtschaft Post , Telefon lm Hanse.Prospekte kostenlos . ■ Besitzer : Alfred Strauß.

Badischer Schwarzwald .

Furtwangen , Höhenluftkurort Raben
1046— 1150 m ü M . Stunde vom Bahnhof , 200 m ü . d . Stadt , am
Höhenweg Pforzheim —Basel ; inmitten herrl . Tannenwaldungen ; voll¬
ständig geschützter u . ruhiger Lage . Prachtvolle schattige staubfreie Wald-
jpaziergänge . großart . Ausflüge . Für Erholungsbedürftige als vorzügl .
Sommerfrische weithin bekannt u . bestens empfohlen . Eig . Landwirtschaft .
Prosp . gratis Tel . 84. ,4965a6.6) Eigent . Cf . Oskar Wehrle .

Luftkurort Oberprechtal
480 Meter über dem Meer, bad . Schwarzwald, Stat. Elzach u . Homberg,
in dem natursöhönen Elztal geleg. Schöne Ausflüge in Wälder u . Berge.
Ruh. ländl . Aufenthalt . Gelegenheit zur ForeUenflscherei u . Jagd, Flußbad .

Gastbof q. Pension Adler
neu eingerichtet , gut hürgerl . Haus,
neu erbaute Veranda . Warme
Bäder im Hause. MilchWirtschaft.
Eigenes Fuhrwerk. Pension von M .
3.50 an . Telephon Nr . 1 . Prospekte
durch den Eigeht . Fr . Pleuler .

Gastbof o . Pension Sonne
mit Dependance . Altren . Haus.
Vorzügl . Verpflegung . Milchwirtsch .
Eigenes Fuhrwerk. Warme Bäder .
Pension von M . 3 .50 an . Telephon
im Nebenhause . Prospekte durch
Eigent . H . Duffner . 4640al0 .7

Luftkurort Park - Hotel .
illingen

Schwarzwald .
Herrliche Lage. ::

10 .3 Kurhaus I. Ranges 5922a
Solbad . Prächtiger eigener Wald¬
park. Jeder Komfort . Vor¬
zügliche Küche . Mäßige Preise .
Verlangen Sie Prospekt gratis .

Besitzer : Otto Frommann.

Hotel „Zähringer Hof“
Solbad, Viliingen i. Scbw. Victor Kämmerer

860 m
ü . M.

LUFTKURORT IM BADISCHE * SCHWARZ,WALD .
jSTATIOV DER HOLLE $ TALRAHNi 4190a .4.4

.•. HOTEL BÄREN . .
KOMFORTABEL EINGERICHTETES HALS

AJI WALDE GELEGEN — 2 MINUTEN VOM SEE — ZENTRALHEIZUNG
FRÜHJAHR UND HERBST ERMÄSSIGTE PENSIONSPREISE — FORELLEN
FISCHEREI - EIGENE WAGEN , AUTOGARAGE . BESITZER : 4 . GUT

Wiedener Eck,
Post Wieden , 1137 m ü . d. M .,

bad . Schwarzwald
Gasthaus u.

südl^

Luftkur
für Touristen u . Kurgäste . Am Höhenweg Feldberg — Schauinsland— Belchen
£ KimststraSe flünstertal — Wiesental . Alpenaussicht . Mäßige Preise .

Prospekte durch F . Fix , Wwe. 5823a.6 .4

St . Blasien M zur
Altbewährtes Haus

Krone
für Tou -

Bad . Schwarzwaid , 775 m 0 . M .

BONNDORF

_ Ha
risten u . Kurgäste . Elektr . Licht .
Schattig . Garten . Restauration
m . Bier v . Faß . Mäßige Preise
50602.7 .5 A . Rieger .

Kurhaus
im bad . Schwarzwald , Lnftkvrort ,
850 m über dem Meer, 4814al0 .6

m . allem Komfort . Elektr .Licht . Zen¬
tralheizung . Alpenausaicht . Pension
4 */s u . 5 M. je nach Lage der Zimmer.
Eigene Forellenfj^cherei . Prospekte
gratis . Bes . AieH Vagi.

Tennenbronn (Schwarzwald )
Gasthof und Pension „ Gevmania "
in der Mitte zwischen St . Georgen und Schramberg , 660 m ü . M .,
inmitten schöner Tannenwaldungen mit zahlreichen Spaziergängen u.
Ruheplätzen. Heilkräftiges Gebirgsklima . Gut eingerichtete Fremden¬
zimmer , vorzügliche Küche , schöne Nebenzimmer mit Klavier .
Reine Weine . — Pension von M . 3 .5V an. 5296a .6.4

Es empfiehlt sich der Besitzer Karl Fleig .
» » » I

iBad Dürrheim {■ ■
_ . . ■ - - — bad . Schwarzwald. - ■. .— . ....= M
, Höchstgelegenes Solbad Europas . ■
m 705 m ü . d . M. . .. .. .. .. 705 m ii . d . M. ■
■ Prospekte durch Grossh . üalincnanit ■
■ unddenKur - undTerkehrs -Verein . i4Has '! ■

^ Dürrheint
Höchstgelegenes Solbad Europas -

Bahnstat Bad . Schwarzwald . 705mü . M. Tannenwald .
Kurhaus und Salinenhotel .

Erstklassig . Elektrisches Liebt . Lift Alle modernen
Einrichtungen für diätetische und physikalische

Therapie . Geleitet von Dr. SUtterlln .
Prospekte und Auskunft durch Arzt und Direktion .

R
Solbad Landhaus Reicbardt.
appenauHübsche Fremdenzimmer — gute Ver¬

pflegung . — Mässige Preise . — Pro¬
spekt und nähere Auskunft durch den
Besitzer H Rcfchardt .

SanatoriumSchloßSpeljgart
bei Überlingen am Bodenfee (Baden).

540 Meter über dem Meer , in herrlicher , wald - Frhnllino nrtAreichet Lage mit Alpenpanoram a Auch zur I~' r Ltrig
Nachkur . Pysikaliscn -diätetische Heilweise .
Große Luft- u . Sonnenbäder . Centralheizung.
Das ganze Jahr offen . Prospekt frei . Vollständige Pension inkl . ärzt.lieber Behandlung von 8 bis 12 Mk . je nach Lage des Zimmers.Leitender Arzt Dr . Wilh Seitz . 2797a

Luftkurort m badisch.
Schwarzwald .

Prospekt durch den Kurarzt . 39 . 1a*

beim Bodensee 800 m Über dem Meere *
Herrlicher Aufenthalt mit unvergleichlich schöner Umgebung und
grossart . Fernsicht auf Bodensee und Alpenkette » 65 km Waldwege,
günscigeAusfltige. Sommeraufentb . S . O. des Fürsten zu FQrstonberg

HOTEL WINTER
vornehm bürgert . Haus , altrenommiert

In nächster Nähe der Anlagen u. des Hochwaldes . AngenehmeGe¬
sellschaftsräume . Gross . , sebatt .Gart ., Halle u .Terrasse . Pensionspr .
M. 4.50 bis 6.50 . J11. Prosp . durch die Besitzer Winter u. Ramsperger.

Iftlldäll i
H ° tel En S el

» Edm . Hofmann ,11 L ff $ der Neuzeit entfpr . eingerichtetes Haus . Herr.
jo liche Nadelholzwaldung ., angenehm . Sommer,
bi ausenthalt . Pension M . o.SOinkl . Nachm .-Kaff«

Milchwirtschaft. Bäder . Fuhrwerk . Tel . Rr . 4.
im badischen Odenwald

450 m ü . d . M.

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - u . Winterbure » .
==== = Mässige Preise . == ===

Prospekte und nähere Auskunft durch
Dr. Bossert

819a* Besitzer und leitender Arzt .

W - K » - - » Bergzabern .

Kurhaus Behret .
Bedeutend vergrösserter Saal . Vereinen und Gesellschaften

besonders empfohlen . Prospekt auf Verlangen durch 4514 .a.&5
Telephon 1 . PH . BEHRET Ws .

Wilhhni) Hotel Kühler Brunnen
^ vtANUUNe - beim Bahnhof links . -
Gut bürg . Haus . Pension Mk . 5.— bis 6 .50. Bad im Haufe . Großer ,
schattiges Gartenrestaurant . Deutsch-Pilsner - u . Münchnerbter . Auto-
Garage . Mäßige Preise . Kurgästen und Touristen sehr zu empfehlen .
Für Gesellschaften. Vereine und Schulen geeignetstes Lokal. Tel . 74 .
4729210.5 Ernst Fisele .

an der Bahnlinie Pforzheim —Calw —Horb —Freufleu -
stadt und Vagold — Altenstcig . 46752.5 .3

Bekannt durch seinen malerischen Scklotzberg mit guterhaltener
Burgruine Hohen-Nagold , die Perle des ganzen Nagoldtales bildend
mit rerchl . u . seltener Flora ausgestattet , in reizender , gesunder
Lage , rings von Waldungen mit herrlichen Anlagen u. schönen
Waldwegen umgeben. Erholungsheim der Versicherungsanstalt
Württemberg u . des XIII . Württ . Armeekorps, bersch Kurhäuser .
Schöne Ausstchtspunkte. Gelegenheit zu lohn . Ausflügen , zur Kahn¬
fahrt , zur Ausübung der Jagd u . Fischerei, sowie zum Baden , Fluß¬
bäder elektr. Lohtannin - u . Schwitzbäder. Promenademusik . Vorzügl .
Gasthöfe u . bill . Wohnung , für ganze Fam . u . Einzelne . Elektr . Bel .

fPaul Lnz , zur Post Pensionsvr . v . 8 M . an pro Tag
tmpteilieiis» . IErnst Knödel , j . SRäöte .

Sasthöfa : | ]touta KappJer , . s
Kurhaus Waldlust » „ 4 „u weiteren Auskünften ist gerne bereit : r

Stadtvorftand Brodbeck .

kut, HirsauWürtt
Schwarz -

wald . Gasthof z. LOwen.
In nächster Nähe der Klosterruine und d . Waldes Schöner , geräumiger
Gartensaal . 31 hübsch eingerichtete Zimmer mit frenndl . Aussicht .
Elektr . Licht . Badgelegenheit Bekannt gute Verpflegung . Pensin:'
von Mk . 4.— an . Auch Touristen und Vereinen bestens empfohlen.
Fahrgelegenheit im Hause . Televbon Rr . 22 .
47372 .6 .6_ Besitzer : <». II . Stotz . _

Lufthurort und Erholungsheim Haldheim-Bleiche.
Post - und Bahnstat Hirsau (Württ . Schwarzw .) 20 Min . von Hirsau,
im schönst . Teile des Schweinbachtales geh Wunderv . Hochwald-
und Spaziergänge . Das ganze Jahr geöffnet . Luftheizung in allen
Räumen . Milchkuranstalt im Hause . Eigenes Badehaus neu
erbaut. 4393a .8S

Freudenstadt . . ...
Höhenluft - und Nerven - Kurort I . Ranges .

I 740 ni ü . M. I . Mai bis I . Okt . Frequenz 8000 .
Amtsstadt i . württ . Schwarzwald , 740 m. Schnell ; . Stuttg . 2 . St .
Karlsruhe 3' j, St . Zahnradbahn . Hervorragender Nervenknrort .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Q -uellwaffer . Milch -
Terrainknren . Bäder . Städt . Luftbad. Tennis . Alpenanssicht .

Diako -
. , . . . >Privat -

Wohnungen , Villenkolonie , 3 Wald -Caf ^s . Turmrestaurant.
Ev . und katb . Kirche. „Jllnstr . Führer d . Freudenstadf .

Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Hartranft . m
Ll bei Freudenstadt

! Baiershponn Bahnhor.Hatei
(SBürt-t . Schwarzwald ).

Elegant eingerichtet . — Schöne luft . Fremdenzimmer . — Elektr . Bel.
Schattige Terrassen . — Vorzügl . Verpflegung . — Mäßige Pensions¬

preise . Herr Oberlehrer Bräuninger , Wal ^
ist zu Auskünften gerne bereit . 6217a

hornstr . 12, in Karlsruhe .
Bef. Karl Morlock . ,

„Kurhotcl .lairerliof* Fmidfiisladl.
Schönste und ruhigste Lage in der Nähe des Waldes -. Vorzügl . Ver¬
pflegung . Renomm. Haus. Pensionspreis von Mk . 4 .— an . Bäder im

» Hause. Wagen an der Bahn. Telephon 103 . Bes. : Herrn, Mast 5ia»ag
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Kimmen

2797a

430 m n . d. M.

Hauptsaison :
1 . Mai bis 30 . Septbr . lim Wttrttemb . Schwarzwald . I

430 m <1. d. M .
Endstation der Linie :
Pforzheim.Wildbad .

Kurgebrauchwährend des ganzenJahres. 17,000 Kurgäste.

WeltbekannterKür - und BädCOrt.
WanmwUen(31.37 » CImitaattrUdsrBlatvUBe du neasckl
lärpers uumesseur Tsapnatir sad groler SidioaktiTitäi.
Seit Jahrhunderten bewährte Heilerfolge

I bei Rheumatismus n GIcht .Nerven - u. Rückenmarks -
leiden , Neurasthenie , Ischias , Lähmungen aller Art ,
Folgen vonVerletzunoen .chron .Leldsn derGelenke u.
Knochen . Dampf - n. Heissluftbäder , Elektrotherapie ,
Massage . Schwed . Heilgymnastik . Schwimmbad .

Hervorragender Idllt
'
tkllrort . j

lervenstärkender Semmerenfenthalt,
meilenweite , bequeme Spazierwege in herrlichen
Tannenwäldern . O O Zahlreiche Ausflüge . O O
Berühmte Enzpromenade . oo Neues Kurhaus .
Drahtseilbahn auf den Sommerberg mit Berghötel
760 m fl. d. M. o Staubfreie Höhenluft , prächtige
Aussicht , ebene Spaziergänge bis ans HurgtaL I

Nähere Auskunft , sowie „Führer durch WlMbad “ gratis durch den
Kunvenoin und das Stadtaohutthßlsmonamt .

toiüh Illustrierte YtLhr er ist auch in samtliehen Bureaus von Budolf Kots « gratis erhältlich .

Wolfenschiesserr
(<©atjon : Mai —Oltover , «Station der Engelvergdahn . l 4541a.6.6

Im herrlichen Engelbergertal, Nähe Bierwalbftätterfee. Geschützteste Lage. Reinste Alpenluft.
Bestbekannt für sehr schönen , staubfreien, trHHgen Landaufenthalt ; prachtvolle Spazier¬
gänge und Gebirgstouren ; grosse Wald- und Parkanlagen. Schwimmbad . Lawn-Tennis . Auch sehr ge¬
eignet für Frtthllnes - und Herbstaufetitbalt . Pensionspreise für alle Hotels Fr . 4—5 , Hoch¬

saison Fr . 4—6 . Hotel Eintracht . 140 Beten . Hotel Einhorn , 70 Betten ; Hotel
Wallenstock , 60 Betten ; Hotel Schweizerhaus . 80 Betten .

Oberrickenbach 950 M. ti . M. , Hotel Brisen , 30 Betten (Besitzer Christen , Eintracht!.
Prospekte bereitwilligst durch den Kurverein oder durch die Hotels.

Route Luzern -Engelberg
Stans Hotel * Ponsion Stanserhot SÄtSÄSS
— — — — zügliche Verpflegung . Freundliche Zimmer, grosser Garten . Pension mit Zimmer Fr. 5.— bis 6 .50.

Ausgedehnte Spaziergänge . Centrum für Gebirgstouren . Waldesnähe . (4009a .8.8 Flueler -Hess , Besitzer
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Luftkurort Höfel Schönblick
Balersbronn Perle des wütttemverg .

• • Sclwarzwaid « • «

Neu erbaut, direkt am Wald, 650 m hoch, komfortabel eingerichet .
Elektr . Licht . Zentralheizung . Telephon Nr . 8. Grosse Veranda.
Sonnenbad. Lawn-Tennis . Prächtige Aussicht Prospekte bei Herrn
Ernst Geiger, Adlerstr. 2a in Karlsruhe , sowie bei dem 4245a.6 .5

Besitzer : Christian Zttfle .

UofB.tai(M z. Kronprinzen , Freudenstadt.
in freier Lage , gegenüber best Kurtheater und den städt.
Anlagen . Fr dl. Zimmer , gute Küche , reine Weine , ff. Schwaben -
bräu . Aufmerksame Bedienung . Mäßige Preise .
2486a.3 .3 Rener Inhaber : Oasar Dietrich .

8ir-Wb,rx i. Eis.
Restaurant Sorg
6082a Inh . t Eng . Sorg , Kgl . Hofl .

Feinstes Restaurant am Platze . Salon für kleine Gesellschaften .
Fasanengasse 4 . Auto-Garage. Fernspr. 247.

Nordseebad Cuxhaven
Seebad uMfkurort I . Ranges .Sommer ü .Winter Hurorf

Warme u. kalte Seebäder . — Hell- u. medizinische Bäder.'
Abwechslungsreichst Szenerie inf. d. enormen Seeverkehrs Hamborgs « An »
kauft XLAbf. d. Schnelldampfer d. Hamborg »Amerika - Ltnie. Segel-Regatten

d. Eaiserl . Yachtklubs n, d. Norddeutschen Regatta -Vereine .

Fretasnz: 22791 Kurgäste, 98000 Passaten. Prospekt« durch <um Vertut
dsr Nordseebäder, Haasenst&in a*Vogler 1.-8., sowie durch die Bfldekonignisslon .

r«ordLBad
VorztlgL Strand, kuine Seefahrt , geringe kurtaxe .
Hospiz des ev « Klosters Lotcum , auage*. Verpfle-

_ gong, miss . Preise . Xein
W/ 7 ># f/3K/VJ/V7 Wein- TLBierzwang. leine

Trinkgelder . Prespekte 4.
adekomiMssarimt.

Hotel zur Blume, Lantepburg leis.
Schöne Fremdenzimmer . Großer und kleiner Gesellschaftssaal .

Bekannt gute Küche . 4786a .6.4
Besitzer: J . Trauttmann

früher Küchenchef in den ersten Hotels Europas , und 4 Jahre Offiziers¬
joch und Kommandantenkoch auf der deutschen Kriegsflotte in in - und

ausländischen Gewässern.

Salm600 Meter ft. M .
Luftkurort in wun¬
dervoller Lage, in -
mitten prächtiger

* Wälder , in der ^ Ä
- Nähe von Ruine Güfth . Z. gkÜNtN KkÜNZ

Salm . Katzenstein
und Donon . Bescher: Freu Adam und Kinder.

bei Schirmeck, Buges .
Pension mit Zimmer
von Mk . 3 .50 an .
SchöneZimmer .gute
Bedienung . Bade-
Einrichtung i . Haus .
Post und Telephon .

Fuhrwerk . a

825m über K. _ L*

oi3§dm Thüringer Wald . Bernhmtester
Hähonkurart Mittel - undNorddeuteeh -
lands . Frequenz 1909 : 10416Kurgäste .
GolfspielpUtz . Bedeut .Touristenverk .
Jll . Prosp . durch die Kurverwaltung .

Ermatingen
L Schloß Wolfsberg
Angenehmer Landaufenthalt . Schönster , malerisch gelegener
Aussichtspunkt am Bodensee, geschützte , staubfreie Lage, herrliche
nahe Waldspaziergänge . Komf. Einrichtung , elektr . Licht , große ,
gedeckte Terrasse , anerkannt vorzügliche Beköstigung . Bäder
tm Hause . Seebadanstalt . Gelegenheit zum Fischen und Rudern .
Pensionspreise einschl . Zimmer von Mk. 4 .80 an. Prospekte gratis .

549al2 .7 C . Bürgi - Trescher , Eigentümer .

WAf/GEROOQ i
IVOrdseebad . Prospekte versendet die Badekommissfon.

» a BRIENZ
Pensionspreis Berner Oberland (Schweiz )
bei 6 Tagen Hotel und Pension

Aufenthalt BELLEVUE
Fr . 5 —. 12 Minuten vom Bahnhof.

KUSTER - MONSCH .

: 25028Boucher
„ Schönster Strand , i

schlag, - . - - .- - starker Wellen -
- - oao&relohe Seeluft. Herren-.

* 2 ^ en ' u- * *=iiUenbade »trm,nd . Licht -
z~~— yt1*i Allen hygienischemAnforderungen ist

genflgt. — Tägliche Dampfschiffsverbindongem. — Prospekte . Fahr-
jßb* gratis durch die Bftde-Dlrsktto« und beittaaMMteHi 4 Vogler KfQ ,

und s

Köhlers Strandhotel . I. Haus am Platze . Man verlange Prospekt.
- Nordsee -Sanat. Borkum . Sommer -WinterkurDr. Kok , Bade -Tp^ W?»

Bretter Strand , ausgedehnte Waldungen . Warm -
dadehauS . Kurhaus . Konzerte . Theater .
Meine Mückenplage .

Bahnstation Arendaee . IS
^ esuchsMer 1909 : 7840 , f “

Prospekte durch die Badeverwaltung .

Prospekte : Friedrich Kern , Karlsruhe . Karl -Friedrichstr . 22.

förunsfiauvterL
«VMVWWRWWVM&U l$en

Ab Berlin 4
ab Halle 7,

ab Kopenha-

fen fiStunden
’ages -Rück-

fahrkarten n
Dänemark

(Bahn-Trajekt
2 Stunden) .

Meilenweiter Hochwald mit elektrischer Bahn in 10 Minuten erreichbar.
Tennisplätze . Tontaubenschiessen . Sandstrand. Besuch : 19—20 000. Illustr.
Prospekte durch die Badeverwaltung Warnemünde III . 3555a. 10. 7

Luft- und Aipenkurort
1700 m ü . Meer . — Stat. Mels-
Sargans (St . Gallen , Schweiz.)

Vteisstanncn .
Hotel u. Pension ,Alpenhof ‘.

Bestempfohlenes Haus , durch Neubau vergrößert .
Gedeckte Veranda . Staubfreie Lage. Schattiger Garten . 10 Minuten
vom Fichtenwald . Zweimal Fahrpostverbindung mit Mels . Telephon .
Pensionspreis von Fr . 4.5V an, für Familien Arrangements , Juni

und SepL ermäßigte Preise . Prospekte frei . 6161a
rsitzer :

~ ' ' ‘ ~ " " '
Höst, empfiehlt sich Der Besi FsclitTHl ^ , Mitglied des S . A. C .

peFienaukenlksll in der Schweiz !
Staubfrei .

Grosser Park.
Splend . Aussicht.
Zentralpunkt für

Ausflüge .
Ruderboote .
Zimmer von
Fr. 1 .50 an.

Luftkur
am Sarnerseesm pn O n ^ Luzern

^ «■ ■ ■■ tS II BrönigbaUn
Herrlicher Landaufenthalt 3609a6.6

ii „Obwaldnerhof “
Pension 5.— frs . Familienarrangement , Comfort, Prospekt

Schweij Malzenhausen öb -em Wellsee
Hotel Kurhaus .

Kohlensäurehaltige Mineral - und Schwefelquellen hoher Radioaktivität .
Hydro- u . Elektrotherapie . Vorzügl . Heilerfolge bei : Rheumatismus ,
Gicht, Ischias , Hals - , Gelenk- , Frauenleiden u . Schlaflosigkeit. Mod.

comfort . Mäßige Preise . Kurarzt . (Event. Prospekt franko ).
VF. Schenkel , früher Hotel Rosatsch u . Hotel Bristol St . Moritz .

Bad Sodenthal
Radium, jod-brom¬
bewaldeter Höhen ,
d. Kurverwaltung

i . Spessart
Bayern

u . lithiumhaltige Solquellen , Lage inmitten
reinste Luft , beste Verpflegung . — Proep.

5102a.6.5

FLIMS
GraubQnden .

- 1102 m ü. M . -

Hotel Bellevue .
Komfortables Haus. Schönste, freie Lage

Terrasse , Gartenanlagen . — Pension von
6 Fr. an . Prospekt . 4935a5.4

F . Eochcr , Besitzer .

Bdeiboden. Hotel und Pension
„Alpina “ .

Neu eingerichtetes , komfortables Haus am Wege nach den
EngstligenfälleD . Schöne Zimmer, prächtige Anssiebt ; feine Köche ,
sehr mässige Preise . Freundliche Bedienung . Telephon .
4335a .6.6 L » VÖtfeli .

geliebter •••
. . . . Sommer-
Aufenthalt!

KÜKuBADEORTIPanges
| (hJsgedetmteWalder

5 « mit grosser
Badeanstalt !!

mQm .ü . M .
GRAUBUNDEN ' SCHWEIZ

.. PROSPFKI & AUSKUNFT
. feUftCHDAS VEf̂ KEHRSBUREAU-

WslmgsheMsttze
finden bei Dame in nächster Nahe
des vielbesuchten Kurortes Wildbad
(württbg . Schwarzwald ) , in neu
eingerichtetem Hause, von herrlich.
Wald umgeben , gut möblierte
Zimmer bei sorgfältigster Pflege.
Mäßige Preise . Bahnstation .

Zu erfragen unter Nr. „8816 in
der Exped. der „ Bad. Pkflffe" .

« ehlvrrger Mntzle ,
b. Lberhof, Th . , 600m ü. d . M .,höchst-
idhllisch a . Wald , bestrenom . HauS ,
beliebt. Sommerfrische . Prosp . grat .
3694a .20 .10 Bes. E . Möller .

ilmWHoheWlletn̂
Rordseedad Borkum .

Pension von 6 Mk . an . Prospekt

Möbelansverkaof
Umbau a . Tislh. eichen , Diwan ,

Spiegel , Vertiko, Salontisch , Wasch,
kommode u . Trumeau , sowie viele
kl. Möbel werden unter dem Selbst¬
kostenpreis abgegeben. 4241*
kn»» Pottiez, Mrderstratze 5?.

Dr. Brakes Biiteiiiier
>erzielt in kurzer Zeit
| herrlich .Büste

Erfolg garantiert,
sonst Geld zurück .
Probefl . nur I Mk.

| Zum Erfolg erfordert .
[ Original-Flasche5Mk .

Voreinsendung :
Franko Lieferung . Nachn. Porto extra.

Jacob Antony, Frankfurt a . M. 5.
KK «> m A aa finden freundl .
MW 2» Hl “ H Aufnahme bei
einer Hebamme.
Frau Swurt , Ceintuurbaan 112
Imata r dam . £179q25 J9

Elegante

HmeWldmbt
nach Mast

zu billigsten Preisen liefert
j hiesiges Maßgeschäft , evtl ,

auch gegen erleichterte
j Zahlung an kreditfähige
Herrn . 12.7

Offert , unt . Nr . 8486 an i
die Exp. der „Bad . Presse"

haben wir eine kl . Villa mit 9 Zim¬
mern . als Pension geeignet , in
hübscherLage preiswert m . geringer
Anzahlung zu verkaufen . 5975a

Schwarzwälder
Jmmobilien -Büro Villingen i . B .

Schillerstraße 5.

Getr . Kleider
Schuhe rc., kaufe . Zahle höchste
Preise , da größeres Ouantuin für
ein neu zu eröffnendes Geschäft
erfordert Durch Postkarte komme
zu jeder Zeit . B25970 .10.2
« lotaer . Markgrafenstraste 3.

Zu verkaufen :
1 Dampfmaschine, 250 mm Zhl .-

Durchmesser, 500 Hub, noch bis
Ende Juni ,m Betrieb ,

1 Wafferreinigung (Dehne ) für
3—40Ö0 I per Stunde ,

1 Drei
380 !
Paul Metzger , Papierfabrik ,

Bruchsal. 5839a .6.4

BTVCCSVIICIBWHU IUL
4000 1 per Stunde ^ebbank, 230 rnrn Spitzenhöhe ,
Kröpfung , 3 m Drehlänge .

Sehr schönes , fast ganz neues
= Piano =

neuestes Modell, spottbillig zu ver¬
kaufen. eventuell auch Teilzahlung
8283.5.4 Zirkel 24. IL links.

Schöne Uilla
mit 10 Zimmern , Küche , Bad ,
Zentralheizung u . reichlichem Zu¬
behör. mit gut angelegtem , gro¬
ßem Obst- , Gemüse, und Stet *
garten , sowie großem Geflügelhof .
DaS ganze 3800 Qm . große An¬
wesen ist sauber eingefriedigt ,
liegt in schöner freier erhöhter
Lage, nur 20 Minuten von der
Bahnstation Offenburg , ist Ver -
hältniffehalber billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 6101a an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Zirka 25 Kubikmeter
forlene Dielen f

von 30 bis 60 mm geschnitten ^ dürre
Qualität , sowie 2 Jahre alteS , ge¬
schnittenes Birkenholz von 30 bis
60 mm und zirka 6 Kubikmeter

Birkenstammholzi
noch grün , auf Lager , sehr schön
zu verkaufe«.

Offerten unter Nr . B25556 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3 3

Großes , gemischtes

WarenGeschSst
in einem Amtsstadtchen

wird krankheitshalber um den
Preis von 66 000 Mk . abgege¬
ben. Großes Gebäude-Anwesen
sowie groveS Warenlager . Um¬
satz 85000 Mk . Größtes Ge -
schüft am Platze.

Es ist bteä ein« Goldgrube
u. für eine große Familie od .
zwei kleine Familien ein hoher
Reingewinn übrig .

Nicht-Fachleute Wersen auf
Wunsch eingelernt . *

Offert , unt , Nr . 5124a an die
Exped . der „Bad . Preffe".

Guterhaltener Herd bis An¬
fang Juls zu verkaufen. B25673

Erbprinzenst . 11, II , d. den Los.

Kaus -Uerkauf !
Sofort zu verkaufen

in einem ausblühend .
Amtsstädtchen Mittel
badens ein neuerbau¬
tes , 2si,stöckigeS Wohn¬
haus in schöner, ruh .
Lage der Stadt mit

elektrischem Licht u . Wasserleituna ,
in jedem Stock 4 Zimmer mit Bal¬
kon , Küche, Speisekammer , Abort
und Badezimmer ; daran ein zu
jedem Geschäft passendes Hinter¬
gebäudemit schönem Gemüsegarten .
Offerten unter Nr . 6068a an die
Expedition der „Badischen Presse "
zu richten . 4 .8

5 ovale

_ LagerM.
je ca. 700 Liter , weingrün , stark,
in bestem Zustande , mit Türchen
verkauft B25859 .2 .2

Aua . Peter . Durlach .
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Städtisches Vierordtbad.
Gründlicher Schwimmunterricht

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts.
Preis filr Erwachsene . . 10 Mk.

7584 „ „ Kinder unter 14 Jahren . . 6 Mk. 10.6

Luft- u. Sonnenbad Karlsruhe
— südlich des künftigen neuen Hauvtbahnhofes —.Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit

Tageskarten für Erwachsene 30 Pfg . (5 Bäder 1 Mk.) ;
Kinderkart«« 1« Pfg . Abonnements billiger . 7575*

Telephon 114 Gegr. 1883

eingetr. Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i B.
Amalienstrasse 31. 7994.

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer,
Schlafzimmer, Salons , Kädien,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung qq Eigene Polsteewerk-
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

SPatenfanwalt
Dr. S. Hauser, Straszbvg L E.
Hoher Steg SS — Tel. 1787

■■■■

Heltausstellung
Brüssel.

4 V2 Stunden von Cöln - 14 Stunden von Berlin.
Geöffnet vom 23 . April bisNovember1910.

■ Nächste Badische ■S Invaliden- I
Geld - Lotterie;

-3 Ziehung sicher 14 . Juli .

440001 ».
18.7 '

Hauptgewinn 5716a

200001
27 Gewinne

11000 «
Beteiligung von 25 Ländern.

Herrliche Lage • 80 Hektar Flächenraum.
In einer der fchönften Haupt - Städte
Europas , die Fremden zahlreiche
Sehenswürdigkeiten und Vergnügungen

bietet. 2750a*

Sdwmimieinc
in den Grössen : ca. 25/12/6'/,, 25/12/7'/, , 25/12/9'/, , 25/14/12, 25/16/14,30/14/12 cm, für leichteWände , Decken und Gewölbe ,schall -, schwamm- nnd feuersicher, in alter, fester , harter Ware .

Bimssand -Cementdielen
mit Note nnd Feder , für dünne Wände , 5 , 6, 7, 8, 10 cm dick.

2900 Gewinne

13000h
Lose ä 1 Hark :

11Lese10 M. Porto u .Liste30 Pf.
empfiehlt Lott . - Unternehmer

3. Stürmer
Straßburg i.E. , Langstr. 107 . |
In Karlsruhe : Carl fiötr , I
Hebelstr . 11/15 , Gebe .
Göhringer , Kaiserstr. 60 . |

Erste
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Raible ,

Bismarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse :

haushaltuugs - u.
öcsebäftslcifeni ,
üagdhochsitz «.
,Schi «blcitcrti .

messlalten a .
HH>ellierlatten in bester Ausfülirg.

leichtestesBetonmaterial , für Decken , Dächer , Wände , echall-, schwamm -nnd feuersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat-häueer, Verwaltung «- und Fabrikgebäude , Schulen etc . verwandt . Mit
näheren Angaben stehe gerne zu Diensten.

!" Preise billigst. Auf Wunsch kombinierte Ladungen . . . -
Versand ab Urmitz, Henwied and Karlsruhe Hafen.

Ppißdpirh Php lnpfop Schwemmsteinfabriken inniBUribll blil . AIgIgI , Urmitz und Karlsruhe Hafen.
fiesellschafter and Verkäufer des Rhein. Schvemmsfeinsyndlkates.

(Bimskies) r PJ1117 Manna?Wände , echall-, schwamm - fl ullti lVlll JJpCu

MEYsStoffwäsche
Hoflieflj

MEY&EDLICH-.1 EIP2 I6 -PLAGWITZ,
___ _ _Priktlull, iligut, nn Leinen- » WWW8 > wäschs kann zn

Jede. Wäschestück trägt obige Handelsmarke . *
Vorrätig in Karlsruhe bei C . W. Keller , Ludwigsplatz, J . Duttenhöfer ,Kaiserstr. 68, Filiale Lessingstr. 6, Heinr . lisch , Kronenstr. , EmilGanss , Karlstr. 76 , Karl Aug . Tensi Ww „ Adlerstr ., Ecke Kaiserstr.,Ludw. Michel, Papierhandlg., Amalienstr. 45, Joh. Stelz, Waldstr. 42,Leop. Schumann , Ecke der Waldhorn- u . Dunacherstr., Herrn. Rinkler ,Schützenstr. 38a, Adolf Schwindke , Gartenstr. 13, K. Wilh . Hofmann,Kaiserstraße 69 . 2019a.l2 .9Han httte sieb vor Nachahmungen , welche mit ähn¬lichen Etiketten , ln ähnlichen Verpackungen und .
grösstenteils auch unter denselben Benennungen ange -

boten werden , nnd fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edlich .
Gin vorzügliches , gesundes

Haus - und FamUiengetränk zur Sommerzeit bereiten Sie sich aus

feinen * IHoftcytvoVt

jetzt Kaisersiratze 172
(zwischen Hauptpost u . Hirschstr.)

Fshmder.
Arenuavor ic. ^

WnlOine».
» Original -Viktoria

Haid & Neu
und Junker & Ruh.

Billigste Preise .
Günstig « Bedingungen .

Strick- « . Waschmaschine« ,
beste Fabrik«. Nähmaschinen

» . Fahrräder zu Miete .
Besteingerichtete Rcparaturwerk-

stätte mit elektr. Betrieb.
Großes Lager in sämtlichen* Zubehörteilen. 18388

Tapeten !
Naturell -Tapeten v . 1® Pf . anGold -Tapeten „ 30 „ ..in den schönsten u . neueste» Mustern .Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 16. 1355*
Gebender Ziegler , Lüneburg .

mit dem

Hosenträger
Ia. zweckmäßige

wäscheschonende Sorten .
Reformhaus z. Gesundheit

Kaiserstraße 40 . &*1*

Verstellung Liter 5—6 Pfennig .
tznripricht den behördlichen Vorschriften zur Her¬

stellung eine» ObftmoftersatzeS. 56i*a.3.3

Wundervolle , üppigeBüste
erhält jede Dame durch 5729a

Dr - Brakes

Büstoi-eiixir.
Aeußerlich anwendbar ! Erfolg

garantiert ! Originalflacon Mk .5.—Probeg . Mk . 1.— und 20 Pfg . Porto .Versand schnell und diskret durch
R . Strohhach , Berkin -Stegkin .

Zimmermannstraße 20.
lloinon finden liebevolleDamen Aufnahme bei
Fra « Kocb , Hebamme. Zäh
ringerstratze 14, 1 Tr . B23669. 14.

<lv8Spll liGvvSS ,
Ferd - Prlntz Nachfolger

KARLSRUHE , Erbprinzenstr . 39 kuid Blechnerei , Installation von GasGegründet 1857 . — Grossb. Hoflieferant Sflnh Wasser - , Bade - und Klosett - An -Hoflieteram i . M. der Königin von Schweden lagen etc -
empfiehlt in grösster Auswahl ^

Beleuchtingskörper , Badeelxrlehtnigea , Bai¬
heiz - nnd PetrolHmtfei , Baskich - ud Brat¬
apparate, Bas - Bügeleisen , Bidets, Zimmer*
Klosette, KlosetteinsAtse, Btsaekrdake, File -
genachräake , Petrelenm - n. Spirltasapparate ,
Petrolenmlaapea aller Arten , Vegelkällg -
ständer, Aquarien, Terrarien , FroseUdaser ,

etc., Ofenschirme, Ofenversetzer,
Kohleneimer und sonstige Fener-

fiertte . 5531 .10 .3
Röchen - nnd Hanshaltungg -
Einrichtnngen , Eoehherde ,

HEINRICH LAINZ
MANNHEIM .

Pafrat - Heissdampf -bokoraoliilni
Ventilsteuerung

„System Lentis".

Höchste Ökonomie
1 bet

einfachster Konstruktion .

TURBINEN
Für alle Gefälle und Wassermengen . Grösste Leistungsfähigkeit .Escher Wyss & Oie ., Ravensburg (Württ.)

ln den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg bis jetzt 4450 Turbinen mit zusammen1 560 000 PS. ausgeführt, also über die Hälfte der bis jetzt in Europa im ganzen in Betrieb befindlichenWasser-Turbinen-Plerdestärken, für Gefälle von 0,6 m bis 930 m. 4621a 10.4
Gründung der Fabrik in Zürich 1805 , in Ravensburg (Wrttbg) 1857.

General - Vertretung lür Baden und Eisass :
•I . Quenzer , Ingenieur, Freibarg I. B -, Baslerstrasse Nr. 32 .

Kohlensäure Getränke!
Wir liefern als Spedalitlt

Mineralwasser -
Apparate bewähr.
tester Konstruktion für
Hand- nnd Kraftbetrieb ,sowie sämtliches Znbehör .

Abffill - Apparate
fttr Sodawasser
für Limonaden
für Flaschenbier

Flaschen- Reinigung
Maschinen für jedenI

Prospekte gratis.

ßernh . Helbing, Mannheim B,
0 . m . u. H. S 6. 35.

Die

Sehwanenstrafie 4
nimmt für die Bedürftige » der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Franen -
und Kinder -Kleider . Wäsche.Stiefel rr. entgegen . 216*

Teilzahlung
gestattet

Weißwaren , kompl. Ausstattung
zu streng reellen Preisen .

Offerten nebst genauer Angabeder Adr .
' unter Nr . 8686 an die

Expedition der „ Bad . Presse" erb.

EnacH PROFESSOR BRAHAMIi

ISchloss-Brunnen-Gerolsfein
Nur CChl mit der Krone *

Generalvertreter für Elsens und Umgebung : Adam
Kirchgässner , Elsens b. Bruchsal (Bad . ). 3275a

Accept - Kredit und - Austausch wird solventen Firmengewährt. Branche gleich. Offerten unter Nr .8642 an die Exped . der „Bad. Presse“
. 10.10

Verträgt der schwächste Magen '1
schon morgens frü h,I -Echl bei: I

Herrn . Munding ,Kaiserstrasse 110 .
Victor ülerkle ,Kai ;erstrasse 160 .Jean Kissel . Hofl.,Kaisersixasse 150 ^" a

Don finit ! verleibt an Jederm..Uui SlKlfl ^ aienrudzablung,UUI UU1U mhk giiifen . schnell,diskret , reell . C . Griindicr ,Berlin W . 8 , Kricdrichstratzc 196 .Provision erst bei Geschäfrsabschl.>Viele Dankschreiben. 5384a
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Seite ll
fiBötföfe Dresse

Samstag den 25 . Juni 1818 .Mittagblatt .

Um eine fveirverdrettere falsche Auffassung richtig *u stellen , bemerke ich , daa Ich nicht ausscftHefllfcn reiche und dadurch ■ y wx « j ■ ■ -

kostspielige Möbel und Einrichtungen führe : Ich liefere auch Brautausstattungen ln einfacherer Ausführung, und zwar I 1 EB | C | A | i |

Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer u. HOciie reu zusammen 1900 Mh. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindiichkeit .ür Hoimöbelfabri h

Karlsruhe , Waldstraße 30/32

Versteigerung .Pergebung von
Sauarbeiten

kjjr die Vergrößerung der Karten -
xegistratur der Landesversicher-
„ngsanstalt Baden in Karlsruhe .
Kaiserallee Nr . 8.

Aach Maßgabe der Verordnung
Ec. Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907 sollen zur Vergröße¬
rung der Kartenregistratur am
diesigen Anstaltsgebäude , nachver -
zeichnete Arbeiten im Wege des
öffentlichen Angebots vergeben
werden :

1. Erd . und Maurerarbeiten ,
2. Rote Steinhauerarbe it,
8. Grüne Steinhauerarbeit ,
4. Zimmerarbeit ,
s . Dachdeckung (Biberschwanz¬

ziegel) ,
6. Blechnerarbeit ,
7 . Eisenkonstruktionen.
Zeichnungen, Bedingungen und

Lerdingungsanschläge sind im
Dienstgebäude der Landesversiche-
rungLanstalt Baden in Karlsruhe
— Kaiserall ee Nr. 8. Erdgeschoß —
einzusehen , woselbst auch Formu¬
lare, in welche die Einzelpreise
einzuketzen sind , in den üblichen
Bureamtunden in Empfang ge¬
nommen werden können.

Angebote sind spätestens bis 29.
Juni abends an die LandeSver-
ficherungsanstalt Baden in Karls¬
ruhe versiegelt und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen,
portofrei einzusenden .

Die Eröffnung der Angebote
findet am 30. Juni 1910. früh 9
Uhr in unserem obengenannten
Dienstgebäude im Beisein der Be¬
werber statt .

Antzebotsformulare werden nach
guswartS nicht versandt .

Dir ZuschlagSfrrst beträgt . 8
Wochen. 7774

Karlsruhe , den 27. Mai 1910 .
Der Lorstaub der

Landesversicherungsanstalt Baden .

Vergebung
von Bauarbeiten
für die Vergrößerung der Karten -
registratur der Landesversicher¬
ungsanstalt Baden in Karlsruhe ,
Kaiserallee Nr . 8.

Weiter werden zu obigem Bau
vergeben :

8. Eisenbetonbohldecken.
Die Bedingungen wie bei den

bereits unterm 27. Mai 1910 aus¬
geschriebenen Arbeiten .

Endtermin der Abgabe der An¬
gebote 28. Juni 1910. 8318 .2.2
Der Vorstand der Landesver -

sicherungaustall Bade « .

Pergevung von
Kochbmr-Arbeiten.
Zum Neubau der Kuustgewerbe-

chule iu Pforzheim sind folgende
Arbeiten nach Maßgabe der Ver-
irdnung des Großh . Ministeriums
»er Finanzen vom 3. Januar 1907
m öffentlichen Wettbewerb zu
ergeben :

1. Zimmerarbeiten LoS Ä, B , C.
2. Dachdeckerarbeiten mit Ton¬

ziegeln.
3. Blechnerarbeiten LoS ft ,

B . u . C.
4. Blitzableitungen .
5. Putz- u. Stückarbeiten Los

A , BuC .
Die Unterlagen der Vergebung

regen vom 20. Juni ab, täglich
ns zum 11. Juli auf dem Bau -

icht nach auswärts versandt wer-
ai , abgegeben werden.
Angebote müssen spätestens bis
im Eröffnungstermin , Montag ,
:n 11. Juli 1910. vormittags 11
hr portofrei , verschlossen und
it den entsprechenden Aufschrift
rrsehen , auf dem Baubureau in
sorzheim erntreffen .
Zuschlagsfrist 4 Wochen . 5937a
Pforzheim , den 17. Juni 1910 .
auleitung für den Neubau der
nnstgewerbrschule in Pforzheim .

S . Maier .

WM -LerBililg .
Zur Erstellung von 4 , Schulsälen

für die Gemeinde Grötzingen sollen
nachverzeichneteArbeiten imsöffentl.
Wettbewerb vergeben werden

1 . Maurerarbeiten .
2. Steinhauerarbeite » (Helles

Material ) .
3. Eisenlieferung .
4. Zimmerarbeiten .
5. Dachdeckerarbeiten (Ziegel und

Holzzement) .
6. Terrazzoarbeiten .
7 . Blechnerarbeiten .
8. Gipserarbeiten.
9. Glaserarbeiten .

10. Schlosserarbeiten .
11 . Schmiedearbeiten .
12. Blitzableitung .
13. Schreinerarbeiten (darunter ca .

315 qm eichene Böden).
14. Tüncherarbeiten .
15; Zentralheizung .

Die Unterlagen der ^Vergebung
liegen von beute an während den
üblichen Bureaustunden , bei dem
Unterzeichneten zur Einsicht auf .

Angebote mit entsprechender Auf¬
schrift sind bis zum 28. Juni 1910 ,
vormittags 10 Uhr, portorrei an das
Bürgermeisteramt Grötzingen
einzureichen. 5994

Die Wahl unter den Bewerbern
behält sich der Gemeinderat vor.

Durlach , den 20. Juni 1910 .
A . Wüst ,

Palmeienstraße Nr . 6.

Im Wege der Zwangsvollstreck¬
ung soll das in Gaggenau belesene,
im Grundbuche von Gaggenau
ur Zeit der Eintragung des
Aersteigerungsvermrrkes auf das

Gesamtgut der Eheleut , Bäcker
Karl Traub und Anna geb . Kohl¬
becker in Gaggenau , eingetragene ,
nachstehend beschriebene Grundstück
am Mittwoch den 24 August 1910 ,

nachmittags 2 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat
im Ratbause zu Gaggenau ver¬
steigert werden.

Der Bersteigerungsvermerk ist
am 25 . Mai 1910 in das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen
deS Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen, insbesondere
der SchäbungSurkunde ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergebt die Aufforderung ,
Rechte , soweit sie zurzeit der Ein .
tragung des Versteigerungsver .
merkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im
Versteigerungstermin vor der
Aufforderung zur Abgabe von Ge.
boten anzümelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft
zu machen , widrigenfalls sie bei
der Feststellung des geringsten
Gebotes nichts berücksichtigt u . bei
der Verteilung . des Versieiger -
ungserlöses dem Ansprüche des
Gläubigers und den übrigen Rech¬
ten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung . oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbeizu -
führen , widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an
die Stelle des versteigerten Ge¬
genstandes tritt .

Beschreibung des Grundstücks.
Grundbuch Gaggenau Band 20

Heft 11 B . V. I . Nr . 2 Lgb. Nr .
69 : 9 Ar 14 Quadratmeter Hof¬
reite und Hausgarten im „Orts¬
etter ".

Stuf der Hofierte stehen:
а) ein 2-j stückiges Wohnhaus

mit Schienenkeller und einstöcki¬
gem Seitenbau ,

t>) ein an a) angebauter Schopf,
c) eine an a) angebaute Wasch¬

küche mit Backereigebäude,
б ) ein Schopf mit Schweine¬

stallungen .
Schätzung : 42 000 Mark .
In dem Hause hat der Schuld¬

ner bisher eine Bäckerei mit La¬
dengeschäft betrieben . 6136a

Rastatt , den 20. Juni 1910 .
Großherzogl . Notariat III .

als Bollstreckungsgericht.
Langer .

Hier UDd fei
mit 823

MUsMI
suchen Kauf oder Beteiligung durch
A. Mtlller, Karlsruhe,

Kaiserstrahe 167.
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

Für Musleute !
Ein nachweislich gutgehendes ,

gemischtes Waren - und Konfek¬
tionsgeschäft in einer kleinen
Stadt . Bahnstation , schöner mo¬
derner Laden» ca. 50 Om . groß ,
Helles Kontor , ca. 60 Qm . Keller
u. Magazin , schöne , Helle Wohn¬
ung , 3 Zimmer , Küche , Mädchen¬
zimmer , Helle Wohnungsaltane
extra Mädchenzimmer , schönster
Geschäftslage am Platze , ist per
sofort aus freier Hand vom Be¬
sitzer zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Das Geschäft kann mit
oder ohne Warenlager übernom¬
men werden . Verkaufsprets
20 000 M mit Einrichtung im
Werte von 1500 <M. Jahresmiete
1000 M. Prima Existenz wird zu-

>esichert . Mäßige Anzahlung .
Das Lager kann auf monatlime
Rückzahlung übernommen werden .

Agenten verbeten.
Offerten unter Nr . 6089a an

Sie Exped. der „Bad . Presse " .

KahnhYfrestmrnMon
mit . einigen gut eingerichteten
Fremdenzimmern in der Nähe von

'reibürg , ist wegen anderweitiger
seschäftsübernahme billig
M - Zn verkaufen "WO
Schönes Anwe,en . Sichere Exi¬

stenz. Anzahlung 15 000 M.
Offerten unter Nr . 6035 a be¬

fördert die Expedition der Bad .
Presse.

Schlosferei->Berkauf.
Im Auftrag verkaufe eine seit

100 Jahren bestehende mit Elektr .-
Motor und allen Hilfsmaschinen
best , eingerichtete Schlosserei mit
Fahrrad - Reparatur - Werkstätte in
flottem Betrieb bef., samt 3 stock,
solidem Wohnhaus . Das Geschäft
befindet sich iw Mitte hiesig. Stadt
und bietet tüchtigem Fachmann
gute Existenz. Preis 15 500 Mk.
Anzahlung 2—4000 Mk .

Nähere Auskunft erteilt 2L
Joh . Nist . Rechtskonsulent,

6109a Ueberliixgen o . See .

Montag , den 27. Zuni , vormittags 9 Uhr beginnend , werden im

Aufträge Stephanienftraße Rr . 10, zweiter Stock , versteigert :
1 Teeservice (franz . Porzel .) , i SUberschränkchen, 1 runder und

1 viereckiger Mahagonitisch (alt ) , 1 Lehnfauteuil , 1 Sopha mit zwei
Fauteuils , 1 Chaiselongue , 1 kompl . gutes Bett mit eis . Bettstatt ,
1 Kommode, 1 grüner Fauteuil , 1 dreiteiliger Ofenschirm, 1 großer
Kleiderschrank, 1 eintüriger Schrank, 1 Eeschirrschrank mit Glas -

schrank , 1 gepolsterte Vortüre , eine große Liebigbildersammlung und

dergleichen. 9170
JB. Hossmann , Auktionator.

Versteigerung .
Dienstag den 28 . Juni , vormittags 9 Uhr, beginnend , werden

wegen Wetzzug im Auftratze, Kaiserstraße Nr . 188, 2. Stock , versteigert :
Linoleumläufer , 1 Nähmaschine (Fußbetr . ) , einige Hausgeräte , 2 schöne
nußh . polierte Bettladen mit hohem Haupt , Polster u . Rost, 2 Nacht¬
tische m. Marmor . 2 Waschkommoden . 6 Holzstühle. 1 Lehnsauteuil
mit Einrichtung . 1 Spiegel , 2 zweit. Schränke, iBrandkasten (3teil .) ,
I Sofa . gr . Rips , 1 Ausziehtisch, 6 eich . Rohrstühle, 1 Regulateur . 1
Paar rote Vorhänge mit Zubehör und Tischdecke, 1 Lehnsessel , 1 nuß¬
baumpol . Vertiko mit Marmor , Pfeilerschränkchen, Kommode, Klapp¬
tisch (alt ), Spieltisch , 1 Vlüschgarnitur , Sofa . 6 Halbfauteuil , grün
gcpr . Plüsch, I Trumeaux , schwarz m. hohem Facettspiegel , 1 schw .
Spieltisch , I schöner Silberschrank mit geschn. Spiegelaussatz und
ovalen Spiegeltüren , 1 Bücherschast l6fach ) , Dienstbotenbett , Schrank ,
Tisch , Küchenschrank . Tisch u . Stühle , 1 sehr guter wenig gebr . Küchen¬
herd (Ehreiser ) mit Kupferschifs und 1 Amerik. Ofen , 1 kleiner solider
Kasscnschrank , wozu einladet 9169

B . Kossinniiii , Auktionator.
Kaffenfchrank, Amerik. Ofen und Herd können Montag nachmittag

3—4 Uhr aus freier Hand verkauft werden.

Nene Höhere Handelssehnle
und Handelsakademie Calw I

[ im württ . Schwarzwald . Pensionat . Gegründet 1908,

Institut I. Ranges für Handelswiasenschaften.
Sechsmonatliche Handelskurse . 4991a.5 .5 |

Handelsakademie . — Prakt . Uebungskontc r.
6klass . Realschule . Vorbereitung zum Einj .-Examen .

Ausländerkurs . — Bitte genaue Adresse .
Prächtiger , modern eingerichteter Bau in wunderbarer Höhenlage .

Prospekte durch die Direktoren Zügel und Fischer .
Neuaufnahme I . Juli 1910.

^pöhrersche
Höhere Haadelsschale Calw im württ.

Schwarzwald.
Pensionat .

Institut 1. Runges für Handelswissenschaften .
Sechsmonatliche Fachkurse .

Akademickurs . Prakt . tJebungskontor .
Sechsklassige Realschule , Vorher , für das Einj .-Examen .
AnSlünderkurs . — Neuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876. — Bitte genaue Adresse . 747a .16 .9
_ Prospekte durch Direktor Weber ._

Neuaufnahme 1 . Juli 1910 .

Was soll man im Sommer trinken?
Antwort :

Am besten Limonaden»da sie am meisten erfrischen .
Oie dazu nötigen Limonadensirupe stellt man eich
einfach, gut und billig heraus Dr . HeltinghoffsLimonade*
und Frucht - Sirup ' Essenzan , als : Ananas- , Citronen-,
Erdbeer - , HIm beer - , Radfahrer- , Turner-, Waldmeister-
und LemonSquaeh.

Erhältlich in Originalflaschen zu 75 Pfg ., ebenst
vVieDr . MeltlnghoffS Cognac -, Rum-, Likör* und Bowlen *
Essenzen .

Wo nichl erhältlich direkt ab Fabrik

Dr . Metllnghoff & Gis. in Bückeburg.
Id Karlsruhe bei Wilh . Baum , Jul . Dehn Sfachfl .

Karl Rott , Zähringerstr . 55 , J . Gunz Aurlifl ., Apotheker0 . Wenzel,
Georg Jacob , A. Kintz , Rudolf W . Fang , vorm . R. Blas ,
Carl JLösch , J . I .ösch , Otto Mayer , Wilhelmstr. 20, Fritz
Reis , W . Li. Schwaab . Max Strauss (Mühlburg) . 5365a.l0 .3

ermama
und

7244,10 .10

Fahrräder
Bewährte Modelle mit hervor¬

ragend leichtem Lauf : :
empfiehlt

Georg Mappes
Karlsruhe , Karl -Friedrichstrasse 20 .

satter , retnet , rosig frischer Teint , fre :
^jllgt UO ZIIHHU1, von allen Hautunreinhelten, ist das Re-
~ sultat des Gebrauchs von Dr . Kuhns Griechisch « Schön¬

heits -Creme Vional 2.50,1 .50 . Vional -Seife 80 u.
50 . Man weise Nachahmungen zurück und verlange Dr .

_ Kuhns Vional von Fr . Kuhn , Kronenvarf . , Nürn¬
berg. Hier : Herrn . Bieler , Pars ., Kaiserstr. 223 . sowie 1«
Apotheken , Drogerien und Parfümerien . 2973a

Rolllchuhwand , 8 ?
gut erhalten , f. 12 M . zu verkauf .
9228 .22 Sronenstr . 32 . Rückaebäude.

»Häuft Buhlers
Seife

(geaetxL geech.)
mit nützlichen Zugaben,

| Überall za haben.
| Alleinige Fabrikanten:
J. WelckersBuhler.
Dmpf- SHfti- Fatnk,

Neuwied a. Rh.
gegründet 1837.

Verzöge unserer Konstruktionen:
Uebersiditllche Anordnung.
Stetige Betriebsbereitschait auch nach

längerer Unterbrechung.
Hohe Gasausbeute aus grobstückigem

Carbld .
.

Heine Ueberhitzung im Entwickler
und Gasraum.

Qleidimftssiger Gasdruck. 5405a

w

Spe?!alausfährongen für alle Zwecke.

Hager & Weidmann ,
Berg . «Gladbach 13 bei Köln.
Vertreter : Curt Hechler , Hofheim a. T.

G. m.
b . H.

Breeches ohne
Anprobe

Herren und Knaben
unter Oarantie tadellosen Sitzes .

Josef Goldfarb
Karlsruhe 30 Kriegstrasse 30 .

Telephon 488 . 7515.10.6

ommersprossen entfernt sicher nnr
Crfime „Ideal“. Garantie : Bei Nichterfolg Geld zurück!
Franko Mk. 2 .10 ; N aebu . Mk . 2-40 . Nur durch die

Apotheke in Brackenheim , Württ.

Verkauf von Bauplätzen.
Zar Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

3 Stockwerke , ferner Wohnung im Mansardstock ) sind an der

Maxaubahn -, Wendt * u. Dragonerstrasse Plätze einschliesslich
Strassen - , Kanal - und Bordsteinkosten zu Mk. 45.— pro pm
zu verkaufen . Nähere Auskunft unter Vorlage des Be-

bauungsplanes im Bureau Zähringerstrasse 102. 4195*

| Haus -Verkauf . Z
+ Rentables Wohnhaus, in zentraler Lage der +
Ä Altstadt , zum Betrieb eines EngrosoSeschäftes ^
^ vorzüglich geeignet , ist zu verkaufen. Nur Gelbst - +
^ restektante « erhalten Auskunft auf Offerten unter 7

J
Nr . 8926 durch die Exped . der . Bad . Preffe " . 2 .2 J

Ich kaufe
tär -Unfformen , gebrauchte Bet -
ten, ganze Haushaltungen , sowie
einzelue Möbelstücke Uud zahle
hierfür , weil das grösste Geschäft,
mehr wie jede Kouknrren». Gest.
Offerte « erbittet 2167*

An- n. VerkaussgeschSst
Tel . 2015 . Martgrafeustr . 22 ,

Zu verpachten oder
-zu verkaufen.

Die Gemeinde Höllstein im
badischen Wiesental verpachtet v .
15. August ab ein 8 Minuten von
Station Steinen entferntes
Grundstück von 119 Ar mit Säg¬
mühle , Dreschmaschine,! Wohn- u.
Oekonomiegebäude und einer
Wasserkraft von ca. 40 Pserdekr.
Das Anwesen ist geschlossen und
eignet sich gut zu industtiellen
Anlagen . 5936a

Offerten werden bis 25. Juli
entgegengenommen .
ooooooooooooo
Q Wegen Wegzug des Be- Q
^ fitzerS habe ich im Auftrag L
v zn verkaufe« : 0
Q 1 Kohlenherd , weiß emailliert , Q
O

mit Aufsatz , Garnitur der- a
nickelt. 9088 .2 .2 ü

0 1 Zinkbadewanue samt Ab- A
laus . X
Kinderbadewanne mit Ge- 0
stell. * X
iSlankscher Gasbadeofen . 0
geschlossene » System, Ober - f)

. teil ganz in Kupfer. ^
Q Alles Nähere bei t )

O
Wilhelm Kiby , A

Banblechnerei ». Just .-Gefch., V
0 Karlsruhe , Herrenstr . 48. 0

Neu wieder eingetroffen diese «
INF" Kastenwage« "WW

S

in blau , braun oder russischgrün ,
s. lackiert , mit Gummi , Nickel-
chieber und Porzellangriff , franko

leder Bahnstation zu 27 Mk . , ohne
Gummi 2» Mk. 6556.10 .8
Kataloge gratis . Telephon 2241.

Empfiehlt A » «JÖX *g ,
Karlsruhe . Kaiferplatz .

bsste Lostulicrsms
dsrWeli .

Allsioig« kadriksutsn

1. f. Kamnierer, StSk
27,11 gegründet 1830 1005a

Ludwigsburg .
Erhältlich in ajfen besseren

Geschäften.
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'J i\vom Karlsruher Zrem-enverkehrsverein .

L . Karlsruhe , 2» . Juni . Vor Eintritt in die Tagesordnung ge¬denkt der Vorfitzende, Herr Stadtrat Kölsch» in warmen Worten d^r
großen Verdienste, die der bisherige Vorsitzende des Vereins , HerrStadtrat Ostcrtag , der nach sechsjähriger ersprießlicher Arbeit seinAmt infolge vielseitiger anderweitiger Inanspruchnahme niederlegte ,um das Zustandekommen und die Entwicklung des Verkehrsvereins
sich erworben hat . Er gibt dabei der Freude Ausdruck, dag es ge¬lungen ist, Herrn Stadtrat Ostertag auch weiterhin dem Vereinsaus -
fchuffe zu erhalten , sodaß ferne reichen Erfahrungen auf . dem Gebietedes Verkehrswesens auch ferner dem Verein zugute kommen. ZumZeichen der Zustimmung erheben sich die Mitglieder von den Sitzen.Der Karlsruher Fußballoerein dankt für die Bewilligung eines
Preises für die am 9. und 10. Juli d. Js . dahier geplanten 5. inter¬nationalen olympischen Spiele . Der Männergesangverein Liederhallespricht in einem freundlichen Schreiben für die Unterstützung, die
ihm der Verkehrsverein bei der Werbung für den Besuch der dies¬
jährigen Karfreitagsaufführung in der Festhalle hat angedeihenlasten, verbindlichsten Dank aus .

Der Vorsitzende berichtet sodann über die Veranstaltungen , dieder Verkehrsverein aus Anlaß des Besuchs der französischen Earten -
stadtgesellschast und der Mitglieder des Zentraloerbandes der Ve¬teranen und Kriegerbünde Nordamerikas in den letzten Tagen da¬hier getroffen hat . In beiden Fällen haben die fremden Gäste sichsehr anerkennend über ihre Aufnahme in Karlsruhe ausgesprochen.Die Abhaltung des 7. deutschen Tuberkulose-Aerztekongpesses in derLeit vom 5.—8. Juni d . Js . dahier hat der Verein in geeigneter'Weise gefördert .

Die Vorschläge des Vorsitzenden für die seitens des Verkehrs-
»ereins aus Anlaß der Abhaltung des Landeskriegerfestes am 25. u.26. d. Mts . zu treffenden Maßnahmen werden gutgeheißsn . Der

badische Philologenverein gibt in einem verbindlichen Schreibenseinen Dank für die Unterstützung zu erkennen, die ihm der Ver¬
kehrsverein bei Abhaltung seines diesjährigen Jubelfestes am 20 .und 21. Mai d. Js . erwiesen hat .

Der Bund deutscher Berkehrsvereine hat auf seiner diesjährigen
Hauptversammlung in Vraunschweig beschlossen, u . a . auch dem Ver-
kehrsverein Karlsruhe einen Sitz im Bundesvorstand zu bewilligen .Demzufolge wird das Ausschußmitglied, Herr Stadtrat Ostertag ,zum Vertreter des Karlsruher Vereins im Bundesvorstand ernannt .Einer Anregung , beim Hauptbahnhöf und beim Hotel Germania
Wegweiser nach dem Stadtgarteu aufzustellen, soll entsprochen werden.Die Abrechnung über die Propaganda zugunsten der Frühjahrs¬rennen des Karlsruher Reitervereins wird genehmigt . Dabei wirdmit Freuden konstatiert , daß die Rennen diesmal außergewöhnlichzahlreichen Fremdenbesuch aufzuweisen hatten .

Nach langjährigen Bemühungen ist es im Verein mit den In¬teressenten der Pfalz gelungen , die Eroßh . Eisenbahnverwaltung zueiner Verbesterung der Zugsverbindungen mit der Pfalz zu bewegen,sodaß nunmehr am Abend 2 neue Personenzüge II ./III . Klaste wie
folgt gefahren werden : Karlsruhe Hauptbahnhöf ab 8.28, Wörth an9.06, Wörth ab 9.16, Karlsruhe an 9.49. In Wörth finden dieseZüge Anschluß nach und von Lauterburg und Germersheim , ebenso
nach Neustadt . Damit ist einem langgehegten Wünsche der Bewohnerder Stadt Karlsruhe , insbesondere der Geschäftswelt und der Vor¬
derpfalz Rechnung getragen . Die neuen Züge weisen bereits eine
ansehnliche Besetzung auf , sodaß ihre endgültige Beibehaltung zu er¬warten steht. Wenn mit Beginn des kommenden Winters auch serweitere verlangte etwa um 10 Uhr abends von hier nach Landau ab¬
gehende Zug eingelegt wird , was pr erhoffen ist, so find damit alle
berechtigten Ansprüche befriedigt .

Besprochen werden sodann verschiedene Punkte über das Re¬klame-Wesen. Dem Festausschuß für das vom 2.—10. Juli d. Js .hier stattfindende 24. Verbandsschießen des badischen Landes -Schützen -
Vereins des pfälzischen und des mittelrheinischen Schützen -Bundes

>ird ein Geldbetrag zur Beschaffung eines Ehrenpreises des Ver -'hrsvereins bewilligt .
Der neuerdings wiederholt beim Stadtrat vorgebrachte Wunsch

: t Organisationen der Handlungsgehilfen nach Einführung der völli¬

gen Sonntagsruhe im Handelsgewerbe hat dem Stadtrat Veran -
lastung gegeben, im Benehmen mit den beteiligten Organisationendie Frage zu prüfen . Der Stadtrat hat den beteiligten Organisa¬tionen , darunter auch dem Verkehrsverein , bezügliche Fragebogen zurAusfüllung überschickt. Der Ausschuß des Vereins ist der Meinung ,daß vom Standpunkt der Belebung des Verkehrs und auch aus all¬
gemeinen Gründen kein Anlaß zu einer weiteren Einschränkung oer
Sonntagsruhe hier vorliegt , daß aber , wenn eine weitere Einschränk¬ung herbeigeführt wird , sie nur auf reichsgesetzlichem Wege vorge-nommen werden sollte.

Ein Vorschlag, der bezweckt, die in den Bädern und Kurortenweilenden Fremden auf die Stadt Karlsruhe und ihre örtlichen Ein¬
richtungen aufmerksam zu machen, wird zur Ausführung gutgeheißen.Im September d . Js . soll aus Anlaß der Festlichkeiten zur Feierder silberne« Hochzeit des Grohherzogs ein Wettbewerb in Bezug aufgeschmackvolle Dekoration von Schaufenstern hier durch den Verkehrs¬verein veranstaltet werden. Das Preisgericht soll aus Mitgliederndes Vereinsausschustes, aus zugewählten Kaufleuten und aus Künst¬lern bestehen. Die Preise sollen in Form von goldenen,silbernen undkupfernen Medaillen , die die Stadtgemeinde freundlichst zur Verfüg¬ung stellt, gegeben werden. Der Vorstand wird mit dem Vollzugdieses Beschlusses beauftragt .

Die ersten Fuftschiffstationen.
— Der erste Gedanke der Gründung von Luftschiff- Linien gingvon der Luftschiffbau Zeppelin - Gesellschaft m. b . H. aus , welche auchdie Vorarbeiten zur Verwirklichung dieses Gedankens sofort energischin die Hand nahm . Luzern mit seinem riesigen Fremdenverkehr undweil Friedrichshafen zu diesem Ort praktisch gelegen, sollte die ersteStation werden. Die Verhandlungen scheiterten aber, trotzdem fürdas Projekt günstige Aussichten bestanden, an der von der Zeppelin -

Gesellschaft verlangten finanziellen Beihilfe . Die französische „Astra"-
Fesellschaft richtet nun dort einen Verkehr ein und nimmt die Fahrtenwahrscheinlich am 1. Juli auf . — Auch der zweite Versuch der
Zeppelingesellschaft mit der Stadt München, zu einem Abschluß zukommen, scheiterte an den Kosten . Die P .-Eesellschaft nahm daraufdas Projekt auf und führte es glücklich durch. So schien die L . Z .,welche der Vater des Gedankens der Luft -Verkehrsslinien ist, miteinem Zeppelin -Lustschiff eine Strecke zu befliegen , an letzte Stelle
gerückt . Der Einsturz der Münchener P .-Halle verzögerte aber die Er¬
öffnung der Münchener Fahrten um Monate .

Inzwischen wurde auf Anregung der L. Z . die Deutsche Lustschiff -
fahrts -Mtien -Eesellschaft „Delag " in Frankfurt a . M . gegründet und
diese Gesellschaft förderte den Plan der L. Z .-Luftschiff-Linien soenergisch , daß die Aera der Luftschiff-Verkehrslinien doch ein L . Z -
Luftfchiff „Deutschland"

eröffnet mit der Station Düsseldorf. Das
erste Passagier -Luftschiff „Deutschland" bleibt nach seinem Ueberflugdort zunächst bis 31. Juli stationiert , innerhalb welcher Zeit es höch¬stens 5 Tage abwesend sein darf . Vom 1 . August bis 30 . September istdas Luftschiff nach dem Düsseldorfer Vertrag beurlaubt . Währenddieser Zeit wist , das Luftschiff zunächst jedenfalls — sicher ist es nochnicht — einen Flug nach Brüssel machen und wird dann eine kurzeZeit dort bleiben . Nachher geht die Reise nach Oos bei Baden -Baden ,von wo es während der hauptsächlichsten dortigen Saison Rund - und
Zielfahrten auf Bestellung macht. Vom 1 . Oktober 1910 ab bis
31. Mai 1911 muß das Luftschiff wieder in Düsseldorf stationiert sein;während dieser Zeit darf das Luftschiff sich höchstens wieder 14 Einzel¬tags entfernen . Da eine Notiz die Runde durch die Blätter macht,daß sich Köln 75 Prozent der Abfahrten gesichert habe , soll erwähnt
sein , daß der Düsseldorfer Vertrag dahin lautet , daß das Luftschiff in
Düsseldorf von dem zur Verfügung gestellten Ankerplatz mit Halle soviel Ausstiege zu machen habe, als es die Verhältnisse des Luftschiffesund die Witterung erlauben . Von Aufstiegen in Köln während des
Düsseldorfer Vertrages kann also nach dem Vertrag gar keine RÄ »e
sein . Die nächsten deutschen ständigen Stationen eines L . Z .-Lust-
schiffes werden Köln , Berlin , Frankfurt a. M . und Hamburg sein, wo
Hallen gebaut werden . Hamburg ist zwar mit seinem Plan noch sehrweit zurück And . es ist noch eine offene Frage , wie die Verhandlungendort enden. Welche der genannten Städten zuerst das L. Z. 8", das
bereits bestellt .ist und bis zum Herbst fertiggeftellt sein muß , erhält , ist

noch nicht entschieden und kann auch erst später entschieden werden . . ..Eine weitere deutsche Luftschiff -Station ist während der Monate Juliund August Liegnitz, wo ein „Parseval " anläßlich der Deutschen Rosen -Ausstellung Zielfahrten zwischen Liegnitz und Breslau ausführt .

Raelsrutzer Strafkammer.
Ä Karlsruhe , 23. Juni . Sitzung der Strafkammer III . Vor»

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher. Vertreter der großh .Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Kuenzer.
Der früher bei dem Bauunternehmer L . Moll in Durlach be¬

schäftigte Vorarbeiter Johann Reißlehner aus Ettlingen entwendete
am 3 . Februar von dem Lagerplatz seines Arbeitgebers eine AnzahlBretter und Rundholz im Werte von 25 Mark . Der Diebstahl wurde
entdeckt , als Reißlehner das gestohlene Holz vom Eüterbahnhof Dur-
lach als Frachtgut nach llüstadt senden wollte . Das Holz wurde ihm
abgenommen und dem Eigentümer zurückgebracht . Der wegen Dieb¬
stahls schon wiederholt vorbestrafte Angeklagte erhielt heute 3 Monate
Gefängnis .

Mangelhafte Erziehung und schlechte Charakterveranlagung haben
den 17 jährigen Georg Buchholz aus Bürbach schon früher auf Abwege
gebracht. Die Folge davon war , daß sich dieGerichte des öfteren mit ihm
befassen mußten . Er wurde schon verschiedene Male verurteilt und die
zuletzt gegen ihn ausgesprochene Strafe lautete auf 1 Jahr 6 Monate
Gefängnis wegen Brandstiftung ; diese Strafe hat der Angeklagte bi-
jetzt noch nicht verbüßen müssen , da er Strafaufschub erhielt . Man
tat aber den jungen Menschen in die Erziehungsanstalt Flehingen , in
derHoffnung , daß es gelingen werde, ihn zu bessern . Die an dich
Maßnahme geknüpfte Erwartung erwies sich leider als irrig . Vuch-
holz entwich eines Tages heimlich aus der Anstalt . Er trieb sich vom
19. April ab zunächst in der Gegend von Maulbronn herum . I »
Sternfeld verübte er einen Diebstahl , indem er die Arbeitshütte in
einem Steinbruch erbrach und aus derselben eine Tuchjoppe, einen
Filzhut , sechs Würste, Käse und Brot entwendete . Dann wendete er
sich nach Sickingen und später nach Flehingen , wo er in ein Haus ein.
stieg und aus einem Zimmer einen Anzug, sowie ein Paar Stiefel und
aus der nebenan liegenden Schreinerwerkstätte verschiedenes Werkzeug
stahl. In Flehingen hielt sich der Angeklagte nicht lange auf . Er
begab sich in den Amtsbezirk Durlach und gelangte einige Zeit darnachin die Umgebung von Lahr , wo er durch die Gendarmerie aufgegriffcu
wurde . Der Gerichtshof erkannte gegen den Arigeklagten auf 3 Monate
2 Wochen Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Eine Reihe Betügereien hatte sich der Pflästerer Ludwig Wagner
aus Somrenberg schuldig gemacht. Er arbeitete zuletzt bei einem
Pflästerermeister in Breiten . Diesen schädigte er dadurch, daß er für
eine auswärtige Arbeit sich einen dreitägigen Lohn bezahlen ließ, ob¬
wohl er nur 12 Stunden gearbeitet hatte . Seinen Logisgeber be¬
schwindelte er um 26 Mark und verschiedene Personen in Oeschelbronnum Darlehen von 1 bis 3 Mark . Der Angeklagte wurde zu 3 Monaten
Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft verurteilt .

Der vielfach vorbestrafte Taglöhner Ferdinand Speik aus Dax¬landen stahl in der Wohnung seiner Eltern in Daxlanden am 25 . Aprilaus einem Kleiderschranke eine Uhr und ein Paar Stiefel und auseiner in derselben untergebrachten Ledertasche, in der sein Vater dic
von ihm verwaltete Kasse der Daxlander Feuerwehr aufbewahrte , den
Betrag von 50 Mark . Mit dem Gelde machte Speck eine Reise nach
Straßburg , wo er es in kurzer Zeit verjubelte . Das gegen den An¬
geklagten erlassene Urteil lautete unter Anrechnung von 1 Monat
Untersuchungshaft auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis und 3 Jcchre Ehr¬
verlust.

Die Berufung des Taglöhners Josef Hoch aus Singen , den das
Schöffengericht Durlach am 21. April wegen Körperverletzung mit
4 Wochen Gefängnis bestrafte, wurde als unbegründet verworfon
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Sie wird vielmehr geschont und braucht Infolge langsameren Verschleisses nicht so oft ergänzt zu werden wie bisher. — Bel ganz besonders schmutzigerWisch« Kann die glänzende Wirkung von Persil durch vorheriges Einweichen In Henkei 's Bleich-Soda nach unterstützt werden.Auch zum Reinigen von Küchengeschirren, zum Hausputz etc . wird dieses seit Ober 33 «Jahren weltbekannte Waschmittel vorrMdUonen Hausfrauen mit Vorliebe gebraucht . , , , - _ .. , . . e > _Alleinig« Fabrikanten : H © nKöl 8c CO ., Düsseldorf , üi
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Straßenbahn Betrieb Bekmt«sch«z
Iß / Die Inhaber der im Monat Novbr

Landeskriegertag .

ii ' °
n » li »

Am Sonntag den 36. d. Mts . erhalten die Wagen der Linren 1
nnd 2 Rheinhafen —Mühlbnrg —Durlach bei Bedarf Anhängewagen
^ >n morgens 8 Uhr ab ; die Wagen der Linie 3 Hanvtbahnhof —-
Kchlachrhof verkehren von mittags 12 Uhr «ach Durlach in beiden
Fahrtrichtungen : desgleichen laufen bei Bedarf von 12 Uhr mittags
tis abends zwischen Turlach und Durlacher Tor besoudere
tzrnsatzwagen .

Außer den Kurswagen verkehren jede » Soun - uud Feiertag
bis auf weiteres Spätwageu wie folgt :

Ab Hauptbahnhof nach Kühler Krug KP X 10*°

„ „ „ Schlachthof 10“ 1063

„ „ „ Durlach 11“

„ Kühler Krug nach Hauptbahnhof 10“ IO33 10“

„ . Schlachthof 10“ X 10°°X 11“

X Mit Anschluß am Marktplatz nach Durlach .
Ab Schlachthof nach Mühlburg 10“ 11“

„ Durlach „ „ 10*° 11 “

v Hardtstraße „ Schlachthof 11“ 11“

Zum Besuch « des Turmbergs in Durlach werden von den
Schaffnern Rückfahrkarten zu ermäßigtem Preise , giltrg ab Muhl¬
burger Tor , Karlstor , Hauptbahnhof und Friedhof , ausgegeben .

Karlsruhe , den 24 . Juni 1910 . 0312

Städtisches Stratzenbahnaurt .

11°'
ii “

ii »

12“

Die Inhaber der im Monat Novbr .
1909 unter Nr . 23201 bis mit Nr .
25457 ausgestellten bezw .erneuerten
Pfandscheine werden hiermit auf -
, gefordert , ihre Pfänder bis längstens
i i . Juli 1910 auszulösen oder die
Scheine bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern zu lasten , widrigenfalls
die Pfänder zur Versteigerung ge-
bracht werden . 9178 .2. 1

Karlsruhe , den 56 . Juni 1910 .
Städt. Pfaudl-ihkaffe.

10“ X 11“
ii « ii «

Ortskrankenkassen.
Nach § 3 der ortspolizeilichen Vorschrift vom 1 . Februar 1900

über die An - und Abmeldung zur Kranken - und Invalidenver¬
sicherung sind Aenderungen im Arbeitsverdienst der Versicherten »
welche auf die Höhe der Beiträge und das Krankengeld der Ver¬

sicherten von Einfluß sind, binnen 3 Tagen bei der Meldestelle für
Kranken - und Invalidenversicherung ^ Rathaus , Zimmer Nr . 40, an¬

zuzeigen .
Da wir die Beobachtung gemacht haben , dag diese Anzeigen viel¬

fach gar nicht oder doch erst dann erstattet werden , wenn der Ver¬

sicherte Krankengeld beansprucht , machen wir die Arbeitgeber aus
diese Meldepflicht nachdrücklich aufmerksam . Im Hinblick auf die

nachteiligen Folgen der Nichtanmeldung , insbesondere zur Vermeid¬

ung der zahlreichen daraus entspringenden Streitigkeiten sehen wir
uns genötigt , in Zukunft gegen die Säumigen Anzeige zwecks Be¬

strafung zu erstatten . 9301
Karlsruhe , den 24. Juni 1910 .

Meldestelle für Kranken - und Invalidenversicherung.
Sigmund .

einer von
Umzug

4 Zimmereinrichtung „ . .
Schönenbach bei Furtwangen bis
Schweiger « , Amt Boxberg , auf 1 .
August zu vergeben . 6142a

Näheres durch Hauptlehrer
Krautheimer i» Schöneubach .

Dünger-Versteigerung
für Juli 1910 findet beim 1. Badisch . Leib -Dragoner -Regiment Nr . 20
am ft. Juli 1910 , vormittags 9 ' |, Uhr statt . 6125a

Versteigerung . -MK
Montag den 27. Juni , nachmittags 2 Uhr , werden im Auktions¬

lokal, Zähringcrstraßc 29, im Auftrag einer Herrschaft gegen bar
öffentlich versteigert :

1 großer Militär -Kragenmantel , Uniformmäntel , Waffenröcke ,
Ueberröcke, Unisormhofen , Reithofen . Litewken , Helme , Mützen ,
Reitstiefel , Jagdstiefel , Schnür - und Lackstiefel , Pack- u . Leder -
tafchen , Riemen , Säbel , Fechtsappiere , Schabracken : ferner feine
Herren -Anzüge , 1 Ueberzieher , Frackanzug , Fantasiewesten , 1
Smoking -Anzug , Herrenhüte , Gummimantel , 1 Partie Livree¬
röcke und Ueberröcke , Dienerhüte u . -Mützen , feine weiße Herren¬
hemden , Normalunterjacke u . -Hosen , Landschuhe , Reisenecessaire ,
Strümpfe , farbige Vorhänge und noch Vieles . Sämtliches ist gut
erhalten .

«ckebhaber labet höflichst ein 9302

•I . llisclimanu sen ., Auktionator.
Fahrnisversteigerungen in und außer dem Hause werden stets

angenommen

4 > 0
0

® Zu dem Sonntag den 36. Juni, mittags 1 Ihr , A
stattfindenden NB'

XXIII. Verbands-Schi essen.

8
0
0
8
8
8
8

in der Festhalle auf dem Schtttzenplatze , beehren
wir uns , die verehrlichen Einwohner der Stadt Karlsruhe höflichst
einzuladen . 9299

Die Festwirte .
Hartmann and Weber .Telephon 256.

Menu . eis Mk . 2 .50 .
Kraftbrühe mH Einlagen.
Ostender Steinbutt mit Butter

u. Petersilien -Kartoffeln.
Ragoflt Toulouse m. Edelpilzen.

Rehbraten mit Rahmsauce ,
Salat — Compotte.
Eis und Waffeln.
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8
8
8
8
8

looooooo oooooool

Der vorfitze«be 6er hiesigen Verwaltungsstelle des
sozialbemotratischen Sentralverbander 6er Fleischer. Uarl
Schneider , Grenzftr . 13 hier, veröffentlicht seit einigen Lagen
im hiesigen volissrennö , sowie in Flugblättern unwahre
Mitteilungen über mein Geschäft . Diese Mitteilungen ge¬
schehen am Rache 6asür, -atz ich einen organisierten Arbeiter ,
zu besten Entlastung ich allen Srunb hatte, enttaffen habe unb
mich anbererseits geweigert habe, 2 Nichtorganisierte Arbeiter ,
Buhl unb vranb, bie 6er sozialdemokratischen Organisation
nicht genehm finb, zu entlasten. Er ist mir angebroht worben,
bah falls bie Entlastung biefer beiben Arbeiter nicht erfolge ,
bafür gesorgt würbe, bah ich um meine Existenz käme.

wegen -er in -en öffentlichen Mitteilungen enthaltenen
veleibigungen habe ich bereits veleibignngsklage erhoben

Im übrigen habe ich bie Sache ber Gr. Staatsanwalt
schüft zur Untersuchung übergeben.

Rarlsrnhe, den 24. 3nni MV. 9261
Utari Lipprsius.

Für sofort suchen wir einen
tüchtigen und zuverlässigen
Geometer -Afststent '
welcher sowohl mit den Kataster -
vermessungs - als Fortführungs¬
arbeiten vollständig vertraut sein
mutz .

Bewerbungen mit beglaubigten
Zeugnis -Ahschriften und Gehalts¬
ansprüchen versehen , wollen läng -
stens bis 10 Juli d. I . bei uns
eingereicht werden . 6139a

Pforzheim , den 23. Juni 1910.
Städt Bermessuugsamt .

Berger .

MMim - StiÄmi
empfiehlt sich im Anstricke« , sowie
Renanfertigen von Strümpfen aller
Art , Kindertrikotaaen » Handschuhe
usw . bei prompter Bedienung und
billigst . Berechnung . Arbeiten werd .
abgeholt und wieder gebracht .
8326198 Sternbergstratze 6 , pari .

werden fortwährend
angenommenKOHüIIHÜstö angenommen

B««» Schreinerei Borkstraste38 ,
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Reisekörbe
Japa «ha«dkörbe

in großer Answahl und Verschieber
Preislage .

Kofferhaus
Geschwister Lämmle

SI Kronenftratze « I
nächst der Kriegst « be.

9222 Rabattmarken . 3.1

Wslh eintreffend :
2 direkte Waggon
»e»e Görzer

feinste große Ware

3 Pfund 20 P

Zir . Mk . 8 . 28

bei 9271 .2.2 !

Ffannboch 8 i
W G . in . b . II . S |
Sh in den bekannten Bbr - WS

kaufsstellen .

Wettag . Kleider.|
D Schuhe K . bez. am besten nurM

triöenberg , MriWsenjtr . H
DurckiPoitk .tommezu >ed ? r y B'“ “ , .,'

Verloren
von Bach - durch Händel - nach
Schubertstraße 1 silbernes Hals¬
band mit blauem Stein . 9326

Abzugeben gegen Belohnung im
Burogebände Bachstr. 46 .

Mit 300 Mk . können sich strebsame
Leute das Fabrikationsverfahren
nebst Einrichtung erwerben .

Massen - Artikel !
Offerten unter 8 . P . 894 an

Rudolf Mosse , Stuttgart 2 .1

Atelier für Schönheitspflege
(für Damen )

Hof - Hund
zu kaufe« gesucht.

Offerten mit Angabe der Raffe .
Farbe , des Alters u. Preises unt
Nr . 9298 an dieErp . d . »Bad .Preff

V26177
Gesichts - u . Körperpflege, Beseitigung aller Teintfehier durch naturgem . Behandl.
£ ntfemung von Gesichtshaar , Warzen , Leberflecke , Muttermale für immer

ohne Narben , auf elektr . Wege . — Beste Referenzen .
(Ausg. und ärztlich geprüft im Institut Simon , Berlin .)

Lina Risting , Herrenftrafte 18 t, vorm . v . 10-121
2- 5 UhrJ

6 JPterde
zuverkanfe«. darunter2 fchwereu.
4 mittelschwere unter jeder Garan¬
tie . Änzus . Werktags v . abends
8 Uhr ab u . Sonntags den ganzen
Tag . Gest . Offerten an L . H .,
Langestr . 68, B .-B «ü>en. 6160a

jnii.S.jrUchßlBösen
Karlsruhe Te.i2f. 425 Pforzheim Teief.2979

Sorten« nnD
KeMo-MAei.

AegeWe,
ReiWrie.
Mewogeo

empfiehlt in schönster Auswahl zu bekannt billigsten Preisen

J . Hess , Kaiserstr. 123,
Kinderwagen - und Korbwareu -Haus. 9305

Versand franko . Katalog gratis .

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 8873

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose.
({.Schneider , Rippomrstr . lO \
Berater der Naturheilvereine Karlsruh e
und Umgebung . 2Qjihr . Erfahrungen -
12 Jahre hier am Platze . — Teleph . 1741.

AlmialiiiorWeschiist
Eckhaus , in einer Amtsstadt bei
Karlsruhe zu verkaufen . 5.1

Offerten unter Nr . 6118a an dre
Exped . der „Bad . Vreffe " erbeten .

Existenz
für Friseure.

Geschäfts - Haus der Kolonial¬
warenbranche iEckhaus ) , in welchem
nebenbei ein Friseur - Geschäft be¬
trieben werden könnte , in einer
AmtSstadt bei Karlsruhe zu verkauf .

Offerten unter Nr . 6119a an dre
Exped . der >Bad . Preffe " erbeten .

Gutgehendes Spezerei-
u. Flaschenbiergefchäst.
an verkehrreichster Straße , zu ver¬
kaufen . Bierverbrauch 1400— 1500
Flaschen monatl . Off . unt . B24145
an die Exped . der „ Bad . Presse "

Ei « Verkaufs o Häuscheu ,
besonders für Bahnhofrrstauration
geeignet , ist billig abzuaeben .
B26162 Ettlingerstraße 51 .

Pianino ,
guterh ., wegen sofortiger Abreise ,
rm Auftrag zu annehmbarem Gebot
zu verkanseu . Adressen unter Nr .
B2W05 an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten .

Tafelklavier ,
von Kaim u . Günther , mil vollem
schönem Ton , sehr gut erhalten ,
zu »erkaufen . Ä26149

Werderstraße 5 , ll „ rechts .M

iii «tailti« Weiijchkiwd.
mittlere Größe , zu verkaufen . Ein -
sicht von 10— 4 Uhr nachmittags .
1826156 Rüppurrerstr . 29a , III .

Herrenfahrrad x'LS !
bremse , sehr gut erh . , bill . zu verk .
B26183 Gartenstraße 57 , 2.

Zum Ziel ] kommt üeder,
ddr ein

„Nordland“=Rad
fährt .

>
Ftthrräder mit Doppelgloekenlager mit Ia
Gummi, 3 Jahre Gar . , Gummi 1 Jahr Mk. 56.—

Halbrenner mit Ia rot . Gummi . . . . . . 70.—

BilligeBezugsquellefarsSmtl . Ersatzteile .
Grosses Lager in Pneumatik .
KATALOGS umsonst u. portofrei .

Reparaturen an Fahrrädern , Nähmaschinen unä Spreohapparaten werden
prompt und billig ausgeHihrt . 9026

Nordische Stahlgesellschaft m . b,H.
Karlsruhe I. B.. Kaiserstrasse 81/83. mam

iiitMpiiir ■* 90.
1 große deutsche Fahne Mk. 5 .- -
1 Holz - StoreS . „ , f .
1 schönes Kaffee -Service . 16 .—
1 Bowle mit Gläsern „ 10 .—
1 Vogelkäfig mit Stander „ j 8 .—
1 schönes pol . Buffet „ 150 .—
ind zu verkaufen . B26199

Lefstnastrahe 33 , rm Hof .

Neben - Einkommen !
Annahmestellc
vergeben Offerte » unter Nr . 9ulS an die Exped.
der „Bad . Presse ".

Aulomobilvermielung.
Zu jeder Tages '.crt steht ein 24 HF - Luxuswagen , 6sitzig, zur -Verfügung .

Dulhofer , Motorfahrzeuge , Goltesanerstrape ri3 , Tel . 2445.

Knrzwaren- u. Restengeschäst ,
am m' iniltAik « OaaA 4M « « vfitttfan rtköf SS« ÜniltlMA tmS

1
gepreßt in Ballen
^ liefert
Karl Banmann
Akademiestr . 20

Karlsruhe

MenMtn .
ern
2.2Wegen Todesfall ist

äußerst statt gehendes

Kolonial -. Drogen- u.
Farbwaren -Gefchast

äußerst günstig zu verlaufen .
Offerten unt . Nr . 6117a an die
Exped . der »Bad . Presse " .

In einem großen Landorte ist
ein schönes Anwesen mit gutgeh .

gem . Warengeschäft
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufe « . Auch für ältere Leute
paffend , da leicht zu führen . Mit
verhältnismäßig wenig Mitteln
ist prima Existenz geboten . Gefl .
Anfragen befördert unter Nr .
5968a die Expedition der . Badi >
schen Preffe " .

1 Ladentisch mit Marmorplatts ,
2,20x68 cm . 1 Schaufenstrrgcstell
mit 3 Glasplatten » . 1 kleiner
Schokoladefchrauk billig Hu ver¬
kaufen . 1826020

Winterstraße 41, Laden

Einige Fahrräder , sowie Herd
sind spottbillig abzugeben . B26042
2 .2 Dnrlacherstr . 89 » 3. Stock.

Sartenstraße 87 St .
Ein gut erhalt . Fahrrad

ist billig zu verkaufen .
>26125 Wielandtstraße 20, I .

Buffet , Schreibttsch,
komplettes Herrenzimmer , besser
Schlafzimmer, alles eichen, erstkl.
Arbeit , wird weit unter dem sonst
üblichen Preise verkauft . Anzuseb .
in der Schreinerwerkstätte Mark -
arafenstr. 33 , Ecke Kreuzstr .

WM Weg« Mg
M mllMse«:

S Bettstellen ipoliert ) mit Rost
und Kopfpolster , .

1 Dienftbotenbett. vollständig ,‘ Wiffonnier ,
Waschkommode mrt Marmor-

platte , B26196
Nachttisch«» 1 Kücheuschrank.
ft Tische .
Badubofstraße 34 , 2 . Stock .

Bett , gebraucht, ist um.
falber zu

E,n - - , .
standehälber zu verkaufen .
B26154 Bahnbvfstr . 14, Hth . 1 . St .

KüchenfchrLnr und Zimmerlifch
alles gut erhalten , brllm r »
verkaufen . B261r >9

Näheres Bachstraßc 79, IV .. r .
oder Lindeuvlatz 19, ll .

Betten , Schränke , Äaschkommode .
Tische « . Stühle bill . zu verkaufen .
B26163 Ettlingerstraße 51 .

Permanent ' Brcnner ,
gut erhalten , mit Rohr , billigst
zu verkaufen . B26180

Leksinaftraße 1V, parterre .
^

neû SchauKelbadwanne^
Kneipteller ist bill . abzua . B26182

Näheres Zirkel 8 , 8. Stocks
Em gebrauchtes , fast neues Da -

menrad billig abzugeben . B26184
<A»nra »«?rredrlchstr . 13 , Part .

!» - 9 -^ 12
undzusammenlegbar für Zert - um

Momentaufnahmen , st mrt samt
lichem Zubehör um den billigen
Preis für 25 Mk. zu verkaufen .
B26186 Akademiestr . 37 , lV.

Gaslifchchcn
verschiedener Große , kl . Tische ,
Küchenstühle , Drehstuhle , Zeichen -
platte mit 2 Böcken. Hausapotheke ,
Holzkoffer und Verschiedenes ^zu
verkaufen . , B262 ^2

Näss. Uorkstraße e8 , Part .
Ein gebr . Kiuderliegwagen , ver -

stellbar , mit Matratze , billig zu
verkaufen . B26183

Krenzstr . 89 » 4 . Stock .
^ Sport - , Lieg- «. Sitzwagen , be¬

reits neu , billig zu verkaufen .
B26181 Bunsenstraste 18 . Part .

Moderner , gut erhalt . Kinder - .
wagen preiswert zu verkaufen .

Näheres unt . Nr . B26146 an
die Exped . der »Bad . Preffe " erb .

Gebraucht . Sportwagen sowie
einflammiger Gasherd billig zu
verkaufen . B26172 '

Rstppnrrerstraße 25,
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Billige Damen - HUte !
Spezial -Preislage einfach garnierte Hüte : 50 ^, 75s , ^ 1 .—,1 .50,2 .25,3 .25 .
Spezial-Preislage garnierte Hüte : 1 .25,1 .65,2 .25 , 2 .90,3 .90,4 .90,5 .90,6 .90 .

liutformen, zum Aussuchen : 504 , °« 1 .— , 1 .50 .

Geschwister Gutmann
,

Waldstrasse 26 u. 37
= 2 Läden. =

= Beaclrten Sie "bitte unsere Sclxa .'u .fen .ster I -
Auf alle Preise 5 Prozent Rabatt

i Rollschuh - Palast
‘

Gartenstrasse , Ecke Ritterstraße.
Heute Samstag den 25 . Juni , nachm . 4 Uhr :

Grosses
Kinder-Sportfest
Wettlaufen , Orangen - Sammellaufen , Kunst¬laufen für Knaben und Mädchen . Die Sieger erhalten wert¬volle Preise . — Preislaufen für Mädchen ; Le graziösesteLäuferin wird prämiiert — Diverse UnterhaKungsspiefe.
Grosses Konzert . Restauration .

U

Kaffee, Tee. div . Weine. Moninger Bier .
Abends 9 und 10 Uhr : Grosses Kunstlaufen der Preis¬

gekrönten Kunstläufer .

mmt .Ke "
.

bestes System , sowie

Kochchriinke „IM !
"

3.1 empfiehlt 9148
Edmund Eberhard,

Haus - uttb Kücheugeräte-
Magazin ,IiUdwigsplatz 40 b .

— Telephon 1S64 . —
Prospekte gratis und franko.

Brettem
a -

vorzüglich , per Larb nur

SS Psg.
bei 9307 .2 .1

P
in Sen bekannten Filialen.

Zum Wasche« «. Bleiche«
wird Wäsche angenommen und
abgeholt. 3326200.2.1
Wasch - n. Blrichanfialt Braitseb ,Mühlburg . Albftratze 12.
270,000 Mk .

find im ganzen oder in
kleineren Posten auf

^erste Hypotheken
. auszuleihen durch
| August Schmitt ,

Hypothekengeschäft ,Karlsruhe , Hirsch¬straße 43 , Teleph . 2117 . 9292 .2.1
Verloren

wurde gestern mittag zwisch. 3 und*!. 4Ufa durchKaiserstr ., von Wald¬
straße bis Marktplatz, von einerarmen Frau ein grünledernesHaudtäschche» mit 239 M. Inhalt .Der ehrliche Finder wird gebeten,dasselbegeg. gute Belohnung Göthe-
straße 29, IV. abzugeb. _ @26179

Regenschirm
verloren od. stehengeblieben .Bz^ »Abzugeben Bunsenstr . 5, parst
Holzbrand- Apparat fÄ
3326155 Zirkel 10, 1. Mock.

ge

Gefchaftshaus -
R ^ rkauf .

Mit 7 Morgen Wiesen und
Milchwirtschaftsbetrieb wird inkleiner Stadt ein Geschäftshausmit schönem Ladenlokal, bestenPlatze als Eckhaus gelegen, mitnur 2—3000 m Anzahl, verkauft.Näh. unst Retourmarke . Offertenzur Weiterbeförderung sind zurichten unter Nr . 6135a an dieExped. der „Bad . Presse".

r schönes

richaslsWt!
nachweislichsehrrentabel ,etwa 1 Bahnstunde von
München , zirka 165 pr .
Morgen . Hälfte Ackerland ,Hälfte Wresen und Wald,fischweiher, arrondiert .

lebd. und totes Inventar ,billig, bei 40,000 Mk. An-
zahluna zu verkaufen.
Gest. Offerten unter M. V.an die Ännoneeu -Expedition Wehrraaun& Co ., München .Arnulfstr . 26 . 6111a2 .1

2aloneinndituiitt
ein. sowie ein Buffet ,

I, stn
komplett, _ _
eichen, lu Jahr im Gebrauch, findwegen Todesfalls billig zu derkaufen . Anzusehen von 2—6 UhrUhlanbstraße 34 im 3. Stock rechts.Händler verbeten . B26204

Zu verkaufen
eine aut erhaltene Scheibenbüchsemrt Zubehör, sowie eine noch fastneue Schützeujoppe , mittlereStatur . @26151

Sophieustraffe 89 , pari.
1 Volldampfwaschmaschiue

Feuerung , fast neu ,% Fahrradversaudverschläge1 Wäschetrockengestell billii
verkaufen. _Durlacher -Allee 65 , 8. St ., i .

mit

(WmsÜo « darunter ein schwarzer
Gehrock-Anzug, weniggetragen , sehr preis¬wert zu verkaufen. @26150

Akademiestratze 42, 3. Etaae .
JOresclimascliiiie -

2. i Verkauf . @20195
Eine bereits noch neue Dampf -

dreschmafchine , Konstruktion Ba-denia , größte Leistung, ist wegen

Theod . Metz in Linkenheim.
Landauer»

in sehr gutem Zustand mit Pa¬tentachsen wird billig abgegeben.Näh. h. Immanuel Bauer , Stern -
bergstraße 8 oder Ludwig Wil-
helmstraße 13, pari . @25812

gut erhalt ., spottbill. zu verkaufen .@26171 Sophienstr . SSO , 4. Et .

Stellen finden
Wir suche« sofort und später :
wW ' Personal

für Büro , Laden u . Reise, mehrereTeilhaber u . Filialleiter . @26176
Bureau-Verband .Reform'
Karlsruhe . Lessingstraße52 , II,I. kaufm.-techn . Bermittl .-Büro ,Sprechst. 9—1 , 3—6, Sonnt . 10—12.

findet energischer, streb¬samer Herr als Inspektorbei großer Lebens- und
Unfall - Bersicherungs - Ge¬
sellschaft . Die Positron bie¬tet Aussicht auf schnellesVorwärtskommen . Neben
hohem , festem Einkommen
und Reisespesen werden
Provisionen und Gratifi¬kationen gewährt . Nicht¬
fachmann findet evtl. Be¬
rücksichtigung . Offertenerbeten unter F. K. 4527 an
findest Messe , Karlsruhe . £B” -1

Wir suchen einen nachweiss-
lich leistungsfähigen Faehmaon
mit Sitz in . Karlsruhe unter
besonders günstigen Bedingungen
zu engagieren . Demselben würde
neben der persönlichen Akquisitioninsbesondere die Einarbeitung und
Ueberwacliung der Agenten oblieg.Für fleissigen Herrn Gelegenheit
zur Erlangung einer angenehmenand dauernden Position . Angeb .
werden diskret behandelt u. sind
zu richten an die 6140a.3.1Vita “ , Versidierungs-Aktien-

Gesellschaft in Mannheim .

Verkäufer und
Dekorateur-Gesuch.
In m. Manufakturwaren -. Ausl

steuer- , Konfektions- n . Knrzwaren -
eschäft ist pr . 1. od. 15. Juli eine
tommisstelle zu besetzen . 6156aJob . Bracht , Gaggenau( Baden !

Hochaugesehene Firma mit aus¬
gedehnten Geschäftsverbindungenallerorts , stellt zur Vergrößerungihres Kundenkreises am hiesigenPlatze per sofort oder später speziellim Verkehr mit dem Arbeiter - und
Mittelstände , durchaus erfahreneund befähigte 2.1

ZtMlNI. IMkl!
gegen Fixum und Provision an .Ausführliche Angebote unt . 9317an die Exped. der „Bad . Presse" .

Kolporteure
für den Verkauf von

SlhiitzeilfeftzeiiMW
aesucbt .

Zu melden : 9280
Rüpprrrrerstratze 64, n .

Für das Büro einer großen Ma¬
schinenfabrik wird zum sofortigenEmtritt eine tüchftge

Stenotypistin
« sucht. Damen mit guter Schul-ildung und mehrjähriger Praxiswerden bevorzugt.
Zeugnisabschriften und Bewer¬

bungsschreiben unter Angabe der
Gehaltsansprüche unter Nr . 9313an die Expedition der „BadischenPresse" erbeten . 3 .1

Kuhrmanri.
Ein zuverläff., williger Mann ,verheiratet , welcher nnt Pferde¬

pflege gut vertraut , wird zur Be¬dienung eines Einspänner -Fuhr¬werks nebstsonstigenvorkommenden
Hausarbeiten für dauernde Stell¬
ung gesucht .

Zu erfragen unter Nr . 9323in derExped. der »Bad . Presse".

Vertreter
für Bankhaus gesucht . Offertenunter 1 . 1». 72 an Herm Wulker .Annonc.-Expedjt . , Bremen erd . «,^a

Besseres Mersrauleiu
bei guter Bezahlung baldigst ge¬sucht. Offerten unter Nr . 9293 andie Exped. der „Bad . Presse".

Befferes Mädchen wird zu10 Monate altem Kinde nach aus¬wärts gesucht. Gute Behandlung ,hoher Lohn u . dauernde Stelle zu-
gefichert , durch Frau Urban
.Schmitt Witwe , Hauptzentrcfl -burean , Erbprinzeustraff « 27 , Ein -
gang Bürgerstraße ._ @26191

Bejs.. jung, gritulein
wird zu einem 3jähr . Knaben für2 Tage in der Woche per sofort ge¬sucht . Zu erfrag , unt . Nr . @26212in der Exped. der „Bad . Preffe ".

Tüchtiges, ehrliches

Serviermädchen
findet sofort oder zum 1. Juli sehrlohnende Stellung . Offerten mitBild und Zeugnissen an 6163a

Restaurateur H . HLabig ,Maximiliausau a . Rh

Kaffee
u. Bei
finden gegen hohes Salair Jahres¬und Saftonstellen durch .FrauUrban 8ebmittWitwe ,Haupt¬zentralbureau , Erbprinzenstr . 27 ,Eingang Bürgerstr ._ @26190

Tücht. mäWen
für Küche u . Haus auf 1 . Juli ges.

Kaiserkraue 91.
Als Stütze der Hausfrauwird ein befferes. durchaus zuver¬lässiges Mädchen gesucht bei

hohem Lohn und Familienanschl .Zu erfragen @26157
Durlacherallee 24, parterre .

Auf 1. September wird für kleineamilie <1 Kind) fleißiges , braves
Dienstmädchen für alle häuslichenArbeiten gesucht . @26185‘ ’ - 175, 2. Stock .

Ein einfach., bess.Früul.,die den gleichenHaushalt vollständigführt u. sehr gute Köchin ist , 39 Jahkalt , sucht per 1 . Juli bei HerrnStellung , Stadt oder Land.
Offerten unt . Nr . 6185« an die

Expedition der „ Bad . Presse". 2.1

Zu vermieten '
Fretvurg .

Monatsfrau oder Mädchen füreinige Stunden vor- od . nachrnitt.auf 1 . Juli gesucht . Näh. Lachner-straße 7. 3. Stock . @26189
Tüchftge Zuarbetterinf . Damenschneiderei (nicht gewerbe¬schulpflichtig kann sofort eintreten .Herrenstr . 25, 3. St ., rechts. B26211

SföIVeh "stiGhe n
Junger , militärfreierU aufin an ii

mit Ia. Zeuanrssen, mit Buchhaltung ,Korrespondenz und Lohnwesen ver¬traut , sowie verschiedene Branche-
kenntniffe besitzt , sucht per 1 . Juli ,evtl später , passende Stellung .Osterten unter Nr . 6145a an dieExpedition der „ Bad . Presse" .

Langjähriger Beamter
sucht für nachmittags Beschäftig¬ung , wie Kassterer , Vereinsbote od .sonstiges. Off. unter Nr . @26135an die Exped . der „ Bad . Presse"

M Koch
« mit guten Zeugnissen suchtStelle durch @26197Bureau Martin , Bürgerstr . 9.

Kran;östn,
Lehrerin , 26 I ., 8 . 8 . C . A. P„7jähr Praxis , wünscht für Aug.u . Sept . in beff. Hause dementspr.Posttion . Cond . : Reise- u . Pen¬sionsvergütung . Gesl. Off . unter
@26168 a . d. Exp , d. „Bad . Pr .

Äebild . Fräulein , deutsch undftanzöfisch sprechend , sucht Stell «in Lebensmittelbr . Branchekenntn.Vorhand . Off. unt . Nr . @26166 andie Exped. der „Bad . Presse" erb .
Kh-BerkSuserinuMZ
Stellung , wünscht sich zu verändern .Offerten unter Nr . @26051 an dieExpedition der „Bad . Presse" erb.

im Zentrum der Stadt , mft Wein-und Bierrestaurant , großen Sälenfür Gesellschaften und Vereineund neu eingerichteten Fremden¬
zimmern , sofort an tüchtige Wirts¬leute zu vermiete » , eventuell auchzu verkaufen. Nähereszu erfahren
@26147 Karlsruhe . 2.1Rüppurrerftraße 24a, 2. Stock .

Gebildete Witwe, 44 Jahre alt ,sucht Stelle als 2.1
Haushälterin

zu alleinstehendem älteren Herrn ;absolut zuverlässig, hat 4 Zimmer -
Einrichtung . Off. unt . Nr. @26203an die Extzed. der . Bad. :Preffe ".

Geschöftslokal
In bester Lage der Stadt ist ein

isn

auf 15 . September d. Js . preiswertzu vermieten . Einfahrt u . genügendHof ist vorhanden . Event , wäre auchdas ganze Anwesen zu verkaufen.Offerten unter Nr . 9314 an die
Exped . der „ Bad . Presse" exbet . 3.1

Gckwohmrng,
5 Zimmer , reichlich Zubehör, auf
1 . Okt. d . I ., Herrenstraße 25 . zuvermieten . 9270

Näheres daselbst im Laden.
Wohnung zu vermieten.

In meinem Hause Rheinstraße 107
ist der 2. Stock , bestehend aus6 bezw . 4 Zimmer und groß . Bad,Küche . Speisekammer , Mansarde ,Anteil am Garten u . Waschküche rc.auf 1 . Oktober zu vermieten . Zuerfr . Rhßinstr . 21, 2 . St . 9311 .3.1
Wohnung zu vermieten.

In meinem HauseSeubertftratze2
ist der 3 . Stock » neu hergerichtet,bestehend in 4 Zimmer , Küche, Bal¬kon und Veranda auf 1 . Okt. 1910
zu Perm. Zu erfragen ebenda 1 . St .oder Rheinstr . 21 , 2 . Stock . 9310,3 .1
Akadrmiestratze 71» gegenüber dem
Palais Prinz Karl , ist eine schöne5 Zimmerwohnung , 1. od. 2. St .,in gutem , ruhigem Hause zuvermieten . ' @26005

Eisenlohrstr . 41 ist der 2. Stock ,6 schöne Zimmer , Küche, Badez .,2 Mans ., 2 Keller, sogl . od . später
zu vermieten . @26208

Näheres Kriegstr . 151, part .
Humboldtstr . 22 ist im Hinterhauseine 2 -Zimmer - Wohnung auf

1 . Juli od. später zu vermieten .Preis 220 Mk . @ 26210
Näheres im Vorderhaus Part .

Lcopoldstratze 35 ist eine 4 ZimmerWohnung zu vermieten auf 1 . Okt.Mäheres parterre ._ 9320*
Luisenstratze 52 , Querbau II ., r .,2 Zimmerwohnung mit Zub . auf1. August zu verm . Einzusehen

v 11—1 u . v . 5 Uhr ab. @26143
Luisrnstraße 58, Stb . , pari ., isteine Wohnung von 2 Zimmern ,Küche und Keller, wegen Ver¬

setzung sofort oder 1 . August zuvermieten @26142
Marienstraße 70 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zpnmern ,Küche, auf 1 . Juli zu vermieten.

Winterstrahe 49 ist sehr schöneWohnung im 3. Stock , 4 »der 5
Zimmer mit reichlich . Zugehör
( auch Wasserklosett) wegen Ver¬
setzung des langjährigen Mie¬ters auf 1 . Okt. od in Bälde anruh . Fam . zu verm . Näh. 2. St .

Blnmenstraße 25» 11., ist ein ein¬
fach möbl. Zimmer oder Schlaf-
stelle billig zu verm . @26138

Douglasstraße 10, 2 Trepp . , lks.,ist ein sehr gut möbl . Zimmer
zu vermieten . @26174

Fricdenstraße 2, pari ., ist Wohn-
u. Schlafzimmer » evtl, auch ein -
zeln, gut möbl. . zu verm . @26128

Kaiserftrahe 139, 4. Stock , ist ein
hübsch möbl. Zimmer auf 1 . Julian einen Herrn billig zu ver¬mieten . @26192

Klauvrechtstraße 37, vart ., ist gro¬ßes , freundl . Mansardeuzimmer
in ruhigem Hause , leer oder ein¬
fach möbl. , Wl . zu verm . @26161

Körnerstraße 20, III ., sind zwei
hübsch möbl. Zimmer ( auch ein¬
zeln ) per 1 . Juli mit Klavier
zu vermieten . @26160

Kriegstr. 40, 5 . St ., gegenüber dem
Hauptbahnhof . ist ein schönes
Zimmer mit 2 Betten billig zuvermieten . @26187

Zähringcrstraße 1 ist eine schöne
Wohnung v . 8 Zimmern , Küche,Keller, Koch - u. Leuchtgas, nebst
Zugchör zu verm . @26141

Näheres im Laden daselbst .
Gut möbl. Zimmer %a

r?̂oder Fräul . per 1 . Juli zu vermieten .Augustastr. 8» Hl. lks. @26193 .2.1

Kronenstraße 47, III ., ist gmmöbl. Zimmer ist zu vermieten
per sofort oder 1 . Juli . @26139

Markgräfenstratze 34, III . iLidell-
platz ) ist ein einfach möbl Man¬
sardenzimmer an anständige,
ordentliche Person oder Arbei¬
ter sofort zu vermieten . @26140

Schlotzvkatz 16, part , ist ein gut
möbl. Zimmer an soliden Herrn
aus 1. Juli oder später zu ver¬
mieten . ' @26110

Sophienstraße 39, Stb ., gut möbl.
Mansardenzimmer an soliden
Arbeiter sofort zu vermieten .

B26173■Näh , daselbst Stb . 2 . St .
Steinstratze 16» 2 Trepp .» ist gut

möbl. Zimmer mit 1 od. 2 Betten
per 1. Juli zu vermiet . @26120

Zähringerstr . 92, 1 Tr . hoch , nächst
dem Marktplatz ist ein mob
Zimmer sogl . zu verm.

liertes
@ 26164 -

Mist - Gesuche :

Einfach möbliertes Mansarden¬
zimmer ist an soliden Arbeiter zuvermieten . Näheres @26112

Waldstraße 54, 2. St .
Amalienstraße 15, Hth., ein leeres
Zimmer aus 1. Juli zu ve«Gret.@2601? Lu erfrag . 2. ,St .. Bdhs.

Eine kleinere Familie sucht auf1. Oktober 1910 eiue Wohnung
von 5—6 Zimmern in modern
gebautem, ruhigem Hause. Miet¬
preis 18—150« Mark.

Offerten unter Nr . 8518 a«
die Erved . der „Bad . Preffe ".

Geräumige 3 u . 4 Zimmerwohu -
uug auf 1 Okt. zu mieten gesucht.
Südstadt . Oft . mit Preis unt . Nr.
@26167 a. d . Exp, d . „Bad . Pr .".

Gesucht wird auf 1„ Oktober
große 3—4 Zimmerwohnung mit
Zubehör, im Zentrum der Stadt .

Offert , mit Preis nnt . @26134
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

3—4 Zimmerwohnung auf 1
Oktober gesucht von kl. ruhiger
Familie , in der Nähe elektr.
Straßenbahn bevorzugt. Offert ,
mit Preis unt . Nr . @26137 an
die Exped. der „Bad . Preffe ".

kinderloses , jüngeres Ehe
sucht auf 1. Oktober eine 2 J
merwohuung sev . mit Mansarde ).

Off . mit Preis unt . Nr 8885
an die Erped . der „Bad . Presse' .

Ordnungsliebende Leute mit
größerem Kinde suchen schöne 2
Zimmerwohnung mit Mansarde ,evtl, auch 3 Zimmer auf 1. Okt.
Südstadt . Offerten Augarten -
straße 87, pari ., lks . @26158

Beamten - 1 :
Witwe sucht * 1
möglichst parterre . Südstadt .

Offerten unt . Nr . @26165 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

. eamtenwitwe mit Tochter sucht
zum Herbst abgeschloffene 2 oder 3
Zimmerwohnung mit Zubehör in
besserem Hause in Karlsruhe oder
besten Nähe . Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . @26175 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 3.1

Junger Mann ( Schüler) sucht
auf Ende September ein

schön möbliertes Zimmerin ruhigem Teil der Weststadt
(Ühlandstr . ), auch Krieg - , Westend¬oder Bismarckstr. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . @26132 andie Exped. der „Bad . Presse" .

Möbliertes Zimmer
in der Oststadt zu mieten gesucht.Offerten mit Preisangabe unterNr . 6165a an -die Exp. d . Bad . Preffe - ,
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Kleiderschränke
Spiegelschränke
Büffels
Verlikows
Waschkommoden
Bettstellen

Zu den bevorstehenden Umzügen empfehle ich :

Einzelne Möbelstücke, sowie vollständige Wohnungs-Einrichtungen in allen Preislagen.
Extra-Begünstigungen für Brautleute !

9306

Sofas
Diwans
Stühle
Tische
Spiegel
ialragen

Kinderwagen.
Kleinste Anzahlung.
Bequemste Abzahlung.

Größte Auswahl . Billigste Preise.

J . ITTMANN nach*
Karl-Friedrichstraße 24 (PondeUplat$) AAFZW

Sehenswerte Lagerräume . Besichtigung ohne Kaufzwang .

Schlafzimmer ,
Herrenzimmer, Wohnzimmer,
Salons b. Kächen-Einridttangen .

Kunden und Beamte erhalten
Kredit ohne jede Anzahlung .

Lieferung frei ins Haus , Wagen
ohne Firma . Lieferung auch nach

auswärts .
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Llellunx
I suchen« sparen Zeit i
\ und Oeid, wenn sie 1

sich der
Vermittlungdes

, Kaufmann .
Verein »

[ Mannheim
bedienen.

| 3200 Mitglieder j
Venn . Stellen

15,000 .
Bedingungen
kostenfrei.

Von deutscherFeuerversicherungs -
Gesellschaft werden tüchtige

Vertreter
u . stille Vermittler aus allen Berufs -
ständekr zu günstigen Bedingungen
gesucht. Offert , erb. u . 8 . 940 FT M.
an Rudolf Mosse , Mannheim. 4öö6a6.6

pro .Jahr kann jedermann in seiner
Wohnung verdienen . Die Beschaff
iigung eignet sich auch für Damen .
Kapital 50 Ml . nötig . 60S6a.5.2

C. Tarnsen , Kupsermühle -Krusau .

2(J_ J
'
pg M]( wöchentlichDamen,

Leuten, ohne
Herren undjungen

Aufgabe bisheriger

derlich . Sic
Horton,

' eres Gell
[attowitz 0

In einer Weingroßhand¬
lung in Karlsruhe kann auf
1 . August oder früher ein

Lehrling
ausgenommen werden , woselbst
demselben Gelegenheit zu ge¬
diegener kaufmännischer Aus¬
bildung geboten, ist . Solche
mit der Berechtigung zum

milienanschluß im Hause ge¬
geben werden . Offerten unter
Rr . 9201 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten 2 .2

Küfer,
Brennerei Bescheid weiß , auf 1
Juli gegen hohen Lohn gesucht .

»Ist, . Hertweck ,
Dampfbrennerei ,

Likör-Fabrik und Weinhandluna ,
Rastatt , 6022a.2.2

Bureau : Werderstraße Nr . 37.

Ein MetalldrOcfiBP ,
sowie ein Mßtalldrelier
der im Drehen mit Handstahl be¬
wandert ist , findet dauernde und
lohnende Beschäftigung bei 5947a

Eeiirüder Hcpp. Ettlingen .
Modes .

Zuarbeiterin u . Lehrmädchen ge¬
sucht. Johanna Beckenfoach ,
Mühlburg . Hardtstr . 19 . B'^ '2.2

Besseres Fräulein ,
nicht über 30 Jahre alt , möglichst
kath ., welche gut bürgerl . kochen
kann, wird von einem Witwer
mit 2 Kind . lMädch. 5 u . 9) zwecks
Führung des Haushaltes gesucht .
Für grobe Arbeit Mädchen vor¬
handen . Solche, welche gute

■musikalische Bildung besitzen, be-
. vorzugt.
! Gefl . Offerten mit Bild und
• Gehaltsansprüchen unt . Nr . 6129a
' an die Exved. der „Bad . Preffe " .

'ZFer Stellung jucht,
<2 ^ verlangt die „Deittsche

Vakavzenpost"Eßlingen76. 322

3- 5 Mil. liizl. sländiger LerSiG!
IHointhi Infnri <tn allen Orten arbeitsame Personen zur
vZLsttUft | 9 | vll llebernahme einer Trikoiagen - und Sirumpf -
strickereiauf unserer neukonstruierten Strickmaschine. Vorkenntmsse
nicht erforderlich . Anlernling leicht und kostenlos. Arbettslieferuna
nach allen Orten franko . Prospekte gratis und franko . 5086a.6
Trikotagen - und Strumpffabrik Neher & Fohlen, Saarbrücken No . II .

Fräulein oder Frau
geschäftstüchtig, repräsentabel und redegewandt , an den Verkehr mit
ledern Publikum gewöhnt,

für ständige Ausstellung
von einer großen Fabrik der Nahrungsmittelbranche sofort

PT gesucht. 'TPi
Offerten mit Zeugnisabschriften und Photographie erbeten unter

Chiffre 6078ä an die Expedition der „Bad . Presse " .

Stäcff

Wl . ArbeitssnrtKsMshe.
Aithrins«rftr. 100, Tel. 620 .
Geschäftszeit von 8—12 '/, und

2— 7 Uhr werktäglich .
Männlicher Vermittlung
Arbeitsnachweis : männlicher u .
Weiblicher weiblicher Ar-
ArbettSnachweiS : beitSkräfte jed.
Besondere Abteilung Art, auch für
für Lehrvermittlung, den Haushalt «
WohuungS » Vermittlung kleiner
Nachweis : Wohnungen und

Schlafstelle».
Rechts» Unentgeltlicher Rat

««»kuuftstelle : und Auskunft an
Minderbemittelte

Sprechstundenüber Rechtsaage-
von 9—1 u. 3—7 legenheiten jeder
sthr werktäglich . Art , insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits» «nd Dienst-
vettragS und der
Berficherungs- Ge¬
setzgebung (Kran-
ken-, Unfall - und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 18889*

Die Arbeits- und Wohnungsver¬
mittlung , sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt-

StSdt . Arbeitsamt .

Mädchen
das kochen kann und alle !
häuslichen Arbeiten verrichtet ,
per 15. Juli gesucht. 9266.3 .2 I

Georg ; Happes
Karlfriedrichstraffe 20 .

WMdcherr -Gefuch
Gesucht wird auf 1 . Juli für

Küche und Hausarbeit ein fleiß .,
ehrliches Mädchen. B26078

Eiseulohrstraße 13 , II .
Ein anständiges , fleißigesHädetaeii

per sof. oder auf 1 . Juli gesucht.
Zu erfragen Uhlandstr . 30 , Part .

Für Küche u . Haushalt suche ich
auf 15 . Juli oder 1 . August ein
tüchtiges , zuverlässiges

Mädchen ,
das Kenntnisse im Kochen hat und
schon in besseren Häusern gedient
hat . Off . erbeten an 6153a .3 .2

Frau Robert Kafz ,
Pforzheim , Emilienstraße 1 .

In einen Gasthof in Luftkurort
wirdein reinliches , flinkes

Mädchen gesucht
das gut servieren kann und sich
allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht . Offert , unt . Nr . 6133a an
die Exped. der , „ Bad . Presse " erb.

Gesucht wird per sofort oder
auf 1. Juli ein Mädchen für
Küche und Hausarbeit . B25887

Näheres Sofienstr . 71 , I .

Stätff .

Restanrationsköchinnen ,
Küchenmädchen

bei hohem Lohn zum sofortigen
Eintritt gesucht. 9114 .2.2

Slädt. Arbeitsamt
(weiblicher Arbeitsnachweis ),

Ziihringerstr . 100 . Telephon 629 .
Geschäftszeit : v . 8—12' /2 u . 2—711.
Vermittlung völlig unentgeltlich .

Mädchen , jüngeres , für Haus¬
arbeiten sofort gesucht . B26659
2 .2 Zirkel 24 , Laden.

Junger , strebsamer Mann sucht
außer dem Hause auf Sohlen und
Fleck Arbeit . Offerten unter Nr .
B25933 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2.2

Fräulein ,
gründl . erlernt hat , sucht Stellung
tn gleicher Branche als Verkäufe¬
rin rc., auch als Kassiererin . Of¬
ferten unter Rr . 3325977 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .2

Ein ehrliches, braves Mädchen,
welches alle häuslichen Arbeiten
versehen kann , wird sofort gesucht .
Zu erfr . Zähringrrstx . 28, Lad« ,

leitziges Mädchen sucht Stelle
auf 1. Juli in gutem Hause. Zu
erfragen Humboldstraße 6, II .,
zwischen 3—6 Uhr. B26022

MMiMSten
Zn Oppena«

im Renchtal
ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegene»

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder da»
Ladenlokal mit Wohnung zu ver¬
miete».

Das HauS eignet sich vermöge
feiner vorzüglichen Lage u. Bau¬
art zu jedem beliebigen Geschäft »,
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 197a an
die Exped . der »Bad . Preffe" zu
richten.

Konditorei
altes Geschäft, mit gutgehendem
Kaffee und Weinausschank, für
Anfänger sehr geeignet, ist auf
Spätjahr zu vermieten .

Anfragen befördert die Expedit,
der „Bad . Preffe" unt . Nr . 8653.

Konditorei « CafL
sofort oder später mit sämtlichem
Geschäfts-Inventar zu vermieten .
Mietpreis 1000 Mk. lährlich. 3.3

C . Schell , Lahr»
5970a Friedrichstraße 63.

i* ' Laden
mit Wohnung von 2 Zimmern u.
Zubehör , geeignet für Spezerei -
u . Flaschenbier- , sowie für jedes
andere Geschäft, auf 1 . Okt. zu
Perm. Zu erfrag , unt . Nr. B25968
in der Exped . der „Bad . Presse" .

Laden
mit schöner 3 Zimmerwohuung in
der Oststadt auf 1. Juli zu ver-
«riete«. LäZ. Boeckhstx ^L , Mt .

Kaiser -Allee 41
ist ein schöner , großer Laden mtt
Wohnung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . 8145*

In Ettlingen ist ein
Laden "“**

mit Wohnung , auch sürjedes andere
Geschäftpassend, in bester Lage so¬
fort zu vermiete ». Näheres
8325222,8.3 Kron -nstr . 5 .

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

von 2 Seiten ), mtt eiektr . Anschmtz ,
Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet, auf 1 . Juli 1910
eventl . früher , auch geteilt zu ver¬
mieten . Näber . Büro . 5143*

Karlstrahe 87
ist die Wohnung im 3. Stock .
bestehend aus : 8 Zimmern ,
Badezimmer , Küche , Speise¬
kammer ,2DaÄzimmer,2Keller -
abteile , ein Fahrradgelaß im
Hof, sowie Anteil an Wasch¬
küche und Trockenspeicher auf
1 . Oktober d. I . oder früher
wegenVersetzungzu vermieten .

Anzusehen IE bis 12 und
2 bis 3 Uhr.

Näheres Ritterstraffe 28 .
im Bureau . 8894*

Stefarrierrftr. 32
ist der 8 . Stock bestehend aus 8
Zimmern , Küche , Badezimmer . 2
Kellern, 2 Kammern , 1 Loggia , so¬
fort oder spater zu vermiete » .

Näheres 1 . Stock. 8515

HmschG-Wchimig.
Westendstraffe 40 ist die

3 . Etage , bestehendaus 7 Zim¬
mern , Badezimmer , Balkons ,
Küche u . Speisekammer , Keller¬
räume , 2 Mansarden , Anteil
an bet Waschküche und am
Trockenspeicher , auf 1 . Oktbr .
zu vermieten . » 25738.4 .8
Näh. im 1. Stock von 11—1 Uhr .

Herrschastswohmmg
Gartenstraffe SS , vis -ä-vis der"rchivgarten -Anlagen , ist der 2.

Stock , 7 Zimmer , Bad und übliches
chbehör, auf 1 . Okt. zu vermiete « ,
iinzuseben von 10—6 Uhr . B »̂ sJ°8
In herrschaftlich. Hause (Wein

brennerstraße 17, Hochparterre) ist
eine geräumige , moderne
7 Zimmerwohnung

mit reichlichem Zubehör u . Bor -
larten auf 1. Oktober zu vermiet .
Zu erfrag , bei E . Lacroix , Maler -
meister, Sofienstr . 56, III , 9085»

Erbprinzenstr . 24,A
schöne

6 Zimmer -Wohnung I
mit Zubehör per 1 . Oktober !

oder früher 65711
zu vermieten .

Zu erfragen Parterre -Büro . I

Nioderne

5 Zimier - WchMllg
in der Kaiser - Allee, mit Bad ,
Balkon rc . per 1. Juli preiswert
zu vermieten .

Näheres MoMestratze Nr . 81 .
Ecke Blücherstraße . 8833*

mmm 50
j ist der 3. Stock v . 5 Zimmern j
mit Balkon . Badezimmer rc.
per sofort oder später zu ver-

>miete«. 9113 j
Näher , im Laden daselbst.

Wohnung j. aerraieten
Oststadt , in ruhiger Straffe , ei »
sehr schöne Parterre - Wohnung
mit S Zimmern . Bad . Mansar¬
denzimmer und sonst reichlichem
Zubehör auf 1. Juli »der später
z« vermiete «. 7269*
PLb.Meianchchonstr .2 i» Büro .

Laden zu vermieten .
Neubau Gluckstratze 10 ist ein geräumiger Laden mit

3 Zimmer Wobnnng und reichem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . 8428*

Näheres Mühlstratze 10 . — Telephon 1988.

Laden zu vermieten .

Karl - Friedrichftr . 6 ist ein Ladenlokal mit
anstehendem großem Zimmer (feit Jahren Filiale eines
chem. Reinigungsgeschäftes - zu vermieten. Näheres beim
Eigentümer im 2. Stock. 4758*

4 Zimmerwohuung , neu , Ost-
stadt, mit Erker , Veranda , Mäd¬
chenzimmer, Kammer , allein, auf
dem Stock, zu vermieten . B25152

Näh . Tullaftraße 74, parterre .

Jollyftrche 18
(freie Lage ohne vis-it-vis) ist
die Parterrewohnung , besteh ,
aus : 4 Zimmern , Küche , Badez.»
2 Kellerräumen , Mädchenzim¬
mer , 1 Schwarzwaschkammer,
ein Raum für Fahrräder ,
Gartenbenütz ., sowie Anteil
anWaschkücheu.Trockenspeicher
auf 1 . Oktober d . I . zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bi»
12 und 3 bis 5 Uhr.

Näheres Ritterstratze 28 .
im Bureau . 8893*

jt io .9
Ecke Weltzien- und Sophienstrahe .
2 . Stock, mit schönen , Hellen Zim¬
mern , Mansarde , Bad usw., auf
1. Juli preiswert zu vermieten .
Die Wohnung wird infolge Ver¬
setzung schon auf 20. Juni frei .

Näheres daselbst oder bei Bau-
unternehmer Lacroix . Luisenstr . 2

Herr gibt von seiner Woh¬
nung 2 Zimmer . Küche. Kel¬
ler , 2 Mansarden für 300 Mk .
ab gegen Instandhaltung von
8 möblierten Zimmern im
Zentrum der Stadt . Offerten
unter Nr . 9168 an die Exped .
der „Bad . Presse" erb. 2 .2

Durlacherstrahe 9, zunächst der
Kaiserstratze . ist im Hinterhaus ,
pari ., eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung . Küche u. Zugehör , auf
1 . Juli zu vermieten . B26124

Näheres im Laden.
Garteastraße 8a, IV ., ist ge¬

räumige 4 Zimmerwohnung an
ruhige Mieter auf 1. Okt. zu
vermieten . Preis 650 M. Nah.

Jollystraße 11. Hl ., täglich bis 4
Uhr ._ _ » 26082
Gartenstraße 8a, Seitenb . 2. St .,

ist freundliche Wohnung, 2 Zim¬
mer . Küche , Mansarde u . Keller
an ruhige Mieter auf 1. Oktob .
zu vermieten . Näh. Jollystr . 11,

3 . St . , täglich bis 4 Uhr. B26083
Kaiserstratze 177 ist 3 Treppen hoch
eine freundl . Wohnung, 5 Zim¬
mer , Küche , Keller. 2 Mansarden ,
per 1 . Juli oder später zu ver¬
mieten . B25615 .3.3
Näheres daselbst, 1 Treppe.

Schützenstraße 27. ist auf sofort
der 3. Stock im Seitenbau mit
3 Zimmern , Küche mit GaS,
Klosett im Abschluß , zu vermiet

Vorholzftr . 36 , Neubau , sind zwei
Herrschaftswohnungen mit 6
Zimmern und allem modernen
Komfort auf 1 . Juli oder später
zu vermieten . Näheres bei Fr .
Frey , Belfortstr . 7, II. 6493*

Waldstraße 11 , Seitenb ., 4. Stock
eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern , Mansarde und Keller auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im Spezereiladen . B85897 .5.2

Werderstt . 100 ist auf 15 . Juli
oder später eine 3 Zimmer¬
wohnung zu vermieten .
Zu erfrag , parterre . 9325091.5.5

Wilhelmstr . 64, II ., l.. ist 2 Zim-
merwohnung sofort zu ver¬
mieten . B25936

Uorkstraße 18, II . , 4 Zimmer¬
wohnung mit allem Zubehör, 2
Balkone , wegen Wegzug sofort
oder später zu vermieten.
BW978 Nähere » daielbit .

Durlach_ härter Lage auf
dem Tnrmberg ist

^ , eine 4Zim « er -
Wohnung mit Balkon U. Veranda .
Badezimmer , Garten u . sonstigem
Zubehör auf sofort od .später zu ver¬
mieten. Kann auch als Sommer¬
wohnung vermietet werden .

Näheres Billa „Frobnküller ".
Ebendaselbstist e . hübsch möbliert .

Zimmer zu vermieten 7401*

Herrenaltt .
Eine unmöblierte Wohnung »

nahe beim Walde von 3—4 Zim¬
mer u . Küche mit Balkon , ist für
die Sommermonate oder das
ganze Jahr zu vermieten .

Offerten unter Nr . 6012a an
die Exped . der „Bad . Presse".

Wh»- md Schlasjillimer.
schonmöbl., auf 1 . Juli zu vermiet .
B25623 Scheffelstraffe 6 . 2 . St .

Wohn - und Schlafzimmer , aut
möbliert , zu vermieten . B25780

Lachnerftratze 9, 2 . St . , l .
7lmmpr in gesunder Lage

. LllllUier MN Sonntagsplatz
ist auf 1 . Juli billig zu vermieten .
9087 Matkvstraffe lO. 5 . Stock.
Augartekfträßt Ä , IV ., lks . , i

ein möbliertes Zimmer sofort o
1 . Juli zu vermieten . B2611

Bachstraße 63 , IV ., r . , ist ein möb¬
liertes Zimmer , sep. Eing . , bis
1. Juli zu vermieten . B25940

Fasanrnstraße 2» IV . (Ecke Kai -
serstr.) ist ein einfach, sowie ein
gut möbl. Zimmer an Fräulein
sogl . ob . später zu Perm, 8325904

Gartenstraße ßl , 3 Trepp . IW. , ist
gut möbl . , schönes , helles Eck-

ztmmer sofort billig zu vermiet .
Göthestrahe 39, 3. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer u . eine möbl .
Mansarde sofort oder später billig
zu vermieten. B25898 .3 .Z

Herrenstraße 16 . ist ein freu .nl>-
liches , gut möbliert . Zimmer per
1. Juli zu vermiete». 3325686

Näheres Hinterhaus 3 Trepp .
Jolldstraße 11, Part . , r ., ist gut
möbl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten. B26101

Kriegstratze 8. 3 Trepp ., ist ein
freundl . möbl. Zimmer , ohne viS-
L-viS, sofort oder später zu ver -
mieten._ _ _ _ » 25816iiucicn« »üwt/qio

Kronenstraße öS , £.
* ist ein

einfach möbl. Zimmer sofort billig
zu vermieten . B25895 .2 .2

Nelkenstraße 3 , vart ., ist gut möbl.
Zimmer mit Pension sofort oder
später zu vermieten . » 26102

Schützenstraße 52 , 1 Treppe , if^ ein
auf die Straße gehende» Zimmer
mit 2 Betten mit oder ohne Pen -
sion zu vermieten . B26123

schön möbl . Zimmer mir Dipl .-
Schreibtisch zu vermieten . 9198 .2.2

Waldstratze 62, Hth ., eine Treppe .
ist ein gut möbl., freundl . Zimmer
mit Aussicht in Garten zu ver¬
mieten . » 25898

Kleine Beamtenfamilie sucht z.
1 . Oktober geräumige 3 Zimmer -
wohnona. Off . m. PreiSang . unt .
Nr. » 26014 an die Exp. der „Bad .
Presse " .

Kleine Beamtenfamilie fi
auf 1. Oktober 1010 in der W
oder Südweststadt 3 Zimn
Wohnung mit Bad . Neubau
vorzugt : Doppelwohnung au ?
schlossen . Off . u . Nr . B25987
die Expedition der „Bad . Pre
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Karlsruhe
Wilh

. Boiänder
empfiehlt zum UmZU ^ zu billigen Preisen und Kaiserstr . 1211

°/o Rabatt oder doppelte Rabatt»Marken
inlaid -Linoleum am Stück, Linoleumteppiche , Läufer bedruckt und durchgemustert .

Gardinen , Stores , Teppiche , Läuferstoffe und Bettvorlagen , Rouleaux , ^Portieren in Leinen , Tuch und Peluche, sowie MöbelcrSpe und Möbelcattune in grosser Auswahl.
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Habe meine Sprechstunden regelmässigwieder aufgenommen. B25944
Zahnarzt Kurz

Yorkstrasse 1. Telephon 2509 .

Anzeige .
Unserer verehr! . Kundschaft bringen wir zur Kenntnis, daßdie bisherige „Filiale Hensel " Ecke Augarten - u. Marienstr .

seit dem 15. Juni dieses Jahres

nicht mehr unter dem Hamen
unserer Firma geführt wird.

Seit diesem Tage sind daher auch unsere Produkte andiesen Laden von uns nicht mehr geliefert worden .
Groß-Schlächlerei, Wurst- u. Fleischwaren-Fabrik

Gebrüder Hensel

mau nicht die Auskunftei
W . F . Krüger
Karlsruhe , Adlerstraß « 40

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein . es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben . Ruf rc. viele
Enttäuschungen erspart . 5756,26 .11

Grotzh . Hoflieferanten . 9275 .3 .2
ie

i Für Kunstfreunde!
e
I Eine hochinteressante Kollektion Radierungen von

j Felix Hollenberg -Stuttgart
I ist im Salon der Firma
I Oscar Suck , Kaiserstr. 223i »
: ausgestellt . Kunstfreunde sind zur Besichtigung
J bei freiem Eintritt höflichst eingeladen .
1 9294 Geöffnet : Sonntag morgens von 10 —1 Uhr . 2 .1I Montag und Dienstag von 10 Uhr morgens bis 6 Uhr abends .

Gustav Juckeland
DnrJacherstrasse 1 n . 3

Möbel- o. Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Ausstellern ,sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima-Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc . ) 7993

— Billigste Preise . —
Grosses , reicbbaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstätten ,

RmHolfstrasse 5 .

Reise - Körbe
in prima Ausführung, in allen Größen , stets vorrätig zu
billigsten Preisen . 9279- - ■ = Reparaturen gut und billig. - -

J. Hess, Inh . C. Gundlacll , nur Schlltzenstr 20

^ Heirat . ^
Herr , lach ., mitte 30er , an »

nehmbares Aenßere , in guter
Stellung , 5000 Jl jcchrl. Sink . u .27 000 JL bar . Kapital , wünscht
mit nettem bürgerl . Frl ., kinder¬
lose Witwe nicht otesgeschlossen ,bekannt zu werden , im Alter von
25—30 Jahr . Vermögen 15 bis
20 000 M erwünscht , auch Fräul .mit gutem eigenem Geschäft nicht
ausgeschlossen .

Nur ernstgem . Anträge mit
Angabe der Verhältnisse und
Photographie einsenden , werden
berücksichtigt . Verm . und anontzm
g . zwecklos. Offert , unt B26136
an die Exped . der „Bad . Presse ".

steirai .

Fabrikant , Witwer , evang . . ge¬
setzten Alters , in gr . Stadt Süd -
deutschl ., mit über 300 000 M . Ver¬
mögen u . entsprech . Einkommen ,wünscht mit einer bürgerl . er¬
zogenen Dame im Alter von 35
bis 40 Jahren (kinderl . Witwe nicht
ausgeschlossen ) behufs späterer Ver¬
heiratung bekannt zu werden (ge¬schäftliche Vermittlung verbeten ).Damen von angenehmem Aeuhernu . kiebev ., edlem Charakter , welche
glauben , ihrem Manne ein aenrütl .Heim bereite » zu können , belieben
ihre nicht anonyme Offerte mit
Angabe der Verhält « . u . Photogr .
gefl . vertrauensv . unt . 8 . R. 3353
an Rudolf Masse . Stuttgart , ein¬
senden zu wollen . Stengste Dis¬
kretion wird ungesichert und ver¬
langt .

'
60732 .2 .2

Sonder - Angebot
vorn 90 . Juni bis 3 . Juli d. I .

Ont Partie Damen- u. Herrenkleiderstoff-Resten.
Eint Partie fertige Schürzen n. Unterröcke.
Ult Partie Schweizer Stickerei -Blousenu,Roben

Fettige Damenwäsche ,
Mülhaufer Zeugreste

Alles zu bedeutend herabgesetzte Preisen !

b?wI§/7ch oder doppelte MMarkell.
NB. Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet . 9052 .3.3Emil Scherer TophiMchtlöK , 1 Treppe,

> neben der Apotheke .
■! Kq » .Loden . vesOnlb fcftqrr . ■

Sureau für Lbevermittiunx
Jahann Petri , Karlsruhe»

Markgrafenstr . 28. 18877*

llda-LSLSnsIattil.
Prospekt „B . 105“ frei, verschloss . 50 Pf
Brock& Co.,London , E .C.,Queenst .90l91

6000 — 8000 Mark ,
10000 — 17000 Mark
find auf II . Hypotheken auszuleihen
durch August Schmitt . Hypotheken -
Gesckäft , Hirschstratze 43 , Karls¬
ruhe . Telephon 2117 . 9215 .2 .2

200Mk .
werden von einem Beamten gegen
gute Verzinsung « . pünktliche Rück¬
zahlung zu leihen gesucht .

Offerten unter Nr . B26122 andir Exped . der „Bad . Presse " erb .
Wer leiht

einer jungen Dame zur Ueber -
nahme eines Geschäftes 500 Mk .
gegen Sicherheit und pünktliche
Rückzahlung nebst guten Zinsen ?
Offerten unter Nr . 6162a an die
Exped der „ Bad . Presse " erb . 3.2
Qnn 4— 5?!„ Zins ., diskret , ev.vlll ohn . Bürg ., bequeme Rück-
- , , zahl , gibt Selbstgeb .Ilplfl Kersten , Berlin 39.UbiU SOorfiir . 17. . 6128a.6 .1

Gelddarlehen , 5°/0, Ratenrückzah -
lung , gerichtlich nachgewiesen reell ,Selbstgeber Diesner , Berlin 69 , Belle -
Alliancestr . 67 . Rückp. 5527a *

UaIiI verleiht KreditgeschäftUveiM Reform , Plauen i . V.Keine Schwindelnrma . l6ä7a

Geld - Darloben
auf Schuldschein , Wechsel rc. raschund diskret zu haben . 1083a
llredit -Bureau „llelorm ' . 8tra0burgi .O.Meisengasse 28 , I . — Rückporto .
liold ^ if^ ^ ri -Sa ^ ^ ten .Privatl .UClUaucti Hvp . j . Höhe diskr ., schnell,auch Ausl . fuchs . EHarlottenburg b.Berlin . Mommfenstr . 56 . 6006a3 .3
(ield-Darlehn :feeÄ '

.
“-b1S.e5:

reell u . schnell v . Selbstgeber . *lsoa 13.8Schievogt , Berlin . Brüderstr . 41.

Badeeinrichturro ,
Gasbadeofen m . Wanne , emailliert ,zu verkaufen . Preis 190 Wk . 3 .39181 Leon Kahn , Kreuzstr . 3

Kochherd
emailliert , mit Kup,ferschiff , zu jedem
annehmbaren Prets zu verlausen .AS2 Leon Kairo , Stenz kr . 3.

Prima
Qualität.

ReisMe , ^npntnfien
loömte Rohrmöbei,
kiickrmM , KlllpWM

i« jeder Preislage , nur erstklaffige Dualität . 9281

Telephoil
2528. Fr. Riffel,

Waldstraße 40 a , Ludwigsplatz .

Neue

Betten znmUmZIlgete.
einfachster bis luxuriösester Art

billig nach Steiners weltberühmtem
:: einzig richtigem und zeitgemäßen ::

Paradies -System s
Nichtkauf si ? Selbstschädigung!

In einer Amts - , Garnison - und
Fabrikstadt ist eine gutgehende

sofort billig zu verpachten oder zuverkaufen .
Offerten unter Nr . 9196 an die

Exped . der „Bad . Presse " erb . 3.2

[ SUdd . Niederlage
Reformhaus

Bill .Fabrikpreise . Versand franko . Katal . gratis . |
Sonntags nur auf gefl, Bestellung geöffnet. 9300

Gelrag . Kleider,
Schuhe rc. werden am besten be¬
zahlt bei B25639 .6.5
J . Gross , Markgrafenstr . 16.Postkarte genügt.
Damen finden bei größter Ver¬

schwiegenheit liebevolle Aufnahme .5344a10 .8 Hebamme Glass ,Winzenheim, O.- Elsatz .

Lharakterbeschreißung
verblüffend genau nach Handschrift25 Zeilen einsenden , 3 M . per Post -
anw . Prosp . betr . Aufschl . über
Schicksal und prakt . Lebenskunst
gratis . 6990a .2 .2Reuf), Steglitz b. Berlin , Martinstr . 1 .
«hrtttipit find , diskr . Aufn . u . gute Pst^laiuru b . FraUXIeiilhans , Hebamme
Fasanenstr . 2 , II!. (Eae Kaiserstr .)

Abschlag !

Mager

per Liter 14 Pfg.

per Pfund M . 1,18
rPfd . 58 Pfg.

'
^ Pfd. 28 Pfg

bei 9308 .2. 1

Bucfycrcrj
in den bekannten Filialen

Eine gutgehende^ Metzgerei ^
oder auch mit Wirtschaft zu
pachten gesucht , womöglich auch
auf dem Lande.

Offerten unter Nr . 6091a andie Expedition der „Bad . Presse"
erbeten .

1888 Mk. Provision
erhält , wer den

Verknus meines 8«sih«!es
vermittelt . Erstes , vollständig
neu hergerichtetes Hotel in kleiner ,
aufblühender Amtsgerichtsstadt Ba¬
dens . Anfragen unter Nr . 6147a
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten ._ 2.2

mit schönem Obstgarten , nebst
einer sehr guten Realzastwirt -
schaft . mit 3—4000 Jl Anzahlung
wird billig verkauft . Sichere Exi¬
stenz u . schönster Lage . Näh . unt .
Retourmarke . 6134a
Geifingen (Bad . ) , 23 . Juni 1910.

il> . Seit -z . z . Kranz , Tel . Rr . 2,
Sehr rentables

A -
MHati

mit zisch- ». Milgeliuchl.
Wegen Wegzug

verkaufe mein
Anwesen , besteh ,
aus hübschem , be¬

reits neuem
Wohnhaus mit
gr. Laden, Obst -

u .Gemüsegarten , 8 schönen Forellen¬
teichen , gutbes . Fischbach . Geflügel -
haus . Wiesen , zirka 100 Ar groß .
Das Anwesen liegt bei Zughalte -
stelle . ' U Stunde vom Bahnhof .Std . von Schiffsstation und ist für
jedes Geschäft , bes . aber auch als
Ruhesitz bestens geeignet . Preis
nur 14500 Mk . samt Fischbestand .
?lnz . nach Uebereinkunft . 6108a .2 .2
Zer Besitzer : X. Grathwohl ,

Mühlhofen am Bodensee (Baden ).

Bäckerei,
hochfein eingerichtet , in frequenter
Lage , sofort mit 10—15000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen . Käufer
sitzt frei und hat noch etwas übrig .

Gefl . Offert , unter M . J . 10215778a
an die Exped . der „ Bad . Presse " . 2 .1

Billa in Herrenalb.
In der Biüenlage (Doblerstraße )
n Wald ist eine elegante neue

Herrschafts -Villa mit 8 Zimmern
und reichlichem Zubehör , Verandas ,
schönem Garten samt Küchen , ganzoder geteilt , sofort zu vermiete « .

Näheres Karlsruhe . Sophien¬
straße 118 . Telefon 192 . ” 4 .2

Sekt . Gelegenheit !
In allernächster Nähe einer

großen Industriestadt Badens ist
ein sehr rentables

Baugeschäft
unter günstigen Bedingungen
preiswert zu verkaufen .

Reslekantcn werden ersucht
Offerten unter Nr . 5611 h. an die ,
Expedition der „Bad . Prege "
einzureichen ._ •

Herrenfahrrad ,
wie neu . Freilaus , spottbillig
zu verkaufen . B26105

Aauprechtstraße lü . sar »
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